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Deutsche Parteinot.
Bon Pfarrer Heinz Beckmann.

Wir haben schon in Trtedenszeiten immer über diese
deutsche Parteinot geklagt. Von beiden Seiten her . daß
die Parteien uns nicht den Dien,t leisteten, den wir von
ihnen erwarteten , daß sie uns nicht füllen konnten nut
einer aroßen Begeisterung in ihrem Dienst , daß sie nicht
unser vaterländisches und politisches Interesse wirtlich
aufnehmen und befriedigen konnten. Und wiederum die
Parteien , daß sie überall auf Lastigkeit und Müdigkeit
sÜeßm daß sich die Besten im Volk die Tuhrernüturen
nicht entschließen.konnten, m ihren %ienft m  treteni unb
in ihrem Dienst ihr Bettes zu neben. Und diele Klanen
werden nun in diesen schwersten Taaen unseres Voltes
zur wirklichen aeaenseitiaen Not . Nun war doch die
große schreckliche Stunde da, wo es sich wahrlich nicht
mehr um Kleines und Kleinstes handelte , sondern wo es
den Wiederaufbau aus dem ^ usanimenbruch ?alt , wo
doch wirklich auch ein großer Sinn und weiter Gem
und ein glühendes Herz und ein starker Wille ln das
völkische Treiben hineingezagen werden mußte . Und
dach fanden sie sich wieder nicht restlos, die deuttchen Par-
teim und das Volk, die Besten aus dem Volk. Und die
alten gegenseitigen Klagen waren wieder da und werden
tut wirklichen Not . Wober'kommt das?

Man hat nach Schuldigen gesucht und bat vieles und
viele angeklagt. Der. deutsche Individualismus . die
den" che Eigenbrötelei , die das Ganze nicht ..Herr sein
läßt über ganz gewiß berechtigte Sonderwumche und
Eigentümlichkeiten. Und dazu kam und kommt der Geist
der Zeit , der sicherlich weithin ern materialistischer, zum
mindesten ein weithin materiell bestimmter Geist
ist Und nun greift die blanke Lebensnot nach den Men-
'chen und über diesen drängenden mater ' ellcn Tragen
treten die polittschcn Sorgen und Aufgaben weit zurück.
Es ist ja richtig, wir haben in den vergangenen »whr-ES ltt m rillNl«. uni uuut'» Ul v».i I
zehnten auch eine Gegcnbewegung gegen diese wesentll.be
materiell bestimmte Leb"Nsauffasnmg erlebt . Es lwb
eine Wiedergeburt des Gentes , der Innerlichkeit bei uns.
Und sie ist noch heute da. Aber tte zog U.ch auf sich selbtt
zurück, sie mühte sich in der Stille und in kleinen Krei¬
sen, vor allem auch in der Jugend um die Guter und
Gaben des inneren Lebens , aber sie hatte nicht den
Drang vielleicht noch nicht die Kraft , sich hinauszu-
waaen in die Hffentlicksteit. bestimmend emzuMrken auf
das Leben des Volkes. Diese Erneuerung eines getttig-
inncrlichen Lebens, dies neue Wachwerden von Gedan
ken und Taten war noch durchaus unpolitisch.

Diese drei Gründe — die deutiche Eigenbrötelei der
materielle Sinn unserer Reit und die völlig unpolitische
Art der aeistiaen Erneuerung — erklären sicherlich die
deutsche Parteinot weithin . Aber ick, glaube , daß dabei
etivas überleben wird , das die Sache noch ernster macht
und das die Not noch besser iii.sdeckt. '

ffiir haben gar kein einheitliches Staatsaefubl . Wir
haben gar keine einheitliche Auffassung von Sinn und
Zweck des Staates in Deutschland. Und alle Politik hat
es letzten Endes nur mit dem Staat zu tun Wir sehen
von unserer deutschen Parteinot her mit Neid auf die
Porteiverhältnisse in England und Amerika, lmd nmner
wieder werden sie uns als Muster vorgehalten . Da
rinaen im wesentlichen zwei Parteien uni die Macht mr
Staate und füllen Herz und Sinn der Bürger . Die
Wahlkämpfe sind allerdings von einer unerhörten Gef-
tiakeit und ihre formen behagen ungewiß nicht. Aber
über diese Wahlkämpfe hinaus reicht der Kampf nrmt
in das gesellschaftliche und bürgerliche Leben hinein . E-
gilt nickt für besonders national oder nicht-national der
einen oder der anderen Partei anzugeboren . Man
spricht bei uns viel davon, daß das der politischen
Schulung durch das parlamentarnche Reaierunasshstem
entstamme. Das ist gewiß weithin richtig und hilft
sicherlich mit . Aber das Entscheidende ist es nicht. Das
ist der Grund dieser politischen Klarheit : ae haben alle
einen Staatsaedanken . beide Parteien ,ind in der Auf-
fassuna von Sinn und Zw .'ck des Staates/cm wefent-
lichm- einig. Es handelt sich in ihrem Parteikamvf nur
darum , welche Methode, welche Art der Remerung und
Verwaltung des Staates die beste ist. Der Staat - das
ist die durchgängige Anschauung in England und Amerika
— soll dem allgemeinen Wobl Gaicm
er soll ein größtmöglichstes Maß an Gluck und Freiheit
und Wohlstand.seinen Bürgern sicherstellen Der Kampf
der Varteien aebt darum , wie das am besten, geschieht

Wir aber haben kein solches emhettliches Staws-
gefübl. Sondern bei uns ringen ztr.'i swntsqedank '-n
miteinander . Auch bei uns gibt es reiie Auffassung vom
Staat als dem Diener des allgemeinen Wohles der
Bürger . Aber daneben erbebt sich in Herzen ^ und
Geistern vieler Deutschen ein anderer Staatsgedanke,
der Gedanke des Tretherrn v. Stein , micfi wohl der Vren-
ßische Staatsaedanke . genannt . Darnach lfit ber
viel mehr als dm Diener des illaememen . Wohles , dm
Staat ist eine sittliche Größe , er hat den Willen und das
v.wl alle Krätze seiner Büraer wachzunnm . ne m ihrem
Wesen und Willen zn erbeben und eWahm über den
Gedanken ihres Wohles bmaus : der Staat des » rer-

Herrn v. Stein umfaßt das gesamte Leben seiner Bürger
pr  ist/eine Erziehungsanstalt, « elbitverttandlicu mifchea
sich im täglichen Leben der Polirik beide Auffassungen
vom Staat : Auch das allgemeine Wohl kann nicht ge¬
deihen ohne gelegentliche, auch wohl , starke erziehende
Eingriffe der StaatsgMvalt m das ourgerlmw Leben,
und auf der anderen -sette . auch der Staat des Trer
Herrn v. Stein kann seinen höheren Zweck nicht errerä>cn.
v'enn er sich nicht auch um das allgemeine Wohl feiner
Bürger sorgt Aber im Grunde find es zwei ganz ver-
schiedene Auffassungen vom 2̂taut , dre unter uns Deut
scheu lebendig sind. Es wäre nun lehr einfach, wenn
dwie beiden Staatsaedanken m zwei Parteien um die
Macht im Staate rängen . Dann würden wir keine
deutsche Parteinot haben. Aber das ist nun gerade die
Eigentümlichkeit des deutschen politiichcn Lebens, daß
diese beiden Staatsgedanken nsttten durch unser Partei-

Man " kan nÄ ml ich von beiden Staatsaufsasmngen
her sowohl konservativ wie auch liberal -demokratifch wer-
Ipn  Wenn der Staat nichts anoeres soll, als das all-
gemeine Wohl der Bürger sickerstellen, dann kann meine
volitische Überzeugung die fein, daß das am besten ge-
schiehü wenn möglichst patriaichalisch regiert wird̂ wenn
möglichst nicht zu viel Raum der Freiheit , dem ^mdivi-
dnalismus gelassen wird . Ich kann aber auch von dem¬
selben Ausgangsvrt zu der Überzeugung kommen daß
das allgemeine Wohl ain besten aufgehoben ist. wen
volle Dreiheit der Betätigung herrscht und das Volk selbst
möglichst weitgehend mitregierl . Ilnt - ebenso fgmvom Gedanken des preußischen Staate ^, des Staates
des Ireiberrn v. Stein , her entweder ronfervativ oder
liberal -demokratifch werden. Ick, kaiin zir der Annckt
kommen, daß der Staat feinen erziehenden, lebe.zwecken¬
den und lebcnfördernden Einfluß auf die Buraer am
besten ausübt , wenn er si'ine Autorität , seme Macht vor
ihnen und über sie nioglimst uckier stellt. Dann
bin ich konservativ. Oder aber :ch komme von dem
aleichen Steinfchen Grundgedanken , ber an  emer anderen
Ansicht Der Staat wird seinen Dienst als Oraanisatron
des Gesamtlebens seiner Bürger dann am besten tun.
wenn er die Bürger m voller Freiheit und Selbst-
bestimmnng mitraten und mittaten laßt : dann gehoreich
iraendwie auf die liberale , demokratischeSeite der Poti-
tik Es wird hieraus klar, daß zwei Menschen aus ganz
verschiedenen Grundanschauungen her sowohl konservativ
wie auch liberal -demokranfch denken tonnen . Und das
ist eben die besondere Art der deutfchsn volitttchen Par¬
teien ' sie sind gar nicht durchgängig , tn sich selbst muhen-
lich und damit verlieren sie natürlich erheblich an wer-
bender und vor allem beaeisternder Kraft . Ein gut Teil
des politischen GedankenlcbenS geht neben den Parteien
her Um das noch klarer hervortreten zu lassen. ,Wahle
ick, zwei Beispiele, ein Mann gehört von der Steiistchen
Staatsanffasfung her der denwkratischen Partei an , er
ist der Überzeuaung, daß das Ltaatswefen seinen Dienst
am besten tun kann bei voller Freiheit und weitgehend-
ster Mitregierung seiner Bürger . Nun siegt aber inner-
halb der Partei in einem besonderen Tall , sagen wir rn
der Iraae des Verhältnisses von Staat und Kirche, die
andere Staatsauffossung , nach der der Staat sich um das.
fnnere Leben der Büraer nicht zu kümmern braucht, da
ihn nur das allgemein- Wohl interessiert . Da kann der
betreffende Mann also nickst restlos m der politischen
Arbeit seiner Partei aufatstien. Und ebenso nach der
anderen Seite hin : ein Manu will vom Staat nichts
weiter als daß er das wirtschaftliche. Wohl seiner Burger
stützt und swirmt und pflegt . Er ist der Überzeugung,
daß das am besten durch Zollschntz. z^ B . für die Land¬
wirtschaft. geschieht. Er gehört a,0 ohne Zweifel in die
konservative Partei . Nun kommt aber tn einer bedeut-
amen politischen Irage . sagen wir m der Schulfrage,

diejenige Staatsansckwuung in seiner Partei zur Serr-
schaft die dieSLule nicht nur als mogllchst.gute und ge.eig-
nete Lebensvorbereitung ansehen kann fwie .er das seiner
Grundanschaunng nach muß), sondern m ihr einen
staatlichen Erziel,ungsfaktor zu erhalten find auszuae-
Italten suckt. — Wer irgendwie einmal ln unser Partei-
eben hineinaeschen bat . wird zug-eben, daß das
nicht erdachte Iälle sind, sondeni daß aus .solaien
Tüllen die innere Uneiniakeit in unseren Parteien sich
zusammenseht. Das ist die Erklärung der deutschen
Parteinot . die ich in dieien Zeilen darstellen wollte,
unsere Parteien sind gar nickst eindcutia um ein großes
politisches Ziel herumgebaut (vom Zentrum und der
Sozialdemokrntie habe ick, in diesen Ausfugrunaen abae-
selienl. sondern in einer großen enisck>el0enden Trage
der Troge nach dem Sinn und Zweck des Staates , ge.st
her Niß mitten durch sie hindurch. Wir hoben in
Deutschland gor nickst nur den Kamvf der Parteien um
die Mocht im Stoot . sondern wir hoben mindestens eben-
so kräftig und leidenschaftlich den Komv^ in den Par¬
teien nm die Mackst in 'der Partei . .

E« ist oanz ohne Zweitel , daß dos eine Schwache un-
seres politischen Lebens bedeutet Eme aonze ^ ' llc; von
politischen Gedanken. Kräften und Menschen aelst darum
neben den Parteien einsier. .Aber was soll die Dar-
stellvng einer solchen Tatsache in einer volitttchen Tages-

zcitung ? Zunächst einmal ist es immm w-rtvoll , sich
eine Tatsack̂ d :s wirklichen Lebens elUmen zu
können. Das gibt einem eine vielstchwe Wellung zuUnd rretter : Wir können me Lcmane
unseres doppelten Staatsgedankens doch nickst nur als
unsere Schwäche im politisckwn Leben beklagen, sondern
wir müssen das als unseren deutschen Berus m der W.lt
anseben wir müssen alle diese Gedanken ois auf den
Grund 'durcharbeiten. Die Spaltung unseres Volke» m
Mei Konfessionen ist .ohne Zweifel auck eE politische
Schwächung, aber es ist nun einmal unser Beruf , auch
diese religiösen Kämpfe bis in die -viefe durchzukampfen
und mit den Ergebnissen solcher ^ mpfe die Kulturwettzu segnen. So ist es uns auch mit unseren Kämpfen um
die Staatsauffassung geaangen ., . Um ein Bettviel anzu¬
führen : die allgemeine Schulpflicht , die einkeminen-
Lu -rum mt,  di - S °«m,° -m -d°rm <>
Kämpfen hervorgegangen und haben — halb>zog es ihn.
halb sank er hin — ihre Wirkung dann weit über ^ eut,ch-
lands Grenzen gehabt. Also ich meine, unsere deutsche
Parteinot ist ganz gewiß auch Last und ganz gewiß weit¬
hin überwindbare Unart , aber sie ist auch unl . r
Beruf , mit unserem besten Wesen auf baS
bunden Von da aus begreifen wir nun viel besser die
Leftiakeit unserer polirischen Kämpfe einerseits — denn
?s handelt sich ia bei uns in bestimmten Tragen gar nicht
nur nm die Macht im Staat , sondern .es handelt uck, um
den Staat selbst, um die Auffassung, die er von sich haben
soll. Und von da aus begreifen wir auch wieder manckfs
Gleichgültigkeit auf der anderen Sei e dem vo tMen
Parteikampf gegenüber, weil die tiefsten palnttchi.n
Tragen ia gar nicht innerhalb . ..sondern außerhalb der
Parteien ansgekämpft werden mufsen. Und weiter . Von
dieser Tatsache ber müßten wir deni politl ckien Gegner etnL
bohe Achtung zukommen lassen, denn es ist ia wnknch
ein Kampf zu Zeiten um große Ideen , auf der einen
Seite der Staat als die höchste Orgamsati insform des
menschlichenLebens und ans der. anderen Seite das
cn'ößtmöaliche Glück möglichst vieler Einzelmenschem
Und endlich müssen und können wir von hier au .' ein
Verständnis dafür gewinnen , daß es bei uns neben dem
Parteikamvf , der gewiß die notivendlge. >̂ ' rm des poli¬
tischen Lebens im allgemeinen ist. ^rnen politischen
Kamps, ein politisches Denken und polikische Au--cin-
andersetzunaen gibt , die neben den Parteien bei geben
und deren Gruppen mitten durch,fw Hindurchaehen. Bon
hie>- aus gewinnen wir auch dafür ent Verständnis , daß
eZ Menschen und Organisationen gibt (Oraannatwnen
wie Zeitungen . Kongresse u a.). die. ohne uch in fedem
Tall parteipolitisch mnzuordnen . doch rm vollem stitaße
ihre politische Pflicht tun ._ _ _

Die Spartakuswirren.
Dte Regierungstruppen Herren der Lage in Berlin.

Berlin , 7. März . ' Wie vas Wolff-Biir -.-.m meldet, kon¬
zentrierte sich der Aufruhr in Berlin , dem nach Versicherungen
nnterrickteter Kreise trotz allem äußeren Ansehens, das vre
Svartakusleute chm zu geben bemüht sind, nur eme epi¬
sodische Bedeutung  zukommt , auf das Gebiet um den
Alerandrrplatz und das Polizeipräfidinm herum . Die An¬
greifer  auf das Polizeipräsidium bestanden zum Teil aus
bewaffneten Arbeitern der Groß -Beiliner Betriebe .̂ aus be¬
waffneten Arbeitslosen , aus Mitgliedern des roten scsidüen-
bundes. das sind D e s e r t e u r e oder frelgekommene Militär-
sirasgefanqene. sowie aus Testen der Bolksmartnedivision
Gestern im Lause der ersten Morgenstunden zwischen 2 und
3 Uhr ist der Angriff auf das Polizeipräsidium gefcheitert.
Lediglich einer kleinen Abteilung von 50. Mann ist es ge¬
lungen. in ' den Südflügel des Polizeipräsidiums vorüber,
aeher d ein^udringen . Diese Abteilung wurde nach kurzer Zeit
von der Besatzung des Polizeipräsidiums hinausgeworse ».
Das Polizeipräsidium wurde im Laufe d/s Vormittags weiter
beschosien und von allen Seiten abgeschloflen. Daraufhin ist
der ’ Gärdekavallerie - Schützendivision die Säuberung des
Aleranderplatzes und die Entsetzung des Polizeipräsidiums
übertragen worden. Der Angriff der Gardekavallerle -Schutzen-
d-Vision begann etwa um 2 Uhr nackmisttags und konnte bei
Einbruch der Dunkelheit als gelungen bezeichnet werden. Es
sind noch Einzelkämpfe im Gange . EL kann fedoch die ge¬
samte Lage dahin gekennzeichnet werden , daß die Regie-
rungstruppeii Herren der Lage sind.

Tie trostlosen Verhältnisse in München.
Von einem Herrn , der von München in Berlin ange-

kommen ist. wird uns folgendes mitgeteilt : Snt dem vorigen
Freitag ist der Hauptbahnhof in München,m Besitz der spar-
iakisten. die in der A u s p l ü ,1 d e r u n g aller n e u a n -
kommenden  F a h r g ä st e ihre Hauptaurgab « erblicken.
Nack dem Verlassen der Züge werden die Ankömmlinge von
ten Plünderern in Empfang genommen und ihrer Bar-
trfinfi beraubt.  Widerstund wäre ganz zwecklos. Aver
lsi Herren Spartakisten begnügen sich nicht bloß mit der
Brandschatzung der ankommeiide>i, sondern gehen auch an d,e
Beraubaug der ab fahrenden  Gaste m,t bemerkens¬
wertem Schneid heran . Sie lassen zniiachst die Passagiere
obne weiteres an die Züge heran und begeben sich dann tn die
einzelnen Abteilungen , wo sie sich Geld und Wertgege^ tandeunter Drohungen aushandigen lassen. In dem Zuge, der
am SamStog wegging, wareii sie so feeunolich, den ^ ahrgasixi
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durchschnittlich10 M. als Zehrgeld zu belassen. Es gibt inner-
halb des Bahnhofsrauines keinerlei Instanz , die gegen diese
Rnubgescllen etwas unternehmen könnte. Wer daS Unglück
Chatte, zwischen München und Berlin zu verkehren, ist den
ärgsten Abenteuern ausgcsctzt. In der Regel sieht sich der
Schnellzug gezwungen, außerhalb der Hauvtstationen anzu»
halten auFurcht  vorüberfallen , mit denen besonders zwischen
München 'und Nürnberg und an einigen Stitionen in
Thüringen und Sachsen gerechnet worden ist. Die Fahrt-
Lauer ist naturgemäß sehr la >!g, well der Zug in, der Sorge,
daß die Gleise stellenweise aufgerisjen sein konnten, ein sehr
langsames Tempo einschlager, muß.

Die Naiionalversammlung.
Ein Rückblick aus ihre Tätigkeit.

Berlin , 6 März . Die Nationalversammlung ist am
<5. Februar zusammengetreten , llni die demokratischen Er¬
rungenschaften zu sichern, hat sie sofort die N o t v e r»
fassnng  beschlossen und die erste Beratung der endgültigen
Verfassung begonnen, die jetzt abgeschlossen ist. Das waren
die dringlichsten zu erledigenden Arbeiten , die vorgenommcn
werden niußten , wenn das Reich eine Vertretung schaffen
sollte, ohne die fein Friede geschloffen werden kann. Inner¬
halb der Zeit weniger Wochen hat die Nationalversammlung
außerdem das Regierungsprogramm  beraten , daS
mit großer Mehrheit gutgehcißen worden ist. Vor allem
aber wurde das tt b e r g a n g s g e s e tz, d.is keinerlei Aufschub
vertrug , geschaffen, durch welches die außerordentlich zahl¬
reichen Verordnungen der. Revolutionszeit dauernde GesepeS-
kraft erhallen , so vor allem der Achtstundentag, die Sicherung

'des Koalitionsrechts , der VersammlunqS - und Preffefreiheit,
das Siedelungsgesctz, die Schaffung von Arbeitcrkammern im
Kohlenrevier , die wesentlich Verbcfferuna der KriegSbe-
schädigten-Fürsorge und anoere in der wi .tschafllichen Demo«
krytie unentbehrlichen Gesetze. Alle diese GesetzeSmaßnahmen
waren zugleich die unbedingte Voraussetzung für di; nun ein»
pelcitete Sozialisierung.  Dazu kamen zahlreiche
Debatten über die Waffen still standsbeding nn-
gen  und cm 2. März zwei Gesetze über di« Sozialisierung,
hie von Regierung und Stciatenonöschuß bereits fertiggrstrllt
und der Nationalversammlung vorgelegt worden sind. Mehr
Arbeit kann von einem Parlament innerhalb so kurzer Fest
vielleicht verlangt , aber kaum geleistet werden . Daß eS der
Regierung ernst war und ernst ist mit der Sozialisierung
solcher Betriebe , welche zur Sozialisierung reif und geeignet
sind, beweisen die bereits erwähnten SozialisierungSgescye.

Die Gefahr aus dem Osten.
Zürich, 7. März . Der „Temvö" meldet : In einem offi.

Stellen Kommuniaue hat die bolfchewistikche Negierung die
allgemeine Mobilisation «»geordnet lind alle Sol¬
daten bis zum 4 7. L e b en 8 j a h r u»d die Offiziere bis zum
55. Lebensjahr unter die Fahnen gerufen . Aus Libau, Mitau
und anderen Städten wird genikldet, dass bürgerliche
Elemente gezwungen werden, während zehn Stunden im Tage
öffentlich zu arbeiten , daß man ihnen alle Kleider, Schuhe und
Wäsche abnimmt und ihnen das nur unbedingt Notwendige
läßt.

Bolschewistische„Verräter ".
Amsterdam, 7, März . Das „Algemeen Handelsblad"

meldet aus London: Nach einem Bericht der „Times " aus
Helsingfors teilt das amtliche Sprachrobr der Moskauer Regie¬
rung ..Jsweskija " mit , daß am 26. Föbruar >7 höhere
Offiziere,  darunter 2 Generale und 5 Obersten, auf Be¬

fehl de? ausführenden AusschlljfeS erschossen  worden
'eien , weil sie ihre Stellung bei der bolswewikischenMilitär-
vcrivaltung dazu benutzt Hütten, die Fahnenflucht von Offi¬
zieren nach der ukrainischen Front und der Front am Don in

.die Wege zu leiten. Der Ehef des bollchewikischen Marin ;,

.stabeS, Behrens , und 12 andere Offiziere seien unter der Be¬
schuldigung, zugunsten 'der Verbandsmächte Verrat verübt zu
haben, verhaftet  worden.

Generalv. Lettow-Vorbcck.
Kolbcrg, 7. März . General v. L e t t o w - V o r b e ck ist

gestern im Großen Hauptquarttcr bei Hindenburg  ein-
getroffen. _

Für einen Welckirchenbnnd.
Basel, 7. März . Italienische Blitter erfahren auS New

k) ork.  der protestantische Bischof Weller  gäbe drei Geist-

<41. Fensrzung.l Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Roman von ToriS Frrila v. Svättgeu.

Ohne irgendeine Entgegnung abzuwarten. stampfte
der Lotrat leuchend ans der Tür.

Während dieses langen, in erbittertem Tone hervor-
gesprudelten Ergusses hatte Gerald, an einen Sessel ge¬
lehnt, dem giftig fauchenden.Manne zugehört.

Es war ja alles so gräßlich nichtig, io ordinär, was
dieser hier auftischte: gleich Reacnwasser rann es wieder
von ihm ab̂ Nur die Worte: „Selbst verliebt ins selche
Mäd'll" hatten, heimtückisch geführten Messcrsticheil
ähnlich, sein Herz getroffen und verlebt.

Wie kam lener trivial veranlagte Mensch dazu, ihm
etwas vorzuwerfen, was — ja, was denn? -

Gerald fuhr mit beiden.Händen nach der erhitztest
Stirn und nahm alle moralische Kraft zusammen, jeden
weiteren Gedanken daran schnell von sich abzuwälzen. —

Jetzt war der Hofrat wirklich obgereist.
An einem nebligen Oktoberniornen hatte Ollst den

Later und Alexander im geschlossenen Automobil zur
Bahnstation begleitet.

Sein Abschied von Gerald, der ihm zurückhaltend
wie immer, doch höflich am Hgnsportal Adieu gewünscht
hatte, war kurz und kühl gewesen.

Reinette, welche sich ebenfalls dazu einaefnndcn hatte,
bekam daneaen einen ehrerbietiaen Handkuß, worüber
sie, wenn Taktgefühl und gute Erziehung sic nicht davon
zuriickgehalten hätten, vor Lachen beinahe hcrausge»
prustet wäre.

„Oben inIhrem Stnberl steh'ns ein paar Flickerin,
eine sstbantillon vom ...Kugler" ans Budapest, die
gestern für's Daroness'l g'sandt wurden. Sollen's doch
manchmal an mich denken!"

Nach diesen halb flüsternd zu Reinette gesprochenen
Dorten und noch este sie einen Dank zu äußern ver¬
mochte. war der Losrat ins Automobil geklettert.

Wiesbadener Tagblatt.
liche beauftragt , iich sofort nach Nom zu begeben, um die
Unterstützung des Papstes zwecks Gründung eines Bundes
aller  ch r i st l i che n K i r che n d e r W e l i zu erlangen.
Bischof Weller plant die Gründung eines Kirchenbundes ähn-
I'ch dem Vütlerbunde , der alle christlichen Kirchen einschlicßen
nürde.

Die Kriegsgrwinnstcucr in Amerika.
Amsterdam, >. £ :.>r. Das dtentencte Bureau meldet

aus Wlisbinoton. daß Präsident Wilson die Gesetzesvorlcige,
tnich die den K r i e n S a e w >n n l e r » eine Steuer von
seckk Milliarden Dollar  auierleat wild , unter,
zeichnet bat. *

Wiesbadener Nachrichten.
Die zurückgekehrten Männer.

In den ersten Tagen des Waffenstillstands machte es viel
Kopszerbreckien, ob die auS dem Feld zurückgekehrle» Männer
ohne größere Reidiingc » zwischen de» beleiliglr » Faktoren ihre
alten Posten einiichinen könnten. Die Eifenvapuschaffnerin,
die Tlraßelibahnschuffiierin und insbcionlxre die Briefträgerin
batte cs vielen angetan ; Leute, di« früher Gegner jeglicher
Frauenarbeit im Mäuiierbernf waren , neigten ihr jetzt zu und
cs entstand die Frage , ob nicht ctirxi di« Frauenemanzipation
im öffentlichen Dienst eine bleibende Stätte finden könne,
freilich zum Schaden zahlreicher sickfrer Männer - brzw.
Fainiliencxistenzen . Die verschiedenen Berufs « und Beamten»
oigaiiijatiauen besckstiftigten sich rechtzeitig und eifrig mit die¬
se» und allen damit im Zusammenhang stehenden Problemen.
Unnötige Sorge . Sie sind heute alle wieder auf ihrem Posten,
die Männer , und geben insbesondere dem Verkehrsleben
wieder dos alte Gepräge.  Man sicht auf der Eisenbahn
keine Mädchen und Frauen mehr in Hosen, aus der Straßen¬
bahn knipst keine Schaffnerin mehr und keine Briefträgerin
bringt einem Liebesbriefe ins Haus,

Von den während dcS Kriegs im Eifenbahndirek - ,
tionsbezirk Mainz <<>lso einschl. der Stationen Wies¬
baden.  Biebrich usty.) zur vorübergehenden Beschäftigung
angenommenen 2800 nfiblickfen Hilfskräften waren , wie jüngst
amtlich mitgeteilt wurde , bis zum 15. Februar d. I . nur noch
77 im Dienst , deren vorläufige Weiterbeschäftigung zur Ver¬
meidung außerordentlicher Härten . inSbescndere wenn sie
allein oder überwiegend ihre Familienangehörigen unterhal¬
ten mußten , aigeridiiet worden ist. Beim Postamt l hier
ivaren. wie wir brn dort erfahren , während deS Kriegs im
mittleren Beamtendienst 40. im unteren Deamtendienst ,758
weibliche Hilfskräfte angeslellt, von denen einschl. de? zwiscbe»-
zcitl'chen PcrscnalieeckselS zurzeit noch im mittleren Be-
amtendienst >0 und im unteren Bcamtendienst 28 hesch' ftigf
sind. Wobei zu berücksichtigen ist. daß auch schon in Friedens-
Seiten >m inneren Postdienst vereinzelt weibliche Kräfte be-
icbäfiigt waren , und mast wohl auch hier bestrebt war . allzu
große Härlen zu vermeiden , wie cS ja !m Leben überlmupt
Fälle gibt, wo cS grausam wäre , eine Frau einfach auf die
Straße zu setzen, weil sie kein Mann ist. Einer Kriegerswitwe
oder einer alleinstehenden Fron , die au ? irgend welchen ande¬
ren unglücklichen Umständen ob»« Ernährrr ist, und die sich
durch ihre Leistungen als tüchtige Bureaukraft bewährt bat,
sollte man , wenn es di« Verhäktniffe einigermaßen gestatten.^
ikr Postchen noch' eine kurze Weile gönnen »nb nicht plötzlich zur
schwerficn Arbeit zwingen , die sie früher nicht getan und für
die sie sich eben mit dem besten Willen nicht eignet.

Von der Direktion der Süddeutschen E i sen b ahn¬
ste seit  scha ft  bören wir , daß bei ihr im Lauf des Kriegs
426 weiblich« Hilfsfahrbedienstete beschäftigt waren , die inzwi¬
schen alle entlasten worden sind. In dieser Ziffer drückt sich ,
natürlich ein großer Personelweckscl auS , wie sich ja gerade
der Straßenbabnschaffnerinnenbcruf am wenigsten für das
weiblich« Geschlecht eignet ; er ist viel aufreibender sogar, alS
cs die Tätigkeit in den Munitionsfabriken war und erfordert
viel Umsicht und Takt. Wir begrüßen den Stroßenbahnschaff-
ner, der jetzt wieder seinen sckm'ercn Dienst versieht, denn,
»ff?« gestanden, viele konnten sich an die Schaffnerin nicht so
rrcht gewöhnen, und ausgerechnet die sonst so sehr auf Si >ar-
kamkeil bedachte „Süddeutsche" hatte eS sehr eckig, die zurück-
kchrendcn Männer wieder zu gewinnen . Mögen sie Freude
an ihrer Tätiakeit und lohnenden Verdienst finden, waS wir
natürlich «den,so von Herzen auch den Eisenbahn - und Post»
beamten wünschen.

Wir betonen die« alles aber nicht etwa , weil wir der
Arbeit der Frauen während dcS Kriegs abbold waren , nein,
mit aller Anerkennung sei es gesagt, daß sie sich dnbcim ebenso
tapfer geschlagen haben wie draußen unsere Männer . Es
sei das vielmehr einmal hcrvorgehoben, weil sich in diesen
Vorgänge» von heute, die ganze große Rückwärtsent-

„Gvtt sei gedünkt!" murmelte Gerald vor sich hin.
Er iviindertc sich nur darüber, wie tvcnig ihn auch

Lex' Abreise berührte.
Das von diesem seit des Sofrats Anwesenheit an den

Taa gelegte Venelmien war durchaus nicht dazu ange¬
tan. seine Fiisriedcnheit zu erwecken.

Mas bezweckte der Jung? eigentlich damit, dem alten
Österreicher derartig zu schmeicheln und zu Diensten zu
sein?

Nur um — bis zn seiner Übersiedelung nach Berlin
für Mitte Oktober einige vergnügte Taae in Gien zu
verleben und die Annehmlichkeit zn genießen, von dem
neuen „reichen" Beschützer sreigchalten und Vcrlvöhnt
zu werden?

Geiviß gönnte er ihm den Svaß von Herzen: allein
Baron Sölten war viel zn keinempfindend und klua. «in
nicht beransziifülilen. daß Lex doch blutwenia Anhang-
lichkeit an alles, was ihn hier in Schönstein fesseln sollte,
zu haben schien. 1

Ein scharf aiiSaeprä-iter Fng von krasser Selbstsucht
im Ebarakter des Pflegesohnes streß ihn heute direkt von
diesem zurück.

Hatte er ReinctteS Bruder vielleicht überschätzt?
Barg des snnaen ManneS Seele, dem er bisher

Sohnesrechte einaerämnt. dem er daS verlorene Eltern-
bauS zu ersetzen stets bemüht war. doch so wenig Tiefe,
sein Herz so wenig Wärme, daß der prickelnde Reiz des
Neuen ihn gleichgültig gegen genossene Wohltaten wer¬
den ließ?

Mit einem triumphierenden Ausdruck imverboblener
Belriediauna um die Lippen hatte Ler den Zurück-
bleibenden noch einmal zugcnickt, dann sauste das Auto
von dannen. -

danke dir. Onkel Gerald! Du weißt wohl —
wesbalb?" sagte Reinette schüchtern und merkbar zagend,
als beide min die Trevve wieder znm Oberstock empor-
stieaen. Sie bâ te bisher noch keine f̂ eleaenbeit ge¬
funden. etwas über das ominöse Feitungsblatt zu
äußerp. i .

Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 1Ö7.

Wicklung  zeigt , die bei aller Achtung vor der sonstigen unge-
benren VorrvärtsbeN'egung unser Wirtschaftsleben trotz aller
neuen Tumulte wieder in den' normalen Gang bringen muß.
Je n^ hr Männer wieder in festen Stellungen und Arbeits¬
stätten Unterkommen, je eher müssen die Sparinkusputsche un¬
möglich werben. Und Gott sei Tank scheinen sich die Verhält-
nissc am ArbeitSwarkt in hoffnungsvoller Weise zu entwickeln.
Der wicdcraufiauchende Trambahucr , der Eisenbahner und
Briefträger sind nickt die einzigen , die sich mit leiser Ellen-
bogenbewcgung wieder an ihre alte Stelle gesetzt haben. Auch
in ' allen Bureaus,  den privaten wie den städtischen und
komwunalstündischen, insbesondere auch in den Lcbensmitiel-
bureaus und -Läden sind die Männer wieder zu selben, dar¬
unter oft sehr geschlitzte zahlreiche Kriegsbeschädigte. Ebenso
sind in Handel und Industrie , in den technischen
Betrieben  und in der W e r k st a t t unsere deutschen
Männer wieder an der A r be ! t und ersetzen Frauen und Ge¬
fangene. Unser ganze? gewerbliches Leben h-' tte denn auch
noch mehr Schwung und Tempo , wenn nur nicht noch gar so
viele andere Schrvierigkeiten in, Wege ständen. W. E.

— Berlclngrrnnq der Po ' izelstuiide. Die Polizeistunde
für ösfcntlick« Lokale ist für heut« abend auf 11 Uhr, »er
Straßem 'erkehr bis 1N/H Uhr freigcgeben.

— Völlige Sonntagsruhe im Handelsgewerbe . Ganz still¬
schweigend und ohne bisher besondere Zuisiimmung oder Wider¬
spruch zu erfahren , ist die Jahrzehnte hindurch v'elumstritten«
völlige Sonntagsruhe im Handelsgciwerbe eingeführt worden.
Am l. April tritt die im „Neichsanzeiqer" veröffentlichte Ver¬
ordnung in Kraft , »ach der im Handclsgeweobe Gehilfen , Lehr¬
linge und Arbeiter an Sonn - und Festtagen nicht mehr be¬
schäftigt werden dürfen . Damit ist, wie uns die Betriebs-
Gemeinschaft kaufmännischer Vevkände <DKV — Sedanplatz 3)
schreibt, ein« der bedeutfa.msten »nd aus allgemeinen sozialen
Erwägungen gereckiteften, fast mackste nian sagen, natürlichsten
Forderungen der dei' tschen Kaufmannschaft endlich erfüllt wor¬
den. Noch der Negierungsentwurf vom Jahre 1013 über ein
So nntagSru hege setz lohnte zwanzigjähriges , leidenschaftliches
Bemühen um dieses Ziel nur mit der praktisck»«» Verbesserung
der vorbergehcndcn Regelung um grundsätzlich ein« Stunde!
Ein einstimmiger Ruf der Entrüstung ging damals durch die
Reiben der Handelsangestellten . deren Forderung längst die
Zustimmung eines großen Teils selbständiger Geschäftsleute
und auch der Käufer gefunden hatte. Sacke der örtlichen
Gruppen soll eS nun sein, dafür einzutreten , daß die Aus¬
nahmesonntage — von denen die Polizeibehörde bis zu sechs,
die höhere Verwalt » ngs-beberde weitere vier znlaffen kann —
von vornherein auf ein Mindestmaß beschränkt werden. In
Wiesbaden und Mainz ist ja bekanntlich die Sonntagsruhe'
bereits eil geführt ; dnrch die neu« Verordnung kommt ihr
Segen auch allen anderen Orten im Deutschen Reich zuante.
Von allen Sozialdenkenden wird daS aufrichtig und dankbar
begrüßt werden.

— LebenSmittelverteilnng . Auf den im Anzeigenteil ab¬
gedruckten Wockienvcrteilungsplan des Magistrats wird hin¬
gewiesen. ES wird hiermit »ock>mals darauf ' aufmerksam ge¬
macht. daß am Montag , den 10. d. M., die ReichSfleischkarten
erneuert werden müffen. Wer cS versäumt , seine Karten am
Montag »mzntauschen, verliert in dieser Woche sein Anrecht
auf Flcisckbezng. ES sind so viel Kartoffeln angeliefert wor¬
den daß Liefe Woche 5 Pfund pro Kopf  verteilt werden
können.

— Neuer Mctzgrrladrn . Don dieser Woche ab ist die Metz¬
gerei Karl Krauß.  Webcrgasie 38, zum Fleisckverkauf neu
zugclaffen worden. Haushaltungen , die ihr Fleisch dort zu be»
ziehcn wünschen, können ihre Fleifck'karten am Montag , den
10 d. M.. unter Beobachtung der für die Erneuerung der
NeichSsleischkarten erlassenen Vorschriften im Ladew Weber¬
gasse 38 in Empfang nehmen.

— Sommerfahrplast zum 1. Juni . W « wir hören, ist
nach dem Vorschlag der preußischen Eisenbahnverwolkung und
unter Zustimmung der übrigen deutschen Eisenbabnvcowal-
tungen der neue Sommerfahrplatt m diesem Jahre zum
1. Juni in Aussicht genommen

— Brennholzvcrkauf . Mit dem 16. d. M. wird der städti¬
sche Brennholzverkauf zu ermäßigten Preisen , und zwar
4„50 M. pro Zentner ab Lager und 5L5 M. pro Zentner frei
Keller geschloffen. Bon diesem Tage ab setzen di« ehemaligen,
die Seibstkosteii dcistlllenden Preise von 5.75 M. pro Zentner
ab Lager- 6,25 M. pro Zentner frei HauS und 6.50 M. vro
Zentner frei Keller wieder ein. Mer daher in Ergänzung der
verteilten Kohlen, und Koksmengen Brennholz bedarf, sollte
von dieser Gelegenheit Gebrauch machen. Verkaufsstelle:
Frivdrichstraße 18, Zimmer Nr . 3.

— Von der Fischerei. Wie im Vorjahr , so ist auch in die.
iem Jahre di« Frübjahrssckwnzeit in der Fischerei im Rhein,
Main , Lahn und Nidda aufgehoben.

Der Anacrcdete entaegnete fürs erste nichts: aber
seine prüfenden Blicke baltelen »lebrcre Sekunden an
dcni rosig überbanchten Mädchcngeirciit.

Hier war nichts von k>el»ilicl>eln Weh und herber Ent-
täuschung zu lesen.

Ein ganz seines Svoitlächeln zitterte sogar um den
leicht geöffneten Mund.

„In. siebst du. Kind, man muß im Leben viel lern-n.
viel prüfen und erwägen, um einiaerinaßen zu ermessen,
wgs uns frommt! Es wurde niir dgiunls icckt schwer,
so hört zu sein. Nun höbe ich aber, gottlob, die Ubcr^
zeuaung gewonnen, doß du wieder ins richtige Gleis
gekominen bist — io?"

„Ich bin fcbr töricht gewesen, Onkel Gerald!" Ohne
mit der Wimper zu zucken, sgh sie zu ihm enwor.

Sie wären jetzt ai.s dem oberen Flitr onacignat. Eine
Weile zögerte Reinette noch: >ie batte waern ein wenig
mit ihm geplaudert. Iin stillen hoffte sie sogar, er
würde sie. wie es früher oft geschehen war. anfsord-'n.
mit in sein Schreibzimmer zu kommen, vor dessen Tür
sie standen.

Allein Baron Sölten müßte noch einmal freundlich
doch scheinbar zerstreut und betrat sein Tiiskiilum

Ei letzte sich an den Schreibtisch, »im dir ihm kö-b-'n
von dem Berliner Archistkt̂n gesandten Kostenan-chläge
bezüglich der defekten Decke im Saale dcS alten Schlosses
zu prüfen.

Die Revaratstr schien demnach größer und bedeiif"n.
der. al? man anfangs anaenamnien batte. Insb 'son-'
dere siel ihm, eine Stelle im Schreiben des Fachmannes
auf, worin dieser ißm dringend anemnfnbl. Unbestiaten
das Befreien de? Säases anfs strengste zn nntersgaon
Es dürsten, sh meinst dieser, sich vo,-e„ssichs,ich noch wesi
tere Bruchstücke loslösen und b"rabstürzen. wa? immer»
bin bedenkliche Folgen haben könne. In stehen bis ochs
Tagen hoffe er. mit der Arbeit zu beginnen.

Ssnnsprnch. tzortsetzur-«, Vst.

Der Sckmrr» ist dir öctuit der höhere» Nature».
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Montag, den ly ., und Dienstag. de« II . Mürz er.,
jeweils vormittags 9'/, Nhr beginnend versteuere rch
zufolge Auftrags in der Billa Louise ^

4 Paristrasze 4
bas sehr guterhaltcneMobiliar aus 18 3'nrmern und
Rebeugelasien freiwillig meistbietend gegen Barzahlu g.

Zum Ausgebot kommen:
1 NuKb. -Eßzimmer-Einrichtung,

best, aus : Büfett , 2 Kredenzen. Serviertisch,
Ruschwey° Ausziehtisch, Spiegel mit Trumean,
12 Stüh 'e mit Leder;

1 Dunrelnutzd.-Salon -Emrichtung
best, aus : Salonschrank, Bibliothekschrank, Damen-
Schreibtisch, achteck. Tisch, Nipptisch, Sofa und
6 Sessel mit Plüschbezug;

1 Nutzb.-Salon -Einrrchlring,
best, aus : Salonschrank, Damen-Schreibtisch, achte«.
Tisch. Spiegel mit Tnuneau , Soja , 2 Sessel und
4 Stühle mit Gobelinbezug;

Sonnenberg.

Ans Antrag der Erben der Eheleute Karl Bierbrauer
und Wilhclmine, geborene Wintern-ever, von So men-
berg, iverden auf Grund des Beschlusses des Amtsgerichts
Abteilung 3 zu Wiesbaden vom 3i . Januar 1919 die m
Grundbuch von Sonnenbera , Band 3, B att 71, em
getragenen Liegenschaften «Acker- und Wieiengnmdstuck
in ên GemarkungsteilenKröckelberg, Kirchgarten, Ln .
Schüsselbach, Goldstein, Bttchen, Dreispitz, Kirschgarten,
Ba nholz, Dilgentriesch, Schlink und Allersberg) von dem
Unterzeichneten Ortsgerichtsvvrsteheram
Samstag , den 15. Marz 1919. abends 7 Uhr.

im Rathaus in Sonnenberg
freiwillig tind öffentlich an den Meistbietenden versteigert.

Die Bcrsteigerungsbedinunc.cn werden im Termn
bekannt gegeben, liegen aber auch schon letzt rm Rathau - ,
Zimmer 3, zur Einsicht bereit. ' * 16

Sonne»berg, den 3. März 1919.
Ter Ortsgerichtsvorsteher. Bucheit.

Freireligiöse Erbauung.
Sonntag, deu 9. Mär-, früh 1« Uhr, spricht Herr

Prediger Tschirn im Bürgersaal des Rathau,e- über
das Thema: „Die religiöse Zerklüftung der Massen.

Lied 319 und >87. — Eintritt frei für Jedermann.
Der «elteste; rat der dcntschkath. (freireligiösen,Gemeinde.

Synagogenplätze.
«ÄÄÄÄÄ
(vom I 4. 1919 bis 31. 3. 1920) wieder behalten wollen
werden ersucht, dies bis ZtlM 25 . März mündlich,
schriftlich, oder durch Fernsprecher 763 bei dem Ren»
danten Herrn Arthur Straus , Emserstraxe 6 anzumrtden.
4l»derusa!lS wird von dieem Tag ab über d»e Platze

PlabtMlcn ^ könncn auch sofort werktäglich von
9—1 Ahr auf dem Cemeindebüro eingelöst werden.

Wiesbaden, den 2. März 1919. F253
Ter Borstand

der Israelitischen Kultus gemeinde.

4
GMWSMW -WlN«zweitür. °Spie'ge'lschränken" ' Waschlommoden mit

Marmor und Spiegelaussätzen, Nachtjchranken,
Handtuchständcr und Stühle : ^

2 Nutzb. Schlafzim. Emrichtungen
mit je : 2 Eisen, u. Messing-Betten m. Rotzhaar.
Matratzen, Spiegelschrünken, Wachioüetten, zwet
Nach! chränken. Handtuchständer und Stuhle;
4 weistlack. eis. Betten mit Roschaarmatratzen;
Nustb.-Bett mit Slosthaar-Matratze; etn- und
zweitür. Spi gel-, Steider- und 2. ascheschranke,
Waschlommodenm. Marmor u. Spiegel Ulsatze.
Nachtschränke. Kleider, u. Handtuchständer, Bidets.
Kommoden, Konsolschränke, nutzb. Herren- und
Tamen-Schreibtische. Vertikos, kl. schwarze Bttrine
,n. L u <!r:stimm iuug, Po stergarni.ure». « os as,
Lttomanen. Rohr. u. Polster-Seisel nutzb. Sessel
u. Stühle m. Leder, Rohrstüble Tische aller Art,
Etageren, Eichen. Flurgarderoben . Wandbretter,
Wandsckrä' lchen. Büstenständer, Sp -egel mit und
ohne Trumeau , Wand- und Standuhren , Biber.
Bücher, Teppiche. Vorlagen. Läufer. L-no-eum.
Gardinen, Portieren , Dauuen-P umeaur . Feder-
kiiien T.'.ureu- u. andere Steppdecken, -voll. Bett-
decken, «atz. u. elektrische Lüster «. Stehle, npen,
Waschgarn'turen, Polstertüren, «esiildebelte» und
sonst. Gesinvemöbel, Garten, u. Veranda-Mobei,
Eis- Borrats . u. Flaschenschränke. Reale , Leitern,
Wäschemangel, voll st. Küchen-Einrichtnug, vorn b.
u. andere Gebrauchsgegenständeu. Bestecke, N p̂p-,
Ausstel. u. Dekorationsgegeustände, Glqs, Porzellan,
Küchen- u. Kochgeschirr. Einmachtöpse und Glaser
und sonst ge Haus- u. Küchen-Eturrchtungsgegen-
stände alter Art.

Tic Ainnner-Einr chtuWcn und sonstige
Möbetdüiie kommen am Montag, vormittags » /- Nhr
beginnend, zum Aufgebot. Las übrige MooUiar und
dir Kleinigkeitenam Dienstag.

Besichtigung an den Bersteigerungstagen vor Beginn.

Wilhelm Helsrich.S * ; “
Tete?on 2 4̂1. 23.

Kunst-Auktion
in der

Haler1!© Banger*
Luisenstraße 9 . ■

Mittwoch , den 12. und Donnerstag , den 13. März,
vormittags IO und nachm ttags 3 Lhr beginnend,
versteigere ich unter anderem folgendes:

Hsstike Möbel
wie-ein kcirspl. Kirschbaum-Biedertncierzinimer,

Biedermeier Kir *ehbaiim : Kommoden (eingelegl ).
Tische , Sofa, Stuhle,Sessel , Spiegel , Olasschränkch .,
Aufsatzschrank , Eckschrank , Uhren u. a.,

Lieder, " i‘‘r Nullbaum : Kommoden Bm-horschrank,
Schreibtisch , Sofa , T .sche Sessel, Stuhle halhr
Schränkchen , Eckschräitkchen , Hagel , halbrunder
Tisch (eingelegt ), Nähtische , Uhren u. a.,

Mahagoni : Sofa , Tisch , Spiegel , Konsole , Eck¬
schränkchen U. a., « j CUiihlp

Barok *. Kommode (eingelegt ). Glasschr ., Sessel ,Stuh ,
Louis XVI. : Bank , "Stühle , Kommode,
Ulm r Sehras k, großer eingelegter Eichcnschrank,

Renaissaneesehränkchen , .
lern r : eine Salon - Einrichtung , große Goldspiegel,

Lederparavent , Bronzeuhren , gerahmte Kunst¬
blätter , Prachtwerke , Figuren , Kunstgewerbe u. a .,

©elcfesraiälcüe
von : Achenbach , Dumler , Lugo, Spitzweg , Stassen,

Völcker , Weinberger u. a..
-t Handzeicltnungej?

von : Defrerger , Dill , Israels , Kroyer , Menzel,

sowie ^ Musikmanuskripte von Beethoven u. Mozart
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

BßlPSfttl » BOS >© Slel «tl Taxator.

Am Dienstag, den 11. März ds. Js .,
11 Uhr anfangend,

läßt der Unterzeichnete im Gasthaus ,.3um|
Taunus " (Jrz. Josef Korn) in Hallgarten
seine sämtlicheneinberge

!<§>

Unsere Auswahl in

IC 58Js!er ®fag ®ra
ist auch in diesem Jahre un-
; : übertroffen gross. : :
Unsere Preise sind bei durchweg
guter Ausführung infolge früh¬
zeitigen Einkaufs verhältnismässig
■—i—  sehr billig - ■ >—
Wir bitten ohne Kaufzwang dm Be¬
sichtigung unseres grossen Lagers.

in den Gemarkungen : t tr
Hallgartsu (Hendelberg, Neufeld, Schonheil,

Kirschenacker etc., etc.)) /
Hattenheim (Teitelsberg , Mehrhvlzchen ).
Oesttlch (Deez), ^ 189
öffentlich meistbietend unter günstigen Zahlung
bedingungen versteigern . Eduard Engelmann. > UGZxZ )(IGG ® @© ® <§

IZahn-Praxis
Oertrude

Oenkendorff.
Gewissenhafte

Behandlung aller
Zahnkrankheiten,

jZur Ortskranken-
1Kasse zugelassen.
| ©oM r̂asse 18,

Ecke Langgasse.

Gesangbücher
I alle Schnlarttkel faiU.iEarl I . Lang

85 Bleichstraße 85,
Ecke Walramstraße.

Hamburger&Weyl |
Marktstrasse, Ecke Neugasse #

G
. 275®

Qeschäfis-Sröffnung.
Den roerlen tKerrschaflen und meinen be¬

kannten zur ge}l. K̂enntnis, daß ich ab heute als j

selbständiger
Auktionator u.<3axatoi
lalig bin. 9 .1s langjähriger , erfahrener cfach-
mann bin ich in der Lage alle mir uber-

| gebenen Nusträge bei günstigen Bedingungen
prompt und reell auszuführen und bi.le idr
um gütiges Snlgegenkommen. — JJietn s,e-
schäflslokal befindet sich STeugasse 22.

ßochachtungsooU

Friedrich Krämer
Neugasse 14.

Pelze
aller Art

Möbel-Offerte.
Empfehle mein reichhaltiges Lager m Lchlaf-, Speise-,
Her c« - Zimmer , hocheleganter «alon- und K- chen-
Einrichtungen, sowie einzelne Mübel >n ieder Holzart

zu den bclaunt billigsten Preisen . ,
Besonders mache ick die werte Kund chaft aus meine

AuSstei ung Bismarckriug 2 au,merk'.am.
Anton Maurer » Schreinenneister,

Sckwatb«» eisir . 57. BismarckrtNg 2.
Siiulimma: Bleich ftp. Lek L»

Wiesbaden

Scfcsfalhacher klick 52, Ecka MM
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 9—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung werden Patienten

auch außer der SjJkechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
t * 8für  gänzlich schmerzloses
SpOZlEÜISl Zahnziehen.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schonenßsle Behandlung wird zugesichert.
Mäßige Preise.

Heinrich Brodt Söhna
Oranienstrasse 24. Telephon 6578,

Elelxir . landwr . Einrichtun ?ien
spez Brcschmotore , Sagemaschinen , Jauchepumpen

* ’ und andere Maschinen.
Instandsetzung und Ersatzteile . 142

werden von fachmännischer Hand gut und preiswert
nach den neuesten ModelSen umgearbeitet.

Durch langjährige Tätigkeit bei der Firma
J BACHARACH sind wir in der Lage den größten
und verwöhntesten Ansprüchen gerecht zu werden.

Gesclawistes * Betz
Gr . Burgstr . 9 . III . Telephon „6^3 -

et

Panamaflfoffe
Ripspique

Dafiff
und

Madapolara
in nur besten
Qualitäten von
Mk . an.

Wäfchegefchäft
A . STEIN

Nadifo
Langgane 54.

Et » Schönster Schmuck
f Veranda . Balk.. F-enlter.
bi etter usw sind uustrert.
Scknells eckte welcher.

GWW-ßS»
Mkl-RMk«.
Man verlanae Kataloa

arnt . u. franko. Jetzt heite
Pflan -neit . Versand über¬
allhin u . Gaw 1. aesunde
Ankunft der Vilamen . hl

Gebhard Schnell
Gebiratzhänaenetkenaartn..
Traunfiei !̂ h2 (̂ ^ ^ ^ rb.

OlLSÜrmenscdiläer,
Olastürscblläsr,
GlLstiseiiplntien,
vlassetiräiilro,
Llastdeksn,
6 lL 85 tLN»eN,
Möbelspiegel,
Installationsspiegel,
Schaufenstergestelle

jl£arl fäissner,
Glassehleiferei

uud Schi dermalere!jEWainzer Straße 78
Telephon 4130.

Mehr . 100 Zentner « eins.

SWMWhch
im ganzen od. Teile, Nähe
Wiesb. billig abzugeb. (1Jahr
gefällt ). Off. unter A. 541
an den Tagbl.-Perl.

Gartenkies
Ia blauweiß marmoriert

Vorbestellungen in jeder Menge nimmt
entgegen 245

L . HstesisHaf er * 6. m. b. H.,
5 Nikolasstraße 5. Telephon 12, 115.

Eine Anzahl An-
fraireti veranlaUt mich,
bekannt zu geben, dali
i<-h »ach ule vor eluzel.

WWfWWW

Nlaß -Korsett
fertigen wir Ihnen an aus gebrauchten
Stoffen , Wäschestücken , Reststoffen,
auch nach Ihren Angaben , auf Wunsch

innerhalb 8 Tagen.

Korsetthaus„Kobita
25 Langqasss 25.

LS

«ostümstosf
tn blau marengo und eovereoat,
Friedensware, noch eimge am Lager,

Spickermann. Schneidermeister,

I 1
bei

Möbel, sowie kotnpl.
Küchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer-
Einrichtungen

unter den sonst
mir üblichenIZahiungs- 1Erleichterungen1

verkaufe.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gehalten.

Meine Aussteilungs
räume können jeder
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Neu eingetragen:

Speisezimmer

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.



Seite 10 . Sonntag, O. März 1010, Wiesbadener Taczbratt. Msrgen-Vnsgabe. Ztveite§ Dlatt. Nr. 107.

sUM -NOvte 1
[ Weibliche Personen ^

Qftaufmänni^ e»^ «r(onalJ
Besteinpiohl . junges

Fräulein
mit gut . Umgangsformen
möglichst aus der Uod
feiitionsbranche , f.
erstkl. Etagengeschäft, für
Lager und Kunden
empfang ; gesucht.

0 (1. m. Zeugnisabschr.
und Gehallsangabe uni
3. 609  an den Tagitl .-Verl

Junaes Mädchen
für leichte ©iicoarheit ce
sucht. handelssckul-AuS
bi!du na nicht erforderlich
GehaliSansor erb. Cfi . u

ISfirtnen
Mchl.

9?tir burchnjä faiftfunbiac
wollen sich Ti,*lben.

Nietschmann
n3*,_J1 ü di«Il-Ge.'nte,_

Branckekundiae tüdrticc
Berküuferin

Rum Tlerfauf u Servier
für sofort dein rht

Konditorei Künder.
RttthauSiiiaf-.e 5

AttlliM
«US der Branche gesucht
WeHaus grtcDDera

Daia « Stadtliauestr , 25.
Angehende ^crfäufcrin

sucht A. Lctsckert, Jaul
bru nnenstrake 10. I. 6—8,
Lehrmädchen
Krciit. fa.itb. Mädchena

»chtb. 5«aiMiIien Slercül
»«sucht.
Butter, u. Eler-ktzeschüft

Heinrich Kriick.
_33cidie 13 berpl_15,

Lehrmädchen
«ms aulrr Iamilie bei fo
fortiaer Vergüt. aefucht

Oos. fsoUmamt.
obe 23urp,itra fte 19.

irmiijffl
mit autcr Sdutlhilbuna
*ii? achtbar. Familie fiir
den Verkauf nrf, Selbii.
««schrieb Cff . »n ridtt. an

Parfümerie „Crtaf"
Inhaber i Irr Schröder

Kirchaaffe 20 _
Lehrmädchen gcs -cht.

Schr »im Sch» gejchäst,
RatHaussiraße S.

[ Gewrrbliches Personal )

Geeignete Leute
für meineMichniWe

lNiiw.erberal
«esuckt lLaden mit Wob,
nuna. L ?,im. und Küchel
vcr I. Aviil . Näheres
Waschanstalt W. Rund.

Riehlitr ake .8.

tt ll'üchtigs erst«laillen- und
Rock-

arbeiterinnen
£ g. hohen Lohn ges.

CI.Wirth -Büclmer
Weberga se 3.

Tüchüge erste
!!dem

die schon in besserem Ge.
fd'äff nearbeitet bat. nach
Bad Ems aeiuckt Off. u
11. 43_en deri—Taabl .-B.

Tüchtige
Taillen-, Rock- u.
Zuarbeiterinnen

für dauernd gesucht
K. Piroth,

Friedriehstraße 37, II.

Schneiderin.
Vers, in Äindergarderobe,
in d- Haus ges. Sckcndel.
Köruerslrake 8, 1. S tock.

Erstellen"
arbeilerin

zur Sinne der Direk-
triee auf InhrcSiiell.
per fokort aefuckt.

Eva Nathan.
Main». F14

SiftincrftraRt 42.

Acht. Jlllbelterin
für Herren- u. Damen
Schneiderei fudtt Gustav
Rölker. Luisenstrabe 5.

Jüngere

Mdeiteilii
für sofort in Dauer,
sielluna aefuckt
Jahnftraste !). Gtb L

Rät,mädchenz. HoHlsauiw
näheu gesucht.
Z. Bache&(So ., Neugasse 19

Näherin vd. Ilicksrau,
die a. Knabcusach. macht
ges. Näh. Taghl.-Verl. ^

Aushilfe znm Nähen
3 Taae wöcktl.. ev. nachm
ges.̂ Albrecktstratze 33, 1.^

T. Weiftzeuanöherinnen
für He marbeit aes. Näh
;u erfrooni Webergaffe3
Wisckeaesckäft.
, Lehrmädchenfür Schneiderei wird an

aeuoinmen. Zu erfragen
Yttu Taabl.-Verlaa.

Tiichtiae3uorbcüerinnen
für

Damenputz
aefucht.

6. ViMentHal&Go.

Tildtt. 1. Arbeiterin
aewandt auch im Verkauf
lt'ir tl Nbeinnädtchen aei
Bis mit Zeugnisabschrift
u, Gehnllsauivr hei frei
Station unter .8 621  au
den Taabl.-Verlaa.

1 oder 2 iüijnerefugmiidienniini
aefudit.

Atelier Kranke.
Wi.helmstrake 28. 1.

Plltz'LeHMlrdlHen
aus auter Iamilie für d.
Verkauf aefudit Heinrick
Kried̂_ Kirckmallc 50—52

Mtige tßüalßrfn
aefucht Neuwasch Kirsten
Sckaruborftftrctke- 7.

Junges Mädchen fänT
das Bügeln lernen.

Hochstraße 10, I.
Bllaellelirmädchen

geigen Bergütutig gesucht.
Jahnslratze 48. Plätt ansialt

Aeltere zuverläsiiae

Mslbetteck
aeaen hohen Lohn aefucht
Waschanstalt W. Rund.

3tichü !ia he 8.

Qiiteitennnen
sofort aefucht.
holzalieder - Nlemenfabrif

I Wolk.
Bleick'trake 47.

Geb. Hausdame
verkett im Kodien Backen
Einmach.. 3täh,-u. ah 1. 4.
für fein. .Haushalt von 4
Berk gesucht. Haus - und
Kiickettmäbck voebd. Be¬
werb ruft Bild Ze-Iiauis-
itt'sd'risf u. GehaltSctnkvr
u. W.^617  Taab , >Ber!aa.

Gesucht
eine durchaus aehildeteDame
zur Pfleae Unterhaltung
u. Bediennim einer älter,
leidenden Dame. Off u.
M. 614  nn den Taa bl.-B.

Suche aebildeteS
Fräulein

das schon bei Kindern w.
Dasselbe muh wabr. dc-r
Kinder Schule t d Kock,.

. etw. Hausarbeit über-
ehmen. Hiiusmidchen u

Ptilzsrau Vorhände». Off.
iL. (f . 61!>^ Tagbl . Verlag

Erstklassiges hief. Hotel
sucht fiir fofoil eine tück>t.

Offert m Bild. Zeugnis.
Abschriften und Eeha ts.
ansvrüchen u S 619  an
den Tagbl -Verlag._

^iisläirin
oder Stühe sofort aefucht
Barfliatel. Wilhelmstrake.

Gesucht zum l. Äpnls. kl.
HaukH. kapellenstr. sg., tücht.

Köchin
die etwa» Hnusaibelt flhern.
Vorst. 2—4 u. n. 8 Uhr abd».
tzotet Wtl êlma, Ztinutor Lü.

Gesucht
zum l Avril weaenl
Heirat der jetzigenj
iänaere auibüracrl.

Köchin
die auch etwa» Haus¬
arbeit übernimmt, in I
stillen Haushalt zwei
Personen. HauSmadch.
Vorhand. Vorzustellen
nackiiii l—4  Uhr und
abends 7 Uhr

ftri’frniuSftrnfie U.

Weaen .Heirat
der ietzigen. in Villenhaus.
halt iiing. zuverl . Köchin
aefuckt. die etwas Haus-
arl>eit mit überui »rnit. s
Borzustellen vormittaaS u.
oo» 3Vi—4 V» Uhr. A
Uhlanditra kc 7.

Arutz.
Köchin

u. Hausmädchen
fnckit Ir . ktzen. Sckimnndt.
Ateratidrnsirnbe 6 , l St . I

2 Damen in kl. Villen. I
hauSlialt suchen zum l . 4.
evt früher eine zuverläfs. |

Köckiin
n.. "in in Hausarbeit und jNähen aewandieS

HauSmüdck'en
aeaen hoben Lo m Näh
v. ''2—3 u. mich Vil  abdS
Sanatorium . Nerotal t8.

kesZeres LmmliAk!
\ oder einfach»

Stütze
!aefucht Guter L. Wäfcke
i mirb au ? dem HauS aca.

Borck-ardt
Haus Braudeuhura.

. NüdeSbeim.. am 3t»cm.

AleiMäWeii
!da? kocken kann, von Ebe>
vaar bei hohem Lohn ge¬
sucht Gr . Wäsche a d. H.
Zeiitralkieiz. Kaiser Jricd.
rich-3linn 4!) 2

> Weaen Heirat mein,
iev Kockün iucke znv. \

Mädchen
das forf'Cn kann und 1etwas hausarb ühcr-
nimmt . hauSmädch 0.

Iran 3!cchtS.!Nwalt
Liebmnnn

JuliiiS 'tr . 5 Tel . 10101

' Zimmermädchen
vcr soiort nesuckt.

„Hotel Burahof".
^Langgaffe -0, 1. Stock,

I '"r aukbesevte? erstkl
Vensionöhaiis n trd ae
waudics verfekteS

ZlinlkittuMchm
aefuckt Emtritt II . März
Borzustellen 8—10. 1—4
uhpiih# noch 7 Uhr
Pension Villa 31 >ivvr»cht
^.Sonnenheraee Str . 40.

für Kücheu. Hai,Sarl>eit znm
15. 3N'ärzges.GoetHestr. 17/P

Tückit. sleib. Mädchen,
welches Geleaenbeit bat
das Kochen zu erlernen
für Kück>e u. Haus sosori
iesiicht. hole ! - 3!eilänra »l

.Zur Bör se. Maur liu - lir .s
Tiickitiaes

Iüimere besicinvioh

HklO .-UlIjilI
zu einz Herrn gesucht
Beding : erstkl. Kucke
Ei »wecken und Ord. I
nunaSliebe. Gehalt:
00 Mk Hilfe Vorhand
Anerbieten mit Zeug- 1
niS-Abschrift u. Ana
d. Eiiitriüs u. D 625 [
an den Teabl, -Verlag

Zum 15. Mürz
einfache jüngere Köckin
efuckt bei Oberst Sieg,

Äleraiidraüranc 6. Vor-
itelle» von 2—4 Uhr und
abends nach ,7 Uhr._

Köchin u. HaiiSmüdchcn
tum l . 3lvril NNO aefucht
Gute Veroileaung . Vor-
-ustelleii wn 8—4 Uhr. |
Leffin aktrake 9. _

Köchin gesucht,
welche aulbiivgerlich kochen
an», kl. Luftkurort , Nähe

von Koblenz, oê bald.
b0 Mk. monntlich." Zweit-
mädcbcn vorhanden. Aus¬
kunft Emfer Str . 69. Gth
cei Hartmaim. _

Lkraves fand. Mädchen,
w antbüraerl kocheni u
etwas Hausarbeit übern,
■uint 15. 3 ober 1. 4 ae-
fiickit MonatSir . 4 Sinnd.
inalich Villa Walkmiihl-
strafie 83._

Znverläif . autemvfohl.Mädchen
w. in Küche u HauSarh
erfahren iii. znm l . Avril
aeaen hohen Loh» aesuckl
_Barkwe a 8.

Alleinmüdchen.
zuverlänia in bürg. kl.
Haushalt hei hohem Lohn

[nefiidu. Wallbillich. Lahn-
ktrafia !>. I. . Zu korcchen
von 2—7 Uhr -

Alleinmädchen
mit guten Zeuan .. rein!
u. zuverlässia, zum 1. ob.
15. 4. aefucht. Porzuitell
von 0—2 ob. ghenbs iiack

>7 Uhr. Bichr . Str . 39. 2.
MWMi«-NW »!llWIlWWI

u, 4 Personen bei hohem
Lohn sofort ober fväte
aefuckt. Kocken nickt u»
hebinat erforberlick
_Id ste in er Stmüc 15._
HauS. ob. Monatsmndch.
sofort gesucht Taunus^
itraftc _45.
«I . IKili»

| durchaus ehrlich u. zuverl.
zur Führung einer linberlqs

^HauSh. z. I. April ob. spät i
e!>cht. Vorzust. zw. 6 und

!8 Uhr. Iran « . Saethncr
Langgalse 37, 2.H _

n-.it besten Neferenzen in
aroken SchlokbanSbalt n.
dem Lande. Brückenkovi
Koblenz, für iedt od. fvät.
aefucht Offerten unter
T . 016 an den Taa bl.-V

Suche Köch..
Zimmer . . Haus -. ?llleiu-,
Züchenmädck, Stütz . Iran
Katbinka - Hardt , aewerbs-
tiiäfi. Stelle .nvermittleriu.
Schulgaüe 7. L_

Gebildetes
Kinderfräul.

zu einem Üinbria. Mädch
per joW gsiMl.

Kenntniffe ». Beräbiaung
ur Beihilfe bei b ©dml-

aufgaben . i» Eunijsch u
ranzök.. sowie b. liehen

dis Klaviersoiels finb er.
forderlich ©d'rift 1. Ana.
unter U. 621 au bei, Tag.
blait -Verla » rrb clcit.

4 sichtiges, erfahrenes

Hausmädch.
zu bald mögl. Eintritt ge¬
sucht. Vorzust vorm, bis
I I, nachm, bis 4 llhr.
Jrau Sloller, Slheinstr.33

Schulentlaft . Mädchen
zum l . 4 . >>/,- Std . mvra
’iir Hausarbeit aefuckl
öiSmarckrina 29. I rechts.
Hausmädchen

»er sofort oder I. ?Ihri!
irfild' l. Mebeerei Klink.
Grane 'Burnslrake 8.

GiitemosohIeueS

Hausmädchen
| fiir gleich o. 15. März ae-
sucht Iran La:>d -ericklSr.
Iikcher. Beetlwventtr 23.

ir « 0dp,
gesucht, w. etwas kochen k.
tmb alte Häusl. 9lrb. versl,

Icfirl. u. ivillig ist. 'Zu melden
Schwalb. Str . 45. M. Büro.

Ehrliches aefunbes
Alleinmädchen
kür kl. herrfchgstl HanSh
bei auler Koii und auter
Behbla. -of aef OUinther.
Emfer Straktc 37 1_

Gesucht
tüchtige? braves Mädchen
für beffere-, Haushalt in
nute Stellung . Kockien
nicht, erforderlich Schick
aranz -Ahtftrnsie 4. l.

E nfackes Mädchen,
das alle Hausarbeit verst.
tum 15. März aefuckt
Oorznsiellen von 4—8 Uhr.
Adolfftrafie 12, Part . _

Junges kraft. Mädchen
»esuck!. Steinuicd . Bcoritz
strafte 60.

Ein kraft . Mädchen für
bfe Küche aefuckt. lüebalt
50 3Kaek Hans Henkell
VrelliovenftrabO.zmkm  ehr!.
aes. 9' fih h Irin Lnnth
Olöderstrabe 3. 4. Stock_

Alleinm ädchen,
kücht., zuverl .. w. Heirat

!d. setz. z. 1. ?lpril in kl. b
h , aef;_f)l itcfcrtfi rnfie 1. 8

Ordenkl. Hausmädchen
aeaen outen Lohn gesucht

IMhlaafl - 7
Alleinmädchen

das kockien kann, zum 15.
oder 20 März für kleine
'nmilie hei gutem Lohn
-e'' ucht von
Iran Korftmktr Keudell

^ .Kreidc-lstraüe 5,
Sauberes ehrliches

Mädchen
für sofort über 15 März
aefucht. Bäckerei ?fbftein.
dtieder walbstr afre 12.

Bessere»

Cinffldje klWe RKlHm.
oder tlickit. ?lllein »,ädchen
fudit einz. Dame z l 1.
Meid. 0- 10 2—3 '4 tmb |

7 !4 Uhr Sonneubeegee
Zlrake 58, 2,_

Gesuckl per 1. ob. 15
ßin|üd)?5Unrein

Irans gl ? Stütze der
HauSirau . Dieselbe muh j
richtig u. selbftäiibia in
lle» hänS! Arbeit, bezw.

Kocke». Backen » Einm „ j
fein Mädckwn vorh. Sckr.
,'Ina . oder »erfön! Borft. j

Nlikiiiftrasie 55. j.
_Mainz _ FH 1

da? aut kocken kann,
in kleinere» Haush ..
wo ,'lweil mädch vor.
hanbeu, hei hohem
Lohn aesuckt. Gute
Zetinnifse e-korderl di.
TaunuSstraHe 5. 2 l.

Eins, gräuldn,
welches im Kocken u. all.
haus ickx-n Arbeiten be¬
wandert u. selbstäudin ist
wird zum 1. bis 15 Avril
in grölreren HanSh. noch
Rüdesheim als

We gesilcht.
Okkerlen unter A 553 an
kiljt aabä-.Verlaa,_

»ßiismäödjen
sofort gesucht

SU an!furtet; Dir . 30.

Tüchtiges Mädchen
für Hans , und Küchen-
arhe t. welckx-s aucki etwas
servieren knnn, gesucht,
dieitauration Koob, Schier»
jteiuer Straße 68_

Ordentliches ?Nädckien
mit aut. Zeuan . gesucht
Iaulbru nneus iraße 3. 1 l.

JJV
an 2. Stelle zum baldigen
Antritt ^gefucht Ste rotal 17

Zimmermädchen
aekrichl

Sonnenber »er Strabe 30.
ZivÄ. l-ni>[nmflöff?en

in l.  FamiZ bef boh. Lohn
u. guter Verpflegung zum
I. ?lpril ges. Borzustel'eu zw.
5u . 8 Uhr nachm. Bingel,
Körnerstr 3,1 . ^ _Lrdentlicheŝ Mä dchen
znm bald Eintritt gesucht.
Seerobenstr. 6, 2r . Vorz>st.
nachm/ von 4̂—7 llhr. _

Ein shZelbst. Alleinmäiichen
gesucht. Zn erfrag. Schn-a'>
barherCtr^40. z>m4 u. 6 Uhr.

Luche zum 15. März ein
gewandtes

kath. Hausmädchen
ein kraft. Mädchen

f b_KuckeI rird'  lchstr. 24/26
NdSiltHes MDlkjen

fiir hau » u. Büfett ocf.
Vorzust. vorm ziv. Il u.
>2_llhr Svicarlga ^eJ .
fliniicrTraii vd. pulem
f.nachm.ges. ?lbelheidstci5y p
?!eltere Dame sucht (»fort

älteres einfache; gebitdet-s
Iräul . für Iag; üher. 3iäh.
?ltbrechlftrafie l >, l . Stock.
I . w N. Mädchen tagsüber

gesucht Iriedrich 'ir . 53, b
Zu sofort ob. , 5. März

aedieg. fan6. Mäbckrn für
Hans - u. Küchenavheit von
8 2 Uhr (mit Mittagesie- j
gesucht Dotzh-imcr Str . 81.
l .,Stvck ^,P<!lswn.
Boir pö.  lonöilri

S . MonatSir . ob. Mädch
gesucht 3i he in str. b4, 2^

Jg . braveS Mädchen
für Hausarbeit stunbcnw
gesucht Adelheidstr. 103._
Unahh. Iran »d. Mädchen
kür 2 Sluiiben vorm, gef
hei E. Ii scher. Adolfe
sirake 1. 1. Etage.
3Nonatsiiiädck-en ob. Iran
z. Softien u. SamS 'aa von
früh h. mitt ncf. Waterloo.
tttafte 6, I, a. P.ietcnrina.

für den ganzen Tag ae
sucht. Z» erfragen im
Taub !. Verlag . _ ^
Snuh . ehrt. MonatSfrau

von 9—lÜVh ges. Mauer-
aalte 8. 2 t. _

MonatSfrau
oder Monnisnibch.. durch-
äuS sauber u. ehrlich, für
Moub . Mitlw .. Ireit . Std.
von n—12 llhr aeluch

S onnenberaer Str . 19.
Monatssrnu

von bo8—V.-10 Uhr gesucht
Seevolrenstraste 31, 1 r._
MonatSfrau ob. Mädchen
tagsüber ges. Schwafbachrr
Strake 2. 1. _

Saubere Waschfrau
fiir sofort gesucht Nieder>
waidslrasze 12, Part.

Tiichtiae Waschfrau
für irden Dienstag g sucht
Weilfirake 14, Hth. 2 l.

Saubere

Pujsftau
3mal wöckc-nilich fuckt

Nietfcknnann.

Saubere Putzfrau
kür moraeus 2 Stunden
ver 15. März gesucht.
Parfüm . Srhröbcr , Kirck».
aaffe 29._

Lehrmädchen
für Bügelaiistalt gegen so»
-ortiae Äerchütuna gesucht
Gakm ann , ?larüraüe 29.

Mädchen
z. Ansgehen u. Sauber
iiiachcu aefucht

Adler - Avotzeke.
Kirchaa fse 40.

LavsmildAll
gegen Hol>en Lohn geüicht.
Waschinstalt „ tzlanhmed" ,

Oranienstrage 35

Männlich« Personen )

Kaufmänngch «, Personal

Buchhalter
oder

Kontoristin
oerfekl in allen Büroarb.
Sienoiravhw u. Schreib-
Maschine. Lagerverwalt ..
znm i ?lvril 1919 aefucht
Cff . mit Anarche bisherig
Äonbit. n GehaltSaufor.

W._610_JSTaa bl.-Ver 'aa.

Verkäusex(in)
fiir Troaerie - u. Zinarr .»
.Ökfrfwft aefudit. Cintiiit
Witte bis Ende Mä -z
Hauvlbeb. : Gule Dckorat.
Dsiert mit 65chaItSausor.

I . 62> Taabl .-Ber laa
Tüchtige erfahr, -«

SosiörelienDe
für gutgehenden landw. Ar<
kike! zum bereisen des bes.
Gebietes geg. hohe Provision
p. sofort ge>. Vorstellung
nur heute von II —I Uhr
bei kl. Hetzer& (So .,

Berlraiiistr. 25. 2.
Provisionsre sonder

aefudtt iiir leicki verläusl.
?lrtikel an Jubn !tr.ic, Be¬
hörden. Priv . u. Konsum.
Gesdiäste. 4Tff. n. I . II
an den Ta gbl.-Verlag.

Junge m. a. Schnlzeugn.
als Lehrl .na f. unfeir Büro
aefucht. Kar ! Btumer u.
Sohn , Holzbcarb. - Iabrik,
Dotzhcimer Strafte 61.
^ H «r«Ech «s Prrjonab)

Bauteckniker,
welcher im Baugesck-äft er.
fahren und selhitändges
dlrbeiten gewöhnt ist. zum
sofortigen Eintritt gesucht,
l'luaebote mit ZeuaniSab»
schriftcn u. Gehaltsanivr.
unter M. 615 an den
Taabl .-Vcrlaa.

möal. mit Konürukt . von
Pumvenarmaturen ver-
traut , aushilfsweise , evt.
auch als Nebenbtzschästia..
c-e-fuckt. Ausfuhr ?!»». u
E. 44 an bin Taad l.-Verl.

Eritllasfiaer

MiltchM
verr. in Lfold u. Kautschuk

gesucht.
Olickard Gabler . Mainz.

Ludw igsiraf.c 6. 1' 15
Flotter

llhUiiiAlüchilse
bei auter Bezah'una so¬
fort aefucht
_/ ?l. Bok. Kirckaass« 70.

Beehre re tüchtige

fiir dauernde Arbeit sofort
aefucht. * F15
Gabriel A. Eerster.

Sila in;._
Tncht Wagnergehiise ges.

W. Hotzllvein, Weilstr. 10.

Achter WsteWchec
. btypMn.soJie erst-
klüssiße SchuWilAr
fuckt Albert Driefck».
vorm. S Stickdorn, ^

_hätueroaiie 5.

Schneider
n Werkst fow. Schneider,
lelirlinn s Gustav dlolter.
LMenstrakie 5

kGieidelWsö
gesucht; das. auch L hrling
Helenenstratze18,JS . 2 r _̂

Lehrling für elektrische
tlnlagrn aes. 61g. Auer,
Tauin isftrasie 26._

Lehrling
Spenalerei u. Installation

ucht Lttc» Heil, Ältoritzstr. 7.
Iür m. 3llvhelschreinirei

ordentlicher Junne a sLehrling
aefuckt.
L.. Ebriftians. Mähelsabr»
_Taimusärake 37 _
Schreinerlchrlina aefucht
Seer obeiiilrake 9.

Lchretuen.hrliüg '
gefndjt. Wilhelm Mayer,
Wellt itzstrahe II . _
Lehrling f. d. Schreinerei
gef. Karl Blumer u. Sohn,
Holzbearheituua ; . Iabrik,
Totzheimer Ctrusie 61._ _

Maier ! Hrling gesucht
gegen sosottlge Vergütung.
H. Lcherf, Sdianihor ststr. 22.

MalerlehrÜng
sucht Hofmaler Bartschat,
Abelheüstr. 50.

._ _ _ fiir 254 Stunden vorm
Wegen Erlrcmkniig des Ä?ffber

ledigen eia tüchtige»
Allel iiniädckrn

mit nule.n Zc-unnisfen ges,
Melden rw-i L 4 Uhr
^Adelhcldklrave 78. 1,_

^ück-tiae » zuverlälsioe»
Hausmädchen

znin 1 Avril in kleinen
p  er cf cka kiSkiaush.>!t ges.
Mit Zeumi norftellen zw.
11 mrh L Uhr

Lcrotal 50,

waldstrah « ft 3-art . fink«.
Mvnzitskrat,

8mal ln der Woche pefucfil,
Schivver. jMeinftrflfie 33,
MvnatSkrzii od. Mädchen
I Sid , jcorm itiaal gesucht
Tanniisrlv 01, Kond förei,
Wonatsmädchen »d. Iran
tnige Cid nnckm. gesucht

Sllatlor Siratze IW,
MimakSmädchenf. I Std.

früd aef. Malter . KasrÜeit.
kt« Le L. Bart,

Lehrlmg
mit nnt. Sd ' rifl findet in
m Enaros -Gefch h aünft
Beding St . Selvstnefchr.
Cffcrt M. 3 . Wrefchner
Iriedrid -.sirnke 48.

Suche
zu Ofiern einen

LeHriing
mit heff. Schulhildnna für
m. Tröten . ». Kolonial.
wai-en.(>!ekck'äst.

Jacob Minor.
Sbwakhocher.

Ecke M.aucl ;iu »!ira h.

Lehrling
anS «chlharer Kgmlkl, \
ttili fliilt-u Schu:z«ug. i
fllrrf.j fachenHamb«vier n. We»k.

Marktftrave_

LehrNrrg ges.
M hendrich Backs,

Koloniaiiva e ..
und Zeiirra'ü - hc-ndluna.

DazuoackUU T.

Lackiererlehrling
ach Skei  n. Moritz str 39.
Dfenjejer-ßehr jiinaß

aea. fofortine Veraütuna
geflickt Peler Kifb. Herd.
L_ C'C:HH' fdt._ Eieinaassx,

Tavez-erer-Lehrlina
aeaen Vergütung gesucht.
^ Val 3ieib.
Tapezierer u. Dekorateur.

Albrecktflraße 5.
Tävezierer -Lehrlina

gekuckt. Jean Meinecke,
Möbel u. Innendekoration.
schwalnacker Ŝtr . 50, Ecke
Mllritzftrvde . _ _

Tavezlererlefirklna
argen Beraütnna aefuckt.
I . I . Lewald. Tapezierer«
meister. Abelheidslr. 54.
Lll !rnh.,.1 St ._ _

^ »vezlee-Lehrllna
ges. LouiS1»a. Bit -gütu»

" " Ectviller kt ade 7.
. T ^ vIder -LrHrllna

gek. L, Sckenzel, Taunus«
ftrade yi,  i , _

Gär 'ner.Lelirlina

Sneaen veraütung gesucht,
oh, ÄoBue, Gärtnerei,
n(*,1 u«n Eicken,_

. ftu tu 1. fTirtl notier u'
wichevee evmigek. Diener.
Lenrlina «d ignä . Dirnrv
"nickt . Y«ic' !ellnna tänl,

5 llbr r-ackmickans bek
Dia-r , We-ll"-"ller.

Hgri-U-ede :’1 r
Eanfinn #» aekncht

«afiutcoaife ü. Echuchüosck»



Unbe cholt. verheirateter
Bsn ms Bütn
gesucht. Coullnstraße 1.

Anger WMjihe
griuckt.  Silk La naa. 25.

s MMWTI
f Weiblich» Personen

r floui ni&niit|a)e» Pertonat)

Fräulein
ISnncrc fVcit auf Büro
tat in suchi Stelle , cvent.
auch i„ Lude», oder
Zigarrengeschgir . Oii . n.
ss. 620 an den Iaij|

Fräulrjn . .
er franiiif . » Dtatfie in
Bort u- Sdiriit muckt N.
uckt Stelle . Off. u. H. 43

_B i«m arckr.

Stacke f. m. Tochter.
10 I . alt , kaih.. i.  Stelle,
wo dieselbe allster Haus-
arbcit da? Kockcn erlern,
könnte, am liebsten wo
Köchin vorhanden, in nur
besserem Hause. Schwanz,
Fraiikeizstrajte J3 . 2 links.
Junges Fräulein,
Beamtentockter. 19!4 I ..
w dar Rüben antnbl ;cfi
erlernt fiat. f'.irfit vasscnde
Stelle , am liebsten zu
Da>ne mit .Kind Off . u.
P G:’4 Taghst-Perlaa . __

kt. Mädchen f. Beschütt,
kür nackm. 2 - 3 Std . Näh.
Rauentbal ^ ^ tr . 22 S . B.
Frau s. S3.< |i. Pnbqrbeit

Hecm annilraste 9, Tack.
M innllch« Personen )

^ Kaysmänniiche» Perjonal )

Suche s. m. Tochter.
W. VI . d. Mitlclsck. u. 1 I.
die Handelstebcaniialt zu
Mainz des. bat. passende
Stelle . Ott . u. T . 025
an den Taabl. -Purina.

Mudiitin
fSchte gerne in Verkaufberücken. Ml . u. S . 625
pn den Tagbl .-Perlag ._ _

Sücke nir meine 14igifir.
Tockter. die 9 I d. Mittel
schule betuckt hat. eine

Lehrstelle,
wo bei leickter Büroarbeit
das Pudmachen oder dal.
erlernt werden kann. Off.
u SW. 613 Tagbl-Ver aa.
f Gewe rbliches  Personals

Junges Mädchen.
18 kr., bess. Sckubildun «,
frickt Lehrstelle bei Zahn¬
arzt oder Dentisten . C*ff.

K. 024̂ Tazrbl.-Verla« ,̂
Gebildete lunar Dame

?,it »Uten sranz. Svrack-enntn sucht Wirkungs¬
kreis. ®cfl, Offerten unterL. 622 anden Tgg bl.-Verl.
Wild. flinberoäit.ierin
mit nuten ReunnHT snckl
Stellung . Snckende ist be¬
wandert in all . Haus - u.
Handarbeiten Geil Ots
u. M. 022 <rn,d . Tanbl .-B,

Jnnafer , Stäbe,
kuckt Stelle . Of -erten u.
A. 645 an den Taabl .-Veri.
Emvf . verf. ältere Köchin.
Kinderfrl .. Junaier . Haus-
hält .. Hausdame . Trau
Kathinka Hardt , acwerb-s-
n-äst. Stellenbsrmittlerin.
Sckulgasse 7.,1^

Nneram . Herr kuckt
Steg in Avotbeke Wies¬
badens zum 1. Avril.
Okierten unter O. 624 an
den T rabi -Verlas .,

Bankbeamter
iuckt Nebenbeictmitti„ Ab-
kcklustarbeite». Beitrag , v.
Bäcker» uiw. Oii . unter
I . 621 Tagbl .-Berlag.

Lünglöhrige fiödjtn
snckt St ssnna. auck als
Hausbäktcrin zu Herrn.
Oiterien unten G. 624
an den Taabl .-Verlag.

Fräul . aus guter Fam ..
mst höherer Schulbildung,
wünkckst. eventuell gegen
Vergütung,

Aufenthalt
in feiner Familie od. aus
berrickaitl . Gut . um sich in'
Kückr u. Haushalt weiter
auSzubilden. Fgm .-Ansch!.
Bedingung . Angebote u.
Z. 617 a. d. Tagbl -Verlag.

SsdVste Dame
sucht Aufnahme in feinem
Hause zur Gefe lschait und
Stütze obne geaenl. Bergt.
Off, unt . H. 025 Tagbl.-V.

Kg. gebild. ISlilck
au « auter Kamil -e fuckt
bauenden Diirkunas ' rcis
auch im Haus - u Wirt
sckastSieben eriabven . am
liebsten in ein Toriibaus
Jaadick 'ost oder Gilt
Weng möaitck bei Kami !.'
Anicklust O?s u D. 619
an den Taab l -Ber an

«An
22 Li., tücktia in allen
häuslichen SIrbeitcn. iow
Kecken iuckt Stelle a ' s
Stäbe in seinem Hauic.
£fr u.J *. 610 TaablM.

Bell acktb. Mädchen
suckt bald oder sv Stelle
?.u ll . K nde. ev m. Haus¬
arbeit . auck tagsüber.
Mchriäkir vrlma Reuan.
Off D 622  Taabl .-V- rl.
Kränk, aus anter Kam,

wünsckt die Pflege 1 bis
2 K n-der zu übernehmen
u. etwas Hausarbeit : aui
Wunsch aa-nz oder tags¬
über . Offerten u. H. 42
«m den Taabl .-Verlag.

aus bester Kam.. 22 I.
rnustk.. iuckt Betätia in
vornehm Haushalt 4 Be
ruffiditin . von 1—2 Kind,
oder als YlekeNschaiterln
SU aleickaltr . Dame ohne
Veraüiung . Beite Rcfrz
Otierlen unter B. 818 an
den Taabl .-Verla ».

3unger lunn
in allen Vürvarb .. Sleno,
aranbie u V'a ' ckinem'ckr
bewand., sucht Stell Off.
II S . 616 an den Taabl .»
Verl ag erbeten,

AUÄlephoW
der schon in gröberer Zen-
trnle tätig war und mit
allen Revargturtn vcrtr
iit. iuckt für soiort oder
'väter Stellung . Off u
K. 015 an den Tagbl .-V.

Telephonist,
21 Jahre , sucht Dauerstellg.
Nelierninimt auch die Fichr.
einer Telephonzentrale. Per-
sekt an Klappcnschränken
alter Systeme bis zu 300
Kiavpen. l ' /, Jahre in
aröstteu Zentralm im Felde
tätig. — Beste Referenzen.
Off. erbeten unter E. 626
an den Tagbl.-Verlag

Zahntechn.
AMenI

kuckt Stelluna . Oficrt , u
02Q„ui! ng  eL-Ve^

übernimmt
nach elninr Sckaiikenster
Oiierten unter K. 623 an
den Taa tl .-Vi rla n.  _
Erst« . Pianist
iuklit önaanrtnent nur in
besserem Haufe. Oiiert u
01. 623 Taabl, °VerUia*.
Junger inte

Mann
ael. Elektriker, suckt De-
frf'äftiounn iraendw Art
Liierten unter E. 618 an
Yen  T agbl.-Veclag.Landwirt
u. ael. Baubandw .. verh..
sangi. etterl ®u: verw
mit allen im lanbtp, Be-
trieb« Dorf. Arb. vertraut.
Kornma !., Back., Shlackl.
Konservier. Buckiab n,<
iuckt Vertraurnsitellung
aui Gut . Liierten unier
T . 44 glU,den,Tagbl--V^ .
Anst. jung. Mann , gelernt.

Schlosser,
sucht Stelle als solcher oder
sonst, einschlägige Beschäfti¬
gung. Os ert . unt. I . 625
an den Tagbl.-Berlgg,

Suckk für mein. Sohn
der bereits 2 Jahre Kock

MM « .
K. Enaelbardt.

Höck« am Main.
■STöntoftetncr Strebe 30.

öenltfjaftrEiene!
KrieaSteilnebmerl 34 I.

glt. vrima Reuan.. , suckt
zum 1 4 Beickärt iraend
welcher Art . Offerten u
R 008 an den  Taghb -B

Ja vcrlieik. Ebcvaar
suckt Sausmeiiterilelle m
besserem Hause. Be-rur
Gärtner. Gerl. Qsf. unter
G. 622 an den̂ Tagbl .-Vcrs.
. Anst. Jnnae v. achtbaren
Eltern i. Stelle als Hausd.
in e. Pens. od. HcrrschaNs.
haus od. Hansb.-St . Wilb^
Grube t,  Hr Qn;unbitt 18.

Junger vcrlieir. Olärtner
s. aro. iiiitandbalten des
Olartens in i. freien Reit
freie Wohn, in Herrsck.»
Haus. Off. U. 624  T .-Bl

Pers. Weihzeugnäherin
für seine Wäsche gesucht.

WelkwarengeschäftA. Stein Nachf., Lanqg.54

welche täglich 5—6 Stunden Zeit frei Habn und über
guten Leumund und gute Umgangsformen im Verkehr
mit dem einfacheren Publikum versügen, finden An-
stellimg gegen gute monatliche Vergütung . Aussühr-
licke Offerten unter R.  8663 an D. Frenz. Ann.^ rv..
Mainz. _ __Li^
Mittlerenu.kleineren Geschäftsbetrieben

empfiehlt sich

erfahrener Kaufmann
zur Führung der Bücher einichl. Bilanzmifstellung. zur
Erledigung des Brieswechfels. zur Einsührung Neuzeit-
licher Geschäftsmcthoden, zum Ausbau der bestehenden
Organisation und zur llm 'atzsteigerung durch eigenartige
Werbemaßnahmen. Vergütung nach Uebereinkunft. An-
f-aaen unter IV. 59' an brn Tagbl.-Berlag erbeten.

[ NmiÄMgM1
1 Zimmer.

Adlcrltr, 16. S ..^ _3 „̂ § -
«dlerstr . 67 graste 1-Znn .-
Wob»..,neu herg^Ii .̂ V. P,

Bleichstratze 29. 1. 1 Zim..
K-'icke. Bart ., sofort,_

Frwnkcnstr. 5 1 Z-, K,, Ffv,
Karlitratzr 18. F .. 3 Zim.
u. K.ickie. ^ Nah.,Part . ^

Lchrstr. 12, Hth.. 1-Z -W,
Nettelbeckstr, 20 I-Zim.-W.
Steina . .12, L>.^ . 1-Z -W.
Zimmerm -annstr . 6, Vdh-,

1 Z. u. K.. ev. 2 l. Z. 363
2 Zimmer.

Adleritr . 67 2 Zim.. Küche.
Keller. Näh. Vdh. Par t.

Bertramstr . 19 2 Zim .. K..
Hinterh . 1. Avril z. vm,

Grostc Burgstratze 4. 4 St.
2 Zimmer u. Kückx für
350 Vit.  per 1. Avril .zu
vermieten . Näh. Juwelier
K. Loch, Wilhelmstr. 50,
Laden.

Blückerstr. 38 2-Zim.-W.
Hellmundstr . 2 2 kl. Mans.
Zi m. u. Kücke. Nab.̂ .1. l

Sckacktitr. 6 kl. 2-Zim.-W
3 Zimmer.

Schöne 3—4-Zim. - Wohn.
lVillal , Balkon. Erter-
Gartenben ., ev. Stallung
für Kleinvieh. 12 Min . v.
Kurbaii ». Parkwea ' 2.
Anzuseben von 2—5 Uhr.

Herrschaft!. 3-Z!m.-Wolin.,
Part ., mit Heiz., n. d.
Walde u. der Elektr., auf
aleick zu verm. On . u.
U. 618 a. d. Taabl .-Veri.

5 Zimmer.
Ems. Str . h?, Villa , 1 Sl .,
5 gr. Zimmer u. Moni,
im ®th„ 1 gr. Z. u. Kiv..
Garten , Preis >700 Mk.

Wakluter Str . 1, Südseite.
Erdaeick.. schöne moderne
b-Zim.-Wodn. mit allem
Zubehör per ioiort zuverm. Rah . daielbit im
8. Stock bei Wust. 372

bis

7 Zimmer.
RüdeShcimcr Äratze 11,
Hocko.. hockeleg. 7-Zim .-
Wohn, mit Zentr .-Heiz.
ver I . 4. 1919 zu verm.
Näh. daselbii od. Nikolas-
ltraste 23. Part . 897
' 8 Zimmer u. mehr.

Nifolasstr . 23.' 2. ueuzeitl.
8-Z..W,. S. Näh. P . 230

Läden ». Gelchäitsräume.

Ellenboaeng. 9 gaben ä »•
Friedrickstr. 27 ar . belle

itlLUL puLfofort .,371
Waaemannstr . 18 Laden u,

Wohnung, 2 St ., 2 Zim.
u. Zubehör, zu verm. ab
t . Avril . Näb. Waikmuhl.

. straste 47. j.  St ._ 422
Wrrkklätt« zu vm. Morit,.

itratze 21. 2 links. 807
Eckladen

mit Maoazin imKntzfcller
sowie 4 Zim. Wobn mit
2 Maniard u 2 Kellern
soiort ah  verm fftorM
bei Kran | Momheraer
Röderitratze 45. 425

Laden
m t Nebenraum zu verm.
Wörtl,Itratze 24. 253

Villen u. Häuser.

In erster Kurtage
aanz in der Nabe deS
Kurbauies.(Billa)
3 Wobnung . von je 5 Z„
Kücke. Bad . Zenkralbeiz .,
clektr. Lickt Pcrionen-
aiiizua . Gartenvcniit ;. re.
aus 1 Juli evt. trüber
zu vermieten durch

Jmiiiobilien -PextehrS-
Geiell-ickaft m. b. H.. '

Marttolad 5.
• Kl. Villa
z. Alleinbew., in (jerrl. Lage,
n. a. Walde u. d. et. B.. 6 Z.,
Bad, K-. Balk., Gas, el. L.,
Tel ., kl. Zier- u. Nuygart . m.
Lbstb., Stall , s. Kleinvieh z.
l . April 1919 zu verm. 3!äh.
beim Ve itzer Mühlgasfe 2,

Wobn. ohne Zim.-Anaabr.
Tk.harnliorststratze 24. 1 r..
Mons.-Wobii. mit Gas.

Schwalbacker Str . 67, 1.
2 fl. Dachwohn, m. Zub.

Stcingasie 28 kleine Dock
Wobn. zu verm. ,406
sluswärtiae Wohnungen.

Eigenheim, Forstst raste 13,
Frontip., 2Z .,Küche.Zub. a
einz Perl . o. alt .El-ep. z. vm.
Möblierte Wobnungen.

Möbl. W.. 2 Z.. K. u. 1 l.
Z. Näb. Adleritr . T̂ L̂ad,3noo[neöm.Sillß
mit arost kckrttia. Gart ..
in keiner ebener Lage
sind 6 elea möbl. Zim.
zui oder aeteilt . aui W.
mit Bad. Kucke u. Wirt-
sckaitsräi'.men. zu verm
Elektr. Lickt GaS. Zen-
tra beizuna Anipaaen u.
G. 579 Taabl .-Berlaq—
In herrsch. Villa
Näh« KurbauS . find 3 b.
5 Zimmer , urbst Kücke
und WirrkchaitSräiimen
cleg. möbl. oder unmöbl
zu vermieten . Oikert. u.
G. P9 Taub!.-Vertag
Möbl. Zim.. Mani ukw

Habsburger Str . 12, 2
am Babnbof . eiiiiack
möbl.̂ Z m.mer .ve rnw,

Hellmundstr . 45. .2, schön
u. aut möbl. Zim. mit
Gas au f 15. 3 Meye r,

Hellmundstr . 54, Hth. 3.
.,scdön miöpl...Zim me  tjj.
Kirckaalle 04, 1, elegant
möbl. ievar . Wohn, und
Schlafzjm . mit Kla vier. -

Luisrnstr . 43. 3. g,. mbstL.
Nrrostratze 35. 2. aut mbl.

Zimmer ^an Herr n z. v.
Philsvvsbergstr . 49, 2T,

el.. m. Z .. rJ .r. L,. a. b, H
RüdrShT Ŝtr . 33. Varl . r ..

möbl. Z. m. 5VIno._ ii._ C5L
Sckulb̂ a 17. Htb " sks.

mö bl. Zimmer sofort bill.
?chn>atb. Str . 12, 1, niöbl.
Zimmer , l od. 2^Betten.

Ackwalb. Str . 21, 2,' gut
möbl. Zimmer fpf. au vm.

Walluf . Str . 12, Schröder,
zwei elea. möbl. Zunmer
nehit Badezim,, Keller,
Soeisrs ., Kückienben.. zum
I. Avyil. Besicht . 2- 4

Webern. 45 /4773 , ^ 7Z7s?P.

AdolsSallee 10. Part ., gut
möbl. Zimmer mit clektr
Lickt soiort hju vcrm.̂

Ädvlfstratzc 12. P .. möbl.
Zimmer mit sevar. Eing .,
elektr. Lickt, aui gleich od

. soäter^zu,^ crm ;eteiL_
vleickstr. 25, H. P .. m. Z.
mit Ko ckmpl. Hofmann .̂

Kl. Burgstr . I. 2 l.. Wobn.
u. Schlafzimmer ^ auch

,Lmz._3u „ v.m̂ g ,̂isir.
Kl. Burgstr . 1, 2 rechts, sch.

möbl. Zim ., sonn.. I od
2 Betten , Küchenbenutz.,

Castell str. 3 e iit.L > &LJi
Dobbeimer Str . 15, P,.
gut möbl. Zimmer mit
Doli. Pens ., re ckl. Bervil ..
clektr. Lickt zg, verin,_

Dobbeimer Str . 55. 2. sch.
möbl. Zimm er_zu . vcrni..

Friedrichftr. 29, 2. Dittrick.
neu beracr. Zim .. 2 Dett
<Kockberd>,zu ver m.

Kriedrschstr.̂ 44, .3, g.,m . Z.
GeiSbergftr. 26 mbl. Fsv .̂
Zimmer , geräumig , auch

_mit Kockgelegeuheit. _ _
GerichtSstr. 1, 1, besseres

SS.^ u. Schlaiz . ^n. ei. L.
Gericht»»«. 1, 2 l.. 2 Zim ..

mbl. ob._unm6I.,_f. Büro,
G»«tbestr7lS , 2, mbl. Zim.

m. elektr. Licht au Fräul.

Zimmer
mit u. ohne ante Bervssea
abrna HauS Humboldt.
Arn.affiirff r . Stiof ' eJ ',L_

Gut möbliertes Zimmer
ioiort zu vermieten . Rah.
Kgplstraste 38̂ ,2 recht-K_

In nordwessl Höhenlaae.
behagl. möbl. Zimmer in
sein. 2-Famil !en-Haus b
kl. ruh . Familie zu ver-
m êten, Näh. im Tagbl .-
Verlag. >1,1

Möbl. Zimmer mit Ver-
vileauna . in gesund. Lage,
zu verm. Adresse >m
Tggbk.-Verlag.

z.  b . 4 o. o. Lagvi-' -veri.
4-Zim.-Wohng.
Emser Str .. Walkmüh' str.
Bismarckrina oder in dies.
Nähe aesuckt für Avril.
Juli oder Okt. Ofkert. an
Sckäiee. Kunstbnndlnna.

Faulbrunnenü r. 2.
i-ZwM-DMM
m. Bad i d. Nähe d. Rhein«
straße u. des Balmhofs svf.
od. I . Juli gef. Off- m. Pr.
unt . M. 621 a. d. Ta bl.-Bl.

Ruliia . Dauermieter.
3 erwachs. Pers ., tuck. ver
l . Olt 1919 aer sonnige

4 >Ziinmer -Woh«una
mit rcickl. Zubehör, sa.ttb.
bergericktet rot . 5 Zim ..
zu mastig. Preis . AuSf.
Offerten mil P >-ei? unt.
L 624̂ an^ K,Tag .bLM-

Herrschaftl 4-Zimmrr-
Wolinuna mit Bad. «las.
etrltr . Lickt, für 1. Avril
»drr ivätrr . Sonnenseite
gesucht Auaeb. u. W 629
an dc„ Taabl.-Berlgg .—

Leere Zim., Maut , ulw
Bismarckr . 32, 1,„Frtsv .-A.
Karlitr . 27. Bdb.. heizbare

Mmii .. ele ktr. Lickt.̂ k̂ P,
Queritr . 1, 1. bell. irdl.
Znnmer . billig z» verm.

Schlichtrrstr . 15 ger. Manch
zum Unterst, v. Möbeln
aui sofort zu verm. Näh.
Kaiier -Fr .-Ning 23. P.

Krllrr . Remis., Stall , uiw.
Aaritratze 22 Stallung für
2 Pierde zu vermie ten._

Adleritr . 67 Stallung für
3 Pierde , Rem. f. 2 W>.
gr . Heub., u. 2- o. 3-Z.-W.

Nielgchche
Haus mit Garten

8—10 Rim. u . Zubehör,
mit Neuzeit!. (| inridKuna.
oder enrivrecki Wobnuna
«u mieten arinckt Off.
in. Preisangabe u. O. 621
an , den.,Tagl'l..-Ver!ag_

Kinderloses Ebevaar
iuckt aui gle.ck od. iväter
2-Zim .-Wobn.. übernimmt
auch HausM'rwalt . On .' u.
K- 43„a.,d . .Twgbl̂ Verlog.
Städt . Lcbrerin i. f. 1. 19.
od. irüb A-Z.-W. m. Zub..
am liebsten Frontiv .. in
gutem Hause. Angeb. u.
F . 619 a. d. T aabl.-Verl ag.

Ylrötzere 2-Zimmer-
oder kleine 3-Zim.-Wohn
zum 1. ?lvril von Braut
vaar aeiuckt. Oif . unter
G. 625 a. d. Taa bl.-Berl.

mit Zubehör von rnhiae»
Leuten in gutem Han 'e
zum 1 7 oder früher ge
iuckt Kann auck Krcntiv.
jn Villa iein . Liiert mit
Preis u._CL615 Taahl .-V

Unterbeamter mch 1 K
suckt zum l 6. 1919 eine
2- 3-Wmel-WvhNNg

in oder Umaea Wiesbad.
Geiälliae Offerten unter
O. 43  an den Taa bl.-Verl.

2- 3=3im^
mit Zubebör v. kinderlos.
Ebevaar zum 1. 7. orkuctit
E !e!trii >ches Lickt. Breis
of' erlrn unter P . 624 an
tzxn,Taabl ..Ver !ag^ ^ .̂Kl. Beaniteiiicnn. suckt
zum l . 7. 19 schöne
3-3im.-Wohng.
mit Z»b.. N d Gerichts
bevorz. Off mit Preis u.
A^ 620_T.aabl .-Ver !ag._

3*3immot«ioi)nun!i
mit elektr. Lickt v. Okiiz.-
Witwr ioiort aeiuckt Okk.
» J —623 Taabch-Brrla,.
Wm3̂ W.'Uohlr
von alleinitebrnd . Dame
nüt 1 Kind zu mieten ae-
iuckt. Cff . mit Breis u

615 au den Tagbl^
4 Zimiyrr Wobnuna

evt. mit kl b Werkstatt
auf I Juli in innerer
Stadt ar' uckt. Preisoki.
u W. G19 an b. T - abl. B.

Griuckt zum 1. Oktobrr
4»Zim.-Woh». in ruhigem
Sause von alt . Ehepaar.
Anaeb. mit Preisana . erb.
Kgiiev-Fle -RiNL 60. B. r.

mit Kochgelegenheit von
einzelner Dame ariucbt.
Offerten unter O. 623 an

sucht gutmöbl . Zimmer b.
iungcr lebenSiust Witwe,
rot. 1 Kind etw. Lerm,
crw.. da spätere §>eirat
nickt ausgeschlossen. Off..
woinönlick niit Bild . unt.
r 621 an den Tag

4- bi « S' Rim .-WohNss.
mit Zubehör apsucht. Näh.
Anaaben unter W. 622
an den  Tagbl -Ve rlag.

5 Zimmer,
l . oder 2.. Etage , v.
von nibiaer kleiner Kam.
gesucht. Oäierteu m. Preis
u. S.  622 Tanbl.-Verlaa.

Zwei Damen,
aewerbk. f«ä>en z 1. 4.
oder t 5. möbl 2°Zim.
Wobnuna mit Klicke, wo»
iniialick Bad u. iev. Eina
ON. W.  01 1 Tag bl., « rrh
Herr , welcker l —2 Tage

hier anweiend. kuckt
gut möbl. Zimmer

mit fcü. Eina . fof. Off m

ljsmlb!. Zimmer
mit Krübitück von bess.
GcickfäitSdoine f. ixniernd
.aeiuckt.. Kückenbenuna i.
den Abend Beding. Näbe
Bismarckrina bevorz. Off.
n E. «?3 Taabl .-VerlgL.

IWMkkkl
s. « II- ItMS« l.
niit Balkon, elektr - Licht,
mit oder ohne Vervflew.
freie Lage. Suchender iit
ein durckiaus rub Meter.
Liierten m Preisangabe
u K. 623 TaM .̂ er lgL

Möbliertes,
MHII-II.WWMM

zentrale Laae
von bester. Herrn Dauer
Mieter, erfuriit Cffert. u.
S . 617 an den Taabl^ L

Jn Umgebung
von Wiesbaden <5 Kilo-
meter Radius ' möblirrtrS
Wohn- u. Schlafzimmer
gesucht mit voller Ver«
»ilegung von geb. Herrn.
Gutswirtschait bevorzugch
Off,  u . » . «22 Tagbl .-Vl.

2—3 leere Zimmer
v. alleinst, alt . Dame ges.
Breis -On . H. 623 Tgbl.-V.

Gesucht
Famillen-
Pensionat

für junge Dame . 28 .I ..
ungar . Staatsangehörige.
Selbige wäre event. gerne
bereit . Konversation im
Franzos .. Italien u . and.
Svracken . sow. llntcrricht
in Handarbeiten zu erteil.
Offerten unter A. 552 an
den Taa bl.'Verlags

Laden
für Obst und Gemüse in
guter Geschäftslage zu
mieken gekuckt. Offert , u.
O 017 an den Tagbl .-B.

Erötz. Laden
für Sckailitelliinterncbm.
im Zentrum d. Stadt für
dauernd zum l Avril

gesucht. __Offerten inner I . 613 an

Laden
mit 1 oder 2 Schiuf .. in
verkebrlr Lage, fof oder
später zu mieten aeiuckt.
Oss. » L. 8659 D. Frenz.
Amt. Er» .. Ma inz. Fl5_

zadkillSmeHelle
trockene
200—500 Omtr ., bebaut,
in Wiesbaden od. Rhein,
na» zu mieten oder zu
kaufen aeiuckt. Angebots.
u S.  623 an d Ta >iüh-V.

Ducke Ätalluna
mit Zubehör nebst 3.R>m.»
Wohnung soiort od. svater.
Offerten unter M. 42 an
den Tagbl .-Verlag,

s zMMiM j
Frem den -Heim

Haus Dambachtal
gr . Neubau m. all . Kom¬
fort , möbl . und unmöbl.
Zim . u . Wohn . f. Pass,
u . Dauermieter , in be¬
vorz . Kurl . Nähe Kochbr.
u . Wald . Zim . mit Pens.
Mk. 9.50 an . Davibaek-
tal 23 und Neuberg 4.

MM
tyMHMm!

Billa Paulinenitratze 1.
mitten im Eierten aelea..

von A. Elbers.
Elea schöne Süd .zim. mit
Balkon, autc Heiz., elektr.
Lickt. Bäder Reiäil . a»te
Penüon . Preiswerte Vc-
recknlina. Dauermicter
Preisermätziaunn.

Wei Wem-UuWl»
modern, m. Zentralheizung, f. Büros , in guter Lage,
zu mieten gesucht. Biitchließende Lagerräumlichkeiten
mit guter Anfuhr erwünscht. Ofserlen mit Preisangabe
unter U. 622 an den Tagbl.«Verl.

tnmm

Möbl . faufrn. Büro ,
evtl , mit Lagerraum.

Stadtzentrum , zu mieten gesucht. Offerten unter
L. 624 an den Tagbl.-Berlag.

J
^Urpitalien -Angebot« )

Wll fiopitalira
aut 1. oder 2. Hnvoibeken
anzulcge» beabsichtigt, w.
iick an die O705
Direktion de» Hali», u.
Griindbellber -Bereins.

E. B. Wiesbaden.
Luikenktratze >9.

Televbon. 439 U. 6282^

Hypothekenkapilal
zur 1. Stelle auf nur k»
Objekte aiinstig auszu«
leiben. Oficrt . u. T . 43
an den Taabl .-Verlag ^._
1.u. 2.Hypotheken

alinktiaen Bedinaunoen
ausziileidrii . Aniraa ».

vteld «cg. sickere Hnvothrk
leibt Ms . Oii . u. P . 621
an den Taabl .-Verlag ._

12—15,000 Mark
auf aut« Hvootbek zu verg.
Oii.  u . P . 617 rösb ^ Bcrl.

Mark 20- 25,000
z»s. oder geteilt , aut gute
Luv ausziilecken durch

C. Wagner senior.
Weistenburgitraste l0

25000 Mk.
auf 1. Hnv.. auch, Teil«
od. Zwikchrnbvvochrkzum
1 Juli »der irderz. krübcr
nbziiaeben. Heinrich Bort.
Luilcnktratze 26 (9- 12)
(  Z .apitalien -A»f«che j

5—Ißßßfl SM
zur Erweiterung eines
feit 25 I . bestcbenden Ee-
icküfts aeaen bobe Zinsen
u. Sicherheit ioiort gei.,
evt. auch stille Beteilig.
Offerten unter H. 609 an
dem Tagbl .-Berlag.

so 009 Mark
gcgen Hobe Zinsen auf so-
kort gesucht. Sicherheit;
Geickäit Off u. S . 62T
cur den Taubl .-Berlaa.
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20.000 Mark

jeuf vrima 2. Lhvothek so¬
fort gesuchte Offerten unt.
F .,620 an den Tagvl. -Vcrl

2i 88«Ur .KW..
h der Landesbank, aus vr.
Eeschästsb oer 1. Avril
1919 von Selbffaebcr au
leiben acfucbt. Offert , u.
05. 014 Taa bl.-Ver laa_
mmvCtiM
ans Geschäftshaus i. Zen¬
trum der Stadt aesucht
Offerten unter U. 613 an
den Taabl .-Verlaa

ZnmbiliN
( Lmmvdilien-Vertänfe ^

Kunst. Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
Telephon 6030.

Wiiheimstrnßo 58.

Rentabl . neu. WobnbanS
mit schon. Laden und Ge
schäftsr.. in Dotzheim. für
jedes Geschäft aeeian.
oaff. für KrieaSbeschädiat
u. als Kavitalanlaae . u
aünstiaen Bedina au verk.
durch PH. A. Frilbach
Dotzb eimer Stratze 53
Wohnhaus in Md)

für klein. Geschäftsbetrieb
aeeimret, au deck. Näh
im Tahbl .-Verlaa
Mehrere Ackergrundffücke,
Baumstücke u. Gärten au
vk. Wagner , Weitzenbur«-
^ratze 10.

Acker- n. Gartenland,
versch. Bauarlände,
ar . Landhaus,
Zwcifainilien -Haus

verkauft Eigentümer selbst
u. H. 617 Tagbl .-Berlag
[  Jmmobilien -Kausgesuche

Villa
au kauf, acsuckit. evt muh
Weinbandl . mit «roherem
Nmfana « entsvr. Wohn
Off. u. H. 8655 D. Frena.
Ann. Erv .. Maina . Fis

EWWlIMllS
Bebaal . schöne 8-Z.-Billa
u. Zub.. hübsch. Gart ., o
Ztrb .. Adolfsb.. 48 000 M
Herrsch. Billa . 10 ar . R
reicht. Zub .. Gart . re.. w
Weaa.. Nähe der Dieter«
miihle. 801160 Mk. FmneS
Landhaus mit 3X6 -Zim.-
Wohn. usw.. in nedieaenst.
Ausstalt . u. Erhalt ., über
6% eben rentier ., w. Weg-
aua für nur 110 000 Mk.
Hochh. Villa, feinste Kur-
laae 14 Zim. re.. Zentrb.
auch f. 2 Fam . dass., oder
feines Fremdenh. weaen
Weaauas unter Preis für

- 125 000 Mk.
Otto  Enoel . Adolsffraüe 7.

Serrsckaftl . Villa
«. Sonnenbcraer Stratze,
12 Zim., Bad. Zentral¬
heizung. Gas u. clektr.
Licht,, ar . Garten . Stall u
Auto, aünstia au verk.
oder au vermieten. Näh.
Hera enbabnffratze 7._

Villa zu verkaufen
oder au vermieten : aehn
Wohnräume . ab 1. Juli,
Adotfshöhe. Näh. Grimm.
Schlickterffratze 12, 2.
Kl Billa m. Zentralheia .,
n. Wald. Nerot.. 30.000 M.
vk. Rüdeskj., Stc . 31. 1 l

UM mit Jchuuß
solider 53cm, schöne Ter
raffen herrliche Fernsicht.
Höhenlaae. am Wald , el.
Lickt. Waffersvül.. stets
warmes Wasser. Garten
sür 32 Mille au verkauf.

Klinitz. Dotzheim.
_SSiff« ..Waldfrieden ".

Herrsch. Etaaen -EcklpanS,
Nähe Kaif .-Fr .-Ring , 6- u.
4-Z.-Mohn.. Auto-Garage,
reichliches Zubehör u. aut
rent ., au verk. Offerten
u. S . 43 Taq bl.-Verlag.

Zinshaus
in guter Geschäftslage Wies¬
badens mit flottgehender
Wirtschaft ist unter günst.
Bedingungen

zu verkaufen.
Angebot? unt. A. 566 an

den Tagbl.-Berl.
Kl. Etagenhans

mit Laden. Näbe Rhein
straste, Breis 50.000 Mk..
gute Lage, vassend für
Zigarren - oder Gemüse¬
geschäft usw.. au verk. Off.
u. P . 43 Taabl .-Verlag.

Rcntabl . Wohnhaus
mit Stallungen , für jeden
größeren Betrieb geeian-i,
zu verk. Off. u. P . 623
an den Taabl .-Verlag,

Kleines Haus
mit Stall Garten und
Land , in der Umaeb. von
Wiesbaden au kaufen ge¬
sucht. Anneb. u. S . G13
an^ den̂ Taabl .^ Zerlaa._
Rcntcnhaiis in fff. Lage
au verkaufen : Krieasan-
le-be wird in Zahlung ge¬
nommen. Alles nähere bei
W Reitmeier , Herrn»
aartenitr atze 16.

Dotzheim.
Schierstem er Str . 15, steht
«in toaus mit Scheune,
Stallung u. Obstgarten au
verk. Näb. Wilhelminen,
streckeL. L. St ., Dotzheim.

u kaufen gesucht2-KlMiie»hWSöi).M
der Neuaeit entwrechend
mit Autoaaraae . in der
Preislage 30^ 45 000 Mk.
Offerten unter Z. 613 an
den Taa bl.-Verlaa . _

Im besetzten Gebiet
Bade- oder Touristenort.
wird ein kl. od. mittleres
auraehendeS
Photo -Atelier

oder Handlung a. Weiter
arbeiten au kauf, aesuckt.
um liebst. Einsam .-Haus
mit Garten . Offert , mit
genau . Angaben unter
01. 608 an den Taabl .-V.

Fachmann sucht arötz.

Obstg.
an kaufe» oder au sachten
Weffendviertel bevorauat.
Genaue Offerten unter
W. 623 an den Taab l. V
Ges. au kauf Eirundst lick
aur Anlage b. Gärten,
Atzelbcrg, Platter Str ..
Mainaer Str . ^>d. sonstige
nicht au abgeleg. Lagen.
Lagervlatz, 56—80 Nuten,
m. 20 i», br .. a. g. f. Zuf .-
Str . O. Engel . Adolfstr. 7.

Baumstück
oder ein Grundstück im
Weffviertel au kaufen gef.
Off. T. 42 Taabl .-Rerlag

Serföufe
( Prioat -Berkiiuf«

EXistenzen
Einricht , für Kohlenaesch
m. einnea. Laaervl .. Bür»
Tel. „ sw 4500 Mk. Gal.
Lurusw . Handkck usw..
in beffer Kurl ., für tückit.
new Gesckiästsd.. voraüal.
Eriffena 10 600 Mk Kol.-
W.-Gesck.. i . aentr . Stadt-
n GesckiäftSl. altren . Ge¬
schäft. für > tiickit. ffachm.
anm Selbffändiamach. ar.
Gelegenheit . 15 000 Mk.

Otto Engel. Adolfffratze 7.

Erz« MW
eine gut gehende Druckerei
mich guter Kundschaft und
Hans billig au verkaufen.
Offerten unter F . 622 an
den Taabl .-Ver laa ._

SlSMlkKl,
auteinaef . Geschäft Verb,
halber günffia au verkauf.
Anfr . 01. 61« Taa bl.-Ve rl.

Eriffena . Aclt. renomm.
Masckinen^ rick. m. aus-
aed. Kundsch. w. Sterbe¬
fall vrcisw . au vk. Vollst.
Einfuhr . Nöt. Kavital ca.
3600 M. Engel. Adolfffr. 7

Geschäft an verk.
geeignet f. strehs. Arbeiter
Näh, im Ta abl. -Verl . Op

Kräftiger
Doppelpony
8jähr ., gute Figur , ges. u.
fehlerfrei , au verk. Dom.
Neuhof hei Hattenheim
am Rhein.  _

We Julldogge
getigert mit weih. Bruff.
au verkaufen Grotzaerau
Neuffratze 5/7.

Gute Milch.aiege,
tägl . 3 Sck. Milch, Mai
lammend , au verk. Pb.
Brendel . Dotzbeimer Land-
tratze^ 93, O Kalffemühlc,

Eine Schweizer Ziege,
'rischmelkend, mit samt
>en Jungen zu verkaufen.
Näh. Sckiweiaer Milchkur,
gm^ Wartturm.

Belg . Riesen
wegen Aufgabe der Zuckt
au verkaufen R. Reichert
MLrthnrnf >e_ 18,_JEatl

Ein Zuchthase
lSchwarzlohl . l Zuchthnse
lHermelin ), gedeckt, beides
Rassetiere, nebst 2 hvgien
eiliger. Zstöckigen und dre
Einzelitällen mit Ablauf
au vk. Ed. Wiegel. Herrn
mühlgaffe 7. 1.

Hasen z» verkaufen.
Best, Walrnmstr . 31, V.

6 junge Leghühner
u. I Hahn. 1 Plümeau m.
10 Pfd . Halbdaunen billig
au verk. Grünewald , Dotz
heimer Straste 172. Part
Kanarienaucht, St . ©cif.
Weg. Aufg. d. Zuckt vier

Hähne. II Weibchen mit
sämtl . Zubehör u. Futter
au verk. Slüb. au erfragen
im^ Tagbl .-Verlag . 5' '
Gr . Oelgemälde lFagdst. .
eine Zinkhadewannc. sowie
einen fliegenden Holländer
au verk. Back, Eckernförde
itraste 10. 1.

Antike Uhr
au verkaufen, nur für
Liebhaber. Firmer , Schier^
sieiner « trabe 20. 3

1 Wanduhr,
Eickenbolanagelkasten mit
Einsatz. Ubritünd. Palamie
einger., kleiner Dauerofen
Stangen f. Himmelbettckr
u. vench. au verk. Frau
Gerber , Rauentb . S tr . 2ch

Regulator m. g. Werk
au verk. Striegler , Herrn
Zartenstraste^lh , 3. vorm

Kommunion-Geschenk.
Gold. Ohrringe au ver

kauf. Aumüller , Westend-
strastê Z. Part.

Ein helles u. ein dunkles
Sch ldvatt - Lorgnon, drei
Elasalockrn f. Olaslcuckiter.
kehr schöner Turn - oder
Badc-Anang an verk. Bes.
2 Nhr. Weilsteastê lv . H. 3.

Einaetr . Trauer wegrn
bervorr . sch. gr. Gesell

schgftstoil. aus privater
Hand sofort viel unter
Preis abzu«. Näheres bei
Imga rdt, Wilbelmstr . 12

Mod. Fackenklcid,
dunkelblau, f. neu, Mob.^
Jacke auf Seide lGr . 44).
trauerbakber . gut erhalt.
Hcrren -Fahrr .. Wanderer,
ohne Ber .. Herren -Hüte u
and. Herrensacken au vk.
Zeitlin , Rheinbabnstr . 5,1

Schwara-scid. Kleid.
05r. 48, au verk. Randel
Schierste ner Straffe 13, 2

Nosa-seid. Ballkleid
für ia . Mädchen, n. getr.
Mvöste 42, wegen Trauer¬
fall au verkaufen. Näb
Zeidler . Le brffraste 3,  P.
Damenmanlel

anaefertiat . dunkelblau
an verkaufen.

Wachsmnth.
Dambackta! 14 Vdb. 3.
Eleg. seid. Mantel au vk..
n. seid. Tanakleid zu vl. o
vk. Weis . Bleichstr. 34. 2.

Geleacnheitskauf.
Fuchs-Garn tur vreiSw..

kowî einklam. Gasherd
pffcrhoff .JStubenftr . 8,11
Sch Crepe de chine-Bluke,
nickt getragen , billig zu vk.
Seel ,^Bertram skraste 25.__
Offia -Waffenrock, Bluse
i. Stiefelhosen au verk.

Svid , Westendstrake 18, 2.
Militärmantel
mit Seide gefüttert , 80 M.,
awei feldgr. Blusen 30 u.
36 M. au perl . Stosfers
Schwalbocher Str .̂ 3, 1 r.

2 Mil . Anzüge, privat
earb ll blau aef.1 neue

Militär -Hosen Reithosen.
Maffenröcke. neu. Milit .-
Mantel au verkaufen.

Kritsckmnn.
Moritzffraüe _.20t_J?uheni_
Militär -Anaüge «. Hosen,

Drillick>-Anaug u. Mil tär,
Köverhcsen billigst. Weber.
BorÄrrahe 7. Htb. 2.
F . n. hcllgr. Mil .-Mantel,
gefüttert . 3 Mil . - Röcke.

neue Hole u. andere div.
Sacken bill. au vk. Töpfer.
Lothringer Str . 28. 4. S t.
Neuer H.-6)ummimantcl,
Militär -Mantel u. Anaug.
l Damen - Gummimantel.
D .-Gummim ., bla». Rhein.
beim er . ' Albrc chtstraste 20.

1 Gummi -Mantel
einige Herrensacken vk.

Lolland . Sedanstrafe 5.
Ileberrock. dunkelgrün,

vast. f. Stcuerbeamte od.
Diener . Mil .-Stiekel a. vk.
hei Emrick. Oranien-
st ratze 58. Mtb . 1 l._

Hockffräckt. Ziearnlamm
u verk. Alberti , Dotzheim,""" ' lt recke 18.

Gr Mil . Eir-britSmantel
tuen ) 85 Mk. desal. etw.
aerraa ., 55 Mk . deSgleich
aetraaen 30 Mk. grauer
Militärrock (neu ) 30 Mk..
nranc Mil .-B!»sc lnru)
30 Mk Paul Eller Kob-
lena a Rb....Sckilosiffr. 9.

N. Militärrock «Bluse)
bill. Göbenitr . 10, 4, Zitz.

Nene Militär -Hose
u. versch. H.-Hüte au verk.
Len, . Bertraunstr. 17. P.

Feldgr. Militärbluse,
umgearb .. u. versch. billig
Schwana. Frankenstr . 13. '

Militärbluse zu verk.
Böbm. Blückerstratze 3,

Ein hübscher Hut
stzr j. M. (neui zu verk.
Schaefer . Hellmunds tr . 32.

Herren -Hüte
u. versch zu verk. Lehnig.
Luremb uraolatz 5. 3 l.

St . H.-Hut,
Gr . 51, für Konfirm . bill
Cloos, Adolfffratze 12̂ ,

3 neue Herrenhütr,
u. versch gcvr. ite fe und
weiche .lGr . 53—55) zu
verkauf. ' Schmidt . Röder
ifrnheJM , Vdb. 2,
Neuer Herrenhut <56/57)
federleicht, hochf. Regul . m
0)ew ckten, schöner eckter
Reisekoffer u. Svazierüock
mit Silbcrar . bill. Rhein
heimer . Albrecktstr. 20. P.

Militär -Schaftst efcl
u. Schube zu verf. Moritze
strotze 20, Kr itschaa u.

M litärlchuhe zu verk.
Svirtz . Schwa lb. S tr . 38.

1 P . Lcdergamaschen
au verk. Mattio , Neu
gaffe  1 ö. Std . 2. Stock

Neues Bruchband,
Friedensw .. vk. Altmann
Kaocllenstrotze 14, 1, 1—5

Olive seidene handaeff
Decke i2.55X2 .05). Kand^
gedickt wuuderfck Län' er

jour gearb. u ^g'chä'elSvitze u. Einlan au Verk
Besicht, ab Donnerstaa v
2 llbr ab bei Nikodemus.
Milffrafe 10.,Htb . 3_

Eleg. Taufgarnitur,
Babywäsche zu vk. Lcbnig.
Lu re mburav!atẑ 5,̂ 3 l. ^
Neue wafferd. ar . Decke,

230 X ISO. 2 woll. Decken
1 P . neue Mil .-Schäften
Stiefel iGr . 42) zu verk
Wemböner, Luisenstr . 49^

Graue und blaue
Stoffe

kür Backfisch-Kostüme bill.
zu r^. Peter Alt Damen-
fckineidrr. Am Römertor,7

Stoff zu Herrcn -Anzug,
auch paffend für Da « cn-
mantcl au verk. Pastorek.
Faulbrunnenstratze 10, 2.

Braun -led. Handkoffer,
gut erb., au verk. Lieber
Sartoriusstratze 14.
Grobe rindl . Reisetasche
bill g au verk. bei Sürig.
Oranienstratze ,16. ,Part . _
2 P . Seidenvl .-Portieren,
türk. Tischdecke. Sckmchtisch
mit Spiel , kl. Linoleum-
Vorlagen zu verk. Hillcs-
beim er , Oranienitr . 37/ H
Eins , grüne Tuchgardinen
diverse Lnmhergüins au
verk. Randel . Schieriteincr
Strotz e 13, 2.

Hängeaardincn,
seid. Blui . u. Umh.-Kragen
vk. Kasback. Ne rostr atze 11

Gebr . Piano au verk.
Henrick. Wallufcr Ŝtr .̂ 1ll
Sck. Pianino od. Flügel,
sowie eine gute Violine m.
Kaffen zu verk. Sitt nger,
Dotz beimer Strotze 55, 2.

Flügel , Orchestrion
m. Gewicktaufzug, Billard
mit vollitänd. Zubehör,
schöne Geweihsamml . bill.
Ding . See roben str. 11. H.

Piano,
fast neu . Friedensware
gutes Instrument . au
erkaufen bei Fr . Schock,
ellmundffratze 5.  P . r. .

Trichtert . Sal .-Olrammovh.
m. Platten , sehr g. Gerne
u. Akkordzither m. Noten
blättern bill. a. vk. Rhein
heimer, Albrechtstr. 20. P.

Fast neue Vz Geiae
mit Kaffen zu verk. Iebn,
Hirsch gr abcn 7.  3 . M.

Alte gute Geige
preiswert zu verk. Irle,
Schieritciner Str . 21d. g„-
ausehen abends n. 7 llbr.
Mandoline , Olitarre verk.
SeibeIr,Iabnstw 34, l_r. _
Phonograph m. W. zu vk.
Rocker. D rude» str. 4, 1 r.

anio
eckt ameri 'an .. mit Etui,
r» verk. Birck. Winkclrr
Stratz e 7

Ziehharmonika , 76 St .,
wafferd. Pferdedecke vk.

Horst, Hermannstr ? 28, H.
Elektr. Hörrohr

für Schwerhörige, ne», für
100 Mk. zu verk, Näheres
Lurie , Sanatorium Nero.
tal , Ziimti«r 27._

Ein Nasier-Avvarat,
arotze Zimmer -Tanne zu
verk. Waller, Bleichstr. 11.

rechts, aw. 10 u. 12 Ubr.

«anna oder geteilt , au verk.
Besichtig täglich ab 6 Ubr
nbends Scheffelitratze 12.
1 St.  bei Bub.

Lehrbuch
Der vrakt Maschinen¬

bauer " mit 6 aerleabaren
Modellen billig »u verk.
Setzanitrabe 5. 1 links.

Für

ZNniikßWker
Metzers Konvers.-Lerikon.

5. Auflage, 21 Bde.. fall
neu, soioie viele andere
Werke L-terbeialls halber
au verk. Näheres Mainz
Gauff ratze 52.  bei Wolf

engl., Italien , und latein
Unterrichts- u. Wörter
bück'er sowie Lektüre.

felixiifln's
Flora . Brebms Tierleben
Beckers Weltgeschichte
Klaliiker. Romane.

der Vbilosovbie. Literatur.
Geschickte. Religion . Mal.
billig zu verkaufen bei

Bub Scheffclffr. 12. 1.
Schulbücher

für bum. Gtzmn. u. höhere
Töchterschule, gutes Reitz-
aeug au verk. Adresse im
Taabl .-Verlaa . Yu

Bücher u. Mützrn
der Oberrealschule von
Serta an . u. engl. Romane
u. Zeilschriften vk. Metzer
feld.  Weitzenburmtratze 6.

Ein Schulranaen
für ein Mädchen u. einer
für einen Jungen , beide
neu. au verk. bei Gerhard.
Heleneni tratze 29, 3.

Mikroskop
für Fleisckchesckauer- billig
abangeben. Weber, Aork
stratze 7, Hth. 2. St.

Pbotoqr . Apparat
mit Stativ , g. Objektiv,
6 X 8 bis 18 x 24, bill. zu
verk. @>öh, Rbeinstr . 91. 1

Ein Klavv-Kamera.
9X12, mit Zub.. amerik.
Reise - Schreibmasch. billig
au vk. Svrtz , Scharnhorst
stratze 38, 1. Stock.
Chem. Schüler-Laborator
au vk. Welkamer. Häsner
gaffe 17. 3, auaus. »ackm

National
Registrier-

Kassen
Vertreter : C. Herlt.

Wiesbaden.
_Niederwaldstratze 11^

Diebessichere Kaffette.
echt. Strautziedern -Fäcker.
Schmuckkaiten a. Iuchten-
lcder niit Spiegel , gcbäk.
Bettdecke. Plumeau , Bezug
aus Soitzenstoss, I Paar
lange Konzert Handschuhe,
Ollaes, 2 kürzere. 1 ital.
bandgcschn. Spiegel mit
Fia . eingel. vk. Nikodemus,
Weilstr . 10, H.. ab 2 Ubr

ff. Tafelservice,
elektr. Schreibtisch-Lampe,
Gläser u. dal. m. Büttner,
Sebesfelstratzê s . vorm._

Einige Dtrd. fl. Speise¬
teller bill. au vk. Harting.
trabe 8, Vchaubit>cr. _
Fischserviceu. 12 silberne

Fischbestecke. Würt . Metall,
au vcrk. Randel , Schicr-
ite ner, Strgtze„,l-3. 2.
Olläs.. Römer , 0!lasb»« le,
Karaffen , Weinkübler au
verk. Randel . Schiersteiner
Stratz e 13. 2.

Drei Betten
mit Matratzen u . Keil zu
verk. Peters , Saalgaffe 8,2

Ein komvl. Kmderbett,
sowie Diwan m. 2 Sessel
zu verk. Mchnert . Gäben
stratze 7, Hth. ,1,.
Bellst Sckilasaim.-Einr^

bell-eich.. 2 Bett ., Spiegeln
schrank, Wasckikom. m. w.
Marmorvl .. 2 Nachtkchr..
Stühle u. Handtuchhalter,
ar. Schlietzkorb. Badew.,
ar . Küchenschr., Konsole.

Lieac'tubl au vk. Faul-
baber, Erbackwr Stratze 9.

Wegen Fortzug
voll ff. Berk. d. Haushalts,
1 Wohnaim., 2 Schlafaim..
komvl. Kücke, Bilder,
Poraellan , Saronia -Bade-
wanne , S «badew.. Hrrrrn-
Fahrrad , Rodelschlitten «.
versch. mehr. Meverfrld.
Weißenburqffratze 6.

Echter.
Smyrna-Teppich

Mrötze 3X4, au verk. Berg.
Emscr Stratze _3jL

Ein lack. Schkakaim.
bestehend aus l Bett mit
Svrunarabm u. Matratz ..
I 2tür Kleiderschrank, i
Waschkommode. 1 Nächst,
u 2 Stühle . 1 Tisch, ein
Lieaeffubl. 1 Vertiko, awei
Bilder u. div au derkans
Nnh-mes bei Mrininnhaus.
Oioetbeffratze 25 .Part _
01. erb. ar . Sofa lRoßh.),
gut erb. Handnäbmnschine.
'chw. muff. Notenpult , eis.
Bettstelle mit Drahtnetz au
verk. Scheurer. BteutzitrLü.

ISlhlchimel
besteh aus 1 Bett . 1 2tür
Klciderschr.. Waschkom. m
Marin u. Svieaelnufiab
I Nachttisch. 1 Handtuebb.
1 Tisch u 1 Stuhl , an vk
Anauseh. vorm. 10—12 u.
nachm. 3—5 Uhr. Händ'er
»erbet. Gnogcr . Sckwal
bacher̂ Atratze 52._SerrA. SWWmr
Herren .Zimmer . Sveife^
aimmrr » Kückien-Einricht.
Nußbaum -Bertito . Bücher
ickrank. Tische. Stühle.
Daunen Svieael Bilder
Matraben u Standuhren
in all. Preis ! Möbellaaer
Rvsenkrana^ Blüchervl. 3/4

Weiftläck eis. Bettstelle
mit Svrungr . u. Rotzbaar-
matratze. ev. auch Feder
bett u. Kiffen, ovaler Nutz
bnum-Tisch, O'-asbadeosen.
barm , clektr. Kronleuchter
u. 10 Wolfram - Birnen,
lg. Form , 110 Bült,«wegen
llmaug billig zu »er
kaufen. Näheres zu er
fragen bei Schilling . Adel
beiditratze 76, Part ..
Gardinen . Läufer , Eis

>l. Fliegenschränke. Ocfcn
Staffelei . Pctr .-Ofen , gr
Handkoick., elektr. u. Gas^
lwl.-Körver , eich. Blumen^
tisch. Salonmöbcl , Kristall-
karaffen . Bilderrabm ., el
Birkenbolzbett. Porzellan
Gemälde, Samowar , Kist.
Bäcker u. sonst. Hdl. Verb
Besicht. 4—5 nachm. Park
stratze 33. W allmüller .̂

Sckilafzim.-Einrichtung
au verk. Hdl. verb. Zimvel
mann . Seero benstr. 3. P.

Vornehmes
Herrenzimmer
au verk. Anzus. von 1 bis
-43 Ubr u. ab 6 Ubr. Näh
Grabbert , Sliftstratze 19.
Garten b. 1. Händler verb.

in dirnkeleicken. komplett
mit allem Zubehör, nebff

preiswert abanaeben. An
anseks. nur nachm. 3—5
jJSbio. Winseler Str . 7
Z. Etaae reckitS

Effaimmcr-Einrichtung
lgediegen, eichen), Badew..
Wäschemangel au verk.
bei Finaer , Schiersteiner
Stratze 20, 3.
Speisezimmer-

Einrichtung
Eine hockibcrrschaftliche

lRenniffanceffil). tadellos
erhalten reich aelchnivt.
vrima Ausfäliruna . preis¬
wert au verkaufen. Gäbe!.
Jiismarckrina . 5. 1.

Eine neue Ottomane
au verkaufen. Hevlmann.
MichelS bera 7. 3. Stock.

Eleg. Brrtiko
au verk. Randel . Schier
keiner Stratze 13, 2.

Ehaifel .-Decke zu verk.
Kunz. Bismarckring 42. 1.
4 Bl . Gardinen zu vcrk.

Horst, Hermannstr . 28, H.

nW.-pßl.kerviettisl!)
m Schublade. 1 reich ver¬
zierte Stasfelei . ie 1 P
graublaue Plüschbehänge
für Feuircr und Türen zu
verkaufen bei Hillesheim,
WdeSheimer,Str . 38 P

Trumeau , Svieael.
Bilder u. goldene Rahmen
au verk. Randel , Schier¬

einer Stratze 13, 2.
We ßlack. Holabett

mit neuer Kavokmatratze
au verk. Frau Dr . Linden-
born, Rieblffratze 18, 2,
von  9 —3 Ubr.

Eiserne Bettstelle
m. Strohs , u. Matr ., Ana.
Messer u. Gabeln au verk.
Autor,, Kais.-Fr -Rina 54.
Kinderbett , w.. eis. Mir ."
>. Zimmeriviegel au verk.

Z ndcl. Rhein«. Str . 3,
Mb . 3.,St .. nur mittags.

Svieaelschrank. Sofa
mit 4 Seffel , rund . Salon¬
tisch au vk. Näb Manow,
BiSma rckrkna 5, Htb. 2 r.

Matratze
3tl., 100x185 , tad. Zust., vk.
. imgrermannffr4 Bremser.

GrößeS Küchenbüfett
llig au verk. H. Nickel,

Faulbrunnenstr . 1. Anzu-
'eben von, 10^42 Uhr.

Küchen-Einricktuna.
weitz. wie neu, Kleidenchr .,
2 Bilder u. 1 Bett . Brauck-
mann,  Kirchgoffe 25, 3.

Räucherschrank
für Hausgebrauch au verk.
Hans . Röderstratze 8_

Reickaesebnidter
Divlomaten -Schreibtisch

engl. Badewanne , neue
urnringe , Schaukelilubl.

Lampen, gr . Parkettbürne.
Puvoenstuk'« u. a. m. vk.
Felder. Schierit. Str . 5. 2l

N. Kücheneinr., Kld' chr.
vk. Weier. Göbenffr. 28,1.

Eickien Schreibtisch
mit Aufsg« «. einaebaut.
Kaffenschrank au verlauf.
N.7<> b. Schreiner Müller.
Ncroffrnr,e..33_

Massiver Schre btlsch
lLiebhaberstück). wie neu,
u. Flurgarderobe zu verk.
bei Rau im Laden Bleich-
stratze 25. _ _
" Gr . Tisch m. Linoleum.
Käch.-Anr chte m. Tovibr .,
Staffel .. Weinschr.. Chaiss-
longue-Decke, H.-Zpl. verk.
Bard enbeimer. Göben ffr. 9

Nus,b.-vo5 Tisch
mit Steg , 6 Stück Nutzb.»
Stühle , Ausziehtisch, Eich.,
u. 1 eiserner Flasckenschr.
zu verk. Kern, N.eder-
waldüratze 53._ _

Nuffb.-Toilettentisch
mit Svieael , Nutzb.-Zim.-
Tisch, hochfeiner Blumen,
tisch, weitz mit schwarz,
2 Eich.-Blumcnffänder , ein
vernick. Sviritusbügelrisen,
verschiedene Bilder , ein
Dutzend T schmeffer zu
vcrk. Hildebrand, Scharn»
börstil ratze 7,_3. __

Hntständer . Blumen,
Strohborden , Strrbwrinen
u. Filaiorinen zum Um-
sormen zu verk. Rumpf,
Göbenstratze 9. 1, Mitte.

Einfacher Waschtisch
u. Toilettentisch zu verk.
Rande l, Sch iern . Str . 13.
Waschkom., ar . Marmorvl .,
1 kl. Gasherd vk. Pfeifer.
Rauentbaler Stratze 4,_

Schmrtterlinqsschrank
mit 15 Kasten u. kleine
Samml ., versch. Sammel-
aerät , Dr . A. Spuler,
3 Bde., vk. Dambackial l .L
Krankenfahrffuhl , f ne»,
mit Leder- u. Plüsckvolffer
u. Gummireiien zu verk.
Fäa  er.̂ BismLrckrinZ, 21.

Rohrffühle. fast neu.
au verk. Bauer . MickrelS-
bera 7, 1. Stock. _ _

Kinderffiilil. K.-Badew.
mit Gestell zu vk. Koller,
Schar nborstitratze 19. P . r.

Ein K nderffuhl
u. Sitz- u. Liegewagen vk.
Parc ski.  Platter Str . 28.

Ein guter Liegewagen
an verknusen bei Cron.
Steingaffe 26. Part ._
Kinderwagen. Sportwagen
u. Stüblcben zu verkauren.
Mübl̂ Dertramstr . 10, H. 3
Elca. dnnkelbl. Kaffenwag.
m. Nickelaest. vrw. Wind»
müller. Rüdesh.^ Str .̂ 40.
Neuer Kinderwagen an vkl
Becker, Ki edrickcr Str . 5.

0-ebr. K'ndrrwsgen
au verk. Dotzler, Kaiser»
Friedrich-Ring 45, Htb. 2.

Sitz- «. Liegewagen,
ev. mit Ertrastüblcke », fast
neu, zu verk. Sckautz,
Dotzheimer Str . 87. M. 1.

Gut erb. Nähmaschine
au verk. E. Sulabach,
Dotzheimer̂ Stratze,86 _̂
Neue Nähmaschine an vk.
Schlosser. Saalgaffe 28.

Strickmaschine
und Nähmasch-ne

kfaff neu) au verk. Anaus.
vorm, von 9 Nbr ab bei
Neiff ^ AbolfMllee 6 &_

WÄIMWNS,
Zinnteller Handarbeits¬
material . aller Rrt .>an ->ef.
veraez Ha»darb Port .,
ar . 2teil Wand . Eisschr..
aenealag . Bücher billig an
Private zu verk. Erbach.
Lerrggartenffrabe 13. 3.

2 bAeibmaschinsn
Stever -Rekord. kaff neu.
Bar Lock beide in tadel¬
losem Zuilande . zu verk
Nur schriftliche .ff’ffrbr

Kohann G Weis.
_Erbach im Rheina au.

LSkNlllliWW,
arokier GlaSschr.. Theke
mit OtlasaiMav und 30
Schubkasten u ar . Renal
billia au veek. Kurzwaren-
Geschäkt Neroffraüe 34._

Sailen»ifinriditä.
1effebend au? Theke, zwei
Glasickränken . vsch. Rea^
ferner - ein arotzer

KrssHÄW
mit Aufs.. 1 Koviervrefft,.
2 iaff neue autzcis. emaill.
Badewannen zu verlauf.
Karl ä,  Astallat.
Langenschrvalbach.
Zu verkaufen fast neue

Svearreiladcn - Einricht..
Korkmaschine. 4000 Wejn-
«. Bordeanrfl . Stlickiaß.
Halbffückkaö. Korken, kl.
Gricküstslkandwaacn.

Acker.
Wellribffr^ LÎ , Tel 393g.
Stanberker , 2.20X1,00 m
X 0.50, Nachlsckr.. Rasier»
effel. Flacon sür Friseur,
Herrentoil ., 2 Konsole vk.
Beuchel. RüdeSh. Str . 22.
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Großer Ladenschrank.

Voss. für Konditorei oder
D rtschart̂ Zu verk. Haas.
Wellritzstrafte 22.J2z .__

Ladentheke
mit weiter Marmorvlatte
fca 2.50 Mtr Icina). mit
©etnrf> u. ©dniblub.. im
•taftrcn au verk Svedit.
JP'onfm. Sckmrnhor.ststr. 29.
Ladenthekem. w. M.-Pl .,
mod. Glasaufsatz u. Tafel,
wage. für Konditorei ge-
eignet. 2 kl. Theken mit
weiter Marmorvl.. Rektale
usw. ?lnz»sehen v. 9—12
in. 2 —5 Ubr , Hattemer.
Kaiser-Fr.-N'ing 60. Lad.

Schmiedeeisernes
MMtHWuHrkReuz
billig z» verf. A. Brezina.
Frankenstrgfte 9.

Eis. WirmrnftTj'Ib
u . aebr. Dvvrtwageii au t>!.
^5tcmnc £K,r,_Toßii . Stt . 87

Fahnenschild
für jede Brancke geeignet,
billig au deck, bei Suslicki,
Luilenstrafte 47, Part . _

Eine Fnnen -Markike
("888x 320) Bf. A. ffrana.
Seerob em'tr. 11. Mtb. 2 r.

Bnrokalie
u . 8 eiserne Gartenstühle
au v«rk. Ngndel, Sckner-
jteine r Strafte >3. 2._Pferdeaeschirr,
aweisvä»».. u. ein Kasten,
waaen au verk. Störael.
Zictenring 8.
MveMüWmW
zu verkaufen. Näheres

Ludwig Konrad,
, Schwalbacher Straße 44.

1 Ponywagen
kSelbstsahrer). I Von» u.
t'frfrft. Pferdeorsckirre *u
verkanten. Ludw Konrad
Lchwalbacker Str . 44_

Ein leidNeS Break
H'llig au verk. Mebnert.
Dübenst rafte 7, Hth. 1.

FedxrroNe.
80- 25 Ztr, Tragkr., Hand,
waaen. aweiräd.. au verk.
Decker. D otzheimer Str . 87.

Frderrolle
md Patent -Achsen billig
Hxlland, Sedanstrafte 5.

ÄhleilskhilepZkllkren
au vk. Kob'enlaa. Weber.
M Westbanubof.
, Gr. Federhandkarren
au verk. Rambach. WicS.
badenê Strafte 23.

Leichter Dchnevvkarren
für Panievrerd au verk.
Lörner, Fn gerstrafte3. 1.

Moderner OlaSlüster,
dreiarruin. mit Zualnmve
lM-attmeii-nai vreisw. au
verk. Näherer Eichmann.
Kirckaafse 23. 2. , _ _

3Nam. Mrssin» Lüster
mit Zunlamve vk. Merkel,
Kerrnaartenstrafte 11, P ,̂

2 Füll fen, 1 .Kochofen.
3 Gnslvra . 4 Dvvvelarme.
32 Gräkinbrenner. 1 gebr.
!Faft. 220 Liter, au ver¬
kauf. Bender, Mauritius-
Llatz  1.

Dauerbrandofen.
men brraer.. vreisw. a. vk.
^otz ^ DotzheunerStr . 20.

EmaiN. ar. Badewanne
m. Badeofen f.  Kohienbeia.
JserfJb «»*, Räderitrohe L.

Dunke/branner Anzug,aus Mck.-Ctoff umacarb.,
f . Knaben v. 10—12 Ä..
sowie eine neue schwarze
Mil .-.tzo>e vk. Eaermann.
§5otzhe'mer̂ .Str . 63, £>. 3
Kl. schwarzer Küchenherd,
fast neu. a''Zug. Schlosser,
Soa !an ste 28.  _

Eßftmmertrone
*u verk. Tamm, Wieland-
Krafte7. 2. Et. links. _
Sehr sch. barm. GaSkrone

k. Salon ». Eftzim. verk.
Venator. Rauentb Str . 17

Gut erb. aebr. Herd.
l ,43X0,70, fast ri. Kinder-
klaniMa-a o. Verd., Kind.-
Dadewanne zu verkaufen
bei Se-elaen, Sonnen êrg,
WieShadener Strafte 21. ,
Bab âken (Koblenkenrr)

vk. Holzavsel. Bleick str. 48
El. Brennscherwärmer

«. feine? Fernalas b'llia.
Nluw . r. 28,3

Oia»-L»ra zu verk.
Zitke. Dre^veidmitr. 1. 2 l

Neue Bmtter
Zn verk Fnst.-fsi ^ "̂'na.
Geben str 3... Tel. 3377. __
Babh-Badew. m. Ständer,
fall ne», billia zu verk.
Wetnbach. Blückerstr̂ 14.
,50 m dichte? Eisenrohr

stir WatkerseitUna zu verk
Neckt. Gne ckenaustr. 27, L.

U.  Handschuberweltrr-r,
Schildkrot, Weink ih"er.
Wickel. » enal. Tranchier.
T- Oeck. Ekenkbeinar. z. vk.
&»<■!. , 47, l r.

Bk WlllliMer.
l Vottrn Stanniokkavkeln
Und Korke" v êisw abzu-
w-'bka fr  Kruse . Adelheid-
Kraüe 94. JL

Olroüe

WMIeOlille
mit eisern. Trauern und
Säulen an Srt u. Stelle
rreiswert zu verk. Nah.
unter. W. 598 Taabl.-Perl.
Alte Borfenster zu verk.

Adelbeidirr ake Öl, 1.
Grosze

Packkisten
ca. 10 Stück, zu verkaufen.
MarrenhaOlling Cron
Ecke Langgasse, Michelsl>erg.

Kisten
i» aröb Anzahl billia zu
verk.. ferner l ar. Platte
neues Kinkvlech. 1 wcnia
aebr Drinainaschine mit
Oülmmiwatzcn. I imt neu.
Sb.üdörravo. 1 R. Drabt-
acwebc für Kaninck>eu- u.
Öfibuerställe vreiZw. verk.

Kruke.
_Nd.rlK.e>dktrastc,94̂_1._

» « M § Ml«
mit Karbolineum

vreiSwcrt zu verkaufen.
Kruke.

^ .Adrlbeidstros'e 94 1.
Birkenre ker-Brsen

vreisw. zu verk. Näheres
Laurische Bierhallc. _

.»Zwei Hahrradschläuche
zu verk. L>. Kretschmar.
Dambachta! 20^ 2._ _

25 st. Aevfel. u. N»tz-
bäume. ferner Psesscr,
Vökelsala. Saatbohnen ab.
zugcben. Martin. Rauen,
tbalcr Strafte 11, §>. 1 l._
Stachel- u. kiohanniSberr.

sträucher, Busch u. .2>all>.
stämme. vr. Ware', au vk.
H"üniuudstras>e 6, £ r_Ginumibaum. Keiaenb..
Olcanderb. Drac.-VnOne.
2 Ekeuwände. 4 Kaüen
wilden Wein. ar. Kortens,
u. etwa 200 Blumentövsc
umauaßhalkwr obz. MeiS,
Mauritiusstraf, ^ 7, 1._

2 mall. Bnlkonkasten
m. Saal ., 1.13 lang, awei
emaill. Ellcnträger, Vor-
hänae Gallcrie» u. ffranz.
bill.  Gros . Weitendür. 24.

Rhabarberpslanzen
meiner bekannten Sorte
babe nock> Z» verk. Peter,
Göttel, Gärtnerei, r ĉklS
der Kranksu.rtxr. Strafe .,
Ornament, n. MattalaS.
amhere Partw . zu verk.
Vlumer ^ u. Sobn, Dod-
benner,Strahc 01.,

4 Bilderrahmen
mit Glas . Kr. 1 00x0,80,
zu verk. K>eS„ier, Wieland-
strahe  t . Part.

0'IaSschechen,
v. s. Gärtner, u. Wnaen-
bebeö bill. z. vk. Blumer,
Michels'-era 28. 3.

Metts. Ku»b,.Plättchen
z» verkaufen Dcuden-
^rahe 4,_J r._

Wenia aebr. Backklot»,
50X 00, , 1, vk W. Neuen,
dnrkl. Kerrnaartenktr . 15.

Solides Geflügel-
u . Kleintierhaus

a. idolz. aerleab. 9x2,6 m.
2itäckra, neblt Poliere, z»
verk. 1200 Mk. Sainer»
jircitze 1,1.  am Wartt urin.

Ein Hakenltall,
t° tci[in, au vk. Steinmetz,
Morisstrahe 60.

Händl er-Brrkä uf« ~j

Bechstem-
u. Müthner-
Stutzflügel

wie neu, zu verkaufen.
Deinrich Wolkf.

iVrwd"i><uf.^b.e 39. 1 St

WUM
mit I- 2- u. 8t . Soieael-
schränken von 680. 750
820. 900 470 , 140. 1240
1500. lSnO 1950. 2lOf'
2300. 2500. 2700. 2300

3200 3500 Mark.
Eleaante Sveilezimmer

von 1500—5000 Mk.
Wobnzim. v 400 Mk an.

Kttchen-Einrichtiinaen
von 230- 900 Mk.. mod
Periikos BüsettS . >- und
2t. Svieaekschr., Klcider-
schr., Kücheuschr.. Bücher-
schräiikc, Schreibtische allArt . TuwanS Ebaikewna
Sofa mit 2 Sellel . Tr -
Snien >4. Betten in allen
Preislagen Mätratz n
Pawiulnhmen in allen

Graben Sokn-Ilmban
Möbel - Bauer,
Wiesbaden, Wellrivktr̂ Sl.

BrttMem i Sffiwi
weih ein KindorbettKelke.
Kvchenelnricht" na billiasi
Nolcnlraua. Btüchcrvl. 2.

Drei Musck'elbcttcn,
.Kleiderschr.. Vertiko, vol.
Komniode, Wasckikommode.
Sora , D>rkbett. Zimmer- u.
Kü^icntifche bill. Schorn¬
dorr . L>er »iannitr ., 17, ch,

Sofa , Bcttl . m Rost,
Kinderw .. Tisch, Badcw..
Nackitt.. Deckbett vk. Trau
Oormann ^ Bseichstr. 23, tz.

^ocheleg. H.-Schrribtisch.
Divloinat . mit Leb iftubl,
dunkel eschen. Aktenschrank,
ein Stebichrcibvult mit
Ctubl u alle Arten Möbel
bill. Adolf Kellner . Möbel-
laaer , Kirchgassc 62.

Mtzh. pol. klhlMsl!)
Biickv'rschr. Tr .-Svieael
Vertiko bill. Üiosenkranz.
Mlcheevlat , 3

BiNiae Möbel:
Kücheueiuricht 230. 320.
Vertiia >30. Kleiderschr.
35 Biicherschr.. Schreibt .,
roll 't. Beiten . Soka . Diw ..
Tische. Stäb e n.  a . Möb.
u Ge'eaeiibcitSk. a Art
Schreinerei E. Klavver
Triedrichstrabe 55
2 Schneider-Nähmaschinen
sofort zu verk. I . Lumb,
TriedriMtrahe 2.4, 1 r.

t.
^ Beränerungshallier verkaufe meine, von mir selbst
anSgesiellten, auf gröheren Ausstellungen mit Staats,
vielen Ehren- und ersten Preisen ausgezeichnete Deutsch«
Riesen»Schecken, trächtig, auch mit Jungen , für Kenner
und Züchter, l-esonderS für Bereine günstige Gelegenheit,
m,t sauberen und bestens eingerichteten Ställen mit
Abläufen. Näheres Schuck jr ., Eltviller Strahe 7, H. 2.

150 ein hoch — Friedensware,
für Nenaiffaiice, Gotisch und Pläuiisch paffend,

per lfd . Meier Mk . 25 .—
Wo ? sagt der Tagbl.-Verlag. Xr

l « luisschlhe . 1

Aogem'LL7
zil kaufen aeilicht Off n.
W. 504 an den Tagbl .-V.

Erfahrener

i Kaufmann
sucht Kauf od. Beteilig,
bis etwa 30 Mille , an
nacbwe 41. rentabl . Ge¬
schäft. ?lusfuhrl . Ange¬
bote unter II. 617 au
den Tagbl .-Verlag.

Versandgeschäft
oder äbnt . nutneb. Untern,
neaen bar zu kaufen ae-
kucht. Offert , mit . I . 599
un den Ta gbl,-Ver,la»,_

Wachhund
am l. Dobermann oder
Sckiäfrrhund. zu k. act.
Ana .„ .JiL «24 Taabl .̂

Junger Wolfshund
zu kaufen ocfudit. CH.
mit Preisangabe unter
B. 625 an den Ta gbl.-Vcrl.

Zunge LegWm
sofort au kaufen gesucht.

Rülile.
Bahnhofst '

affe - uno uru

Tauben.
ebenso Taubenfutter

z» kaufen aekuchf
Offerten unler M. 610
an  de » Tanbl Verlag._

1 gold. Herren-Nhr
u. Kette, eine sehr gut erh.
Näbuigschine u. 1 tadell.
Grämmovhon au kaufen
gesucht. Geil . Angebote
aii F. Weis, Adoliitr. 12,
Büro. __ __

Militärkicidcr f. Nürn.
berner. Waaci iinuu str. 35.

Militär -Kleider
zu kaiifeii gru'. Kr.lschgau.
Moeitz' trnkc 20. _

Militärmautrl . Hole
li. Zeltbahn zu kaufen gef.
Sollw , Do bb./ Sie 51, P

WöMWe
zahle icki kür:

Alq » Mi !l. !. » e
lO . üleid . . WBte !, ®*tl.
Borhänae Portier .. Trv-
vickie sowie alle« watz im
L' errlchnstSH. auSrana . w.

Frau Klein,
Eoullnstrabe 3. 1.

Telephon 3499 srcigegrben,Kaufe
von Herrschaften zu aller¬
höchsten Preisen Oieicll-
schaft». u. Strnsienkleidrr
in Seide u. Skanit. Pelze,
G,ld - und S lbersachen,
Brillautcn , Pfandscheiue.

Zahnaebisse
sowie Brrnnstiftc «. alles,
was iu> HerrschaftShause
auSranaiert wird.
Frau Erohhut
Wagrmannstr . 27, 1. 81,
_ , Televbo» 4424. _

05ut erh. Seidrnststcke
zum Fiitiern , Waslganr
Leiterivageii, Svoaierjteck
»es. Leld, Gneiseuauftr . 3Ü

OletraaeiierOlumnii.
od. Renenmautel, scht. Fig.
zn kaufen"gesucht. Olerl.
Ofsrrtrn an .Hugo Aust.
Wcktcndltrastc 32.

@Wir kaufen^rlensammlung
d KriegSmarken
pp Kosackk Co ..
ltuc .. Burgstr . I8^

Vrirfmarkensammk.
jeder Gröste, auch Einzel^
marken, alte Briefe kauft
Scibcl . Jahnitraste 34.

kli»- unck Verkauf roo

Nl ' loNnm ' ken,
alte u. 1 rl<xzmnrken.
auch Sammlunse ». A.
Zschlcschp.Bahnhofstr .S

Sriffaiarisn
vorzugsweise alte . der
deirtick'k» Kolonien und
mrieasmarken k. Samml.
?l,inebotc unler B. 598 an
den Taabl -Verl ag

Hf !G . - SMl
toder Einaelmarkenl

von Sammler a . Privat¬
band zu kniifen aes O ».
u. O. 622 Taebl .-VeZaa.

«Sil
zu kaufen ges.

Dnerenkiimp , Adoltsalle» 35.

!l
zu kaufen gesucht.

Snlaberner.
Wörthstr 17_ 2et . J748_

Gitterballener lederner
Schulranzen od Tasche'

zu kaufen aesuckit neaen
Preisana . Näh Müller.
Gcetdeitroste ^>7
Schulranzen f. M. aesucht.

Liest. Triedrichitr. 29. 1.
Olebra»chte

Tennisbälle
sucht lsvorthaus Schaeker.

Weberaaiic 11,_

aller A>I sucht Liebhaber
und znble lebr aut Preis.
Cfferten unter M. 607 an
den Tagbl .-Beri aa ._

Antike5\ un|t
besonders selten schöne
Stucke kauie ich:

Jleischrr Mainz.
_Kgrn,elztrrstrak >0 ^___

Perser Wich
zwei Verbindungsstücke zu
kmiien ,u-4uck't. Angebole
unter W. 613 an den
Taabl .-Verla a._

Gut erfi. Trvvich
für Est- ob. Lurren -Zim .,
uiiaef. Greste 2,fJ5x 3,65,
lern . 2mal 3 P . Gardinen,
1 Mahag .-Schreibtisch Zu
kmiien gesucht. Osirrten
mit Preisana . an Zerbe,
Gneiseriauitraste l3 , 3. Et.

Perser Tevvicki.
2 Kelims aeae» hob. Preis
z>> kaufen aes. Wogmaim,
Laalgasse.26, . i-_

Schlafzimmer
nuterb . rvent mit 1 Bett,
zu kaufen gesucht. Beiz.
MickclLbera 13. 1 linls.

Suche kür Einrichtuna
uiriner Woünuna eine i
schonen elenmuen u:ch
komvlcltenSalon
Offert , an K Schröter,
lltbeinstrasie 47. 1. Etaac.

Atübel,TWillje,Mer
2<«rlagc» aller Art , sowie
Bettfcd.. Portieren , Gar»
dincn n. alle aiisranaiertr
Saöien kauft D. Sivver,
'stiehlstr. ll . Trl .^ ,EZ'^reigeLcben
eslhMnahmsr. UM

Schlofzim., Sveisezimmer.
Salon . Herren - Z imtui,
Kücken - Büfetts . Svieael,
PcrtikoS, ganze SausE
Haltungen, Nachlässe, Klub
festel usw. kauft au hohen
Preisen

Wagmann . Saala aste 26.

Möbel , Bücher,
Lüster Nulstrllsachrn usw
kauft Grost,. Blüchrrstr. 27,
1—2 alte Secgrasmatr.

aes. S ofma nn , Bleichftr. 25

Wl . MWll
kauft zu,den höckst. Preis.
Matravenfabrik .HolinhanS
_Waldstrnbe ^ L— .

Gröstere

Spiegel
in verschiedenen Masten
ohne Nahmen , eb-'vio

Glasplatten
möal aefchliffen, kauft
^ . Tette . .MichelSberg 8._9lußbaum-Büfett
»der Bücherschrank, fowir
emailliert . ElaSlirrd mit
4̂ »teracstrll zu kauten ae.
sucht Olk mit Preis an
Beck Herderstraste 3. 3_

Gebr . Büfett «. Kr«d..
Nüstb, ob. Eiche, Dioiomat.
L>.»Schreibt , m. AuH.. Eich,
od. Nuhv., 2 uustb.-vol.
Bettst.. 2 Nacktickr., Wasck.
kom. u. Schrank zu k. gef.
Be !z.,.Bleichftraste 33._

Ein Herrrn -Schreibtisch
ob. sckiöuer Sekretär , aut
erholten , kaust E. Mäher.
Bi er stadt,̂ Moribstrast e 6.

Ein Gsieltisch,
am liebsten eich u. nustb.,
zu kaufen gesucht. Ane.eb.
schriftlich an Deineken,
W lbelmShöbe 9.

Gut erh. Nähmaschine
zu knuscn gesucht. Off . an
Engel , Bi Smarckr. 43, P.

WsemükiilMtg.
Lteil.. mit Dastersvüluna
an kaufen gesucht. Of? u.
E . 622 an den Tagbl -V,

L. 2räd. Handwaaen
zu k. aes., das. 1 Kinder-
bettstelle zu verk. DerickS,
Oranienitr , 36, v. 2 llhr ab

Kinder -Sitr - u. Lieaew.,
ant erbalt .. zu kauken ge¬
sucht. Frau König. Nauen-
ttzaler Strafte 4.

Kauie anlerbalienes
Fahrrad

mit Gummi Oss. m. Pr.
an .Havvert. Aarstrn ste 4».

Motorrad,
autcrbglten u. fahrbereit,
zu kanten gesucht Otiert
n Anaabe des Preises u
der Fabrikmarke unter
U 8668 an D. Frenz . A.-
Erved. . Maina . . ll ,4

Auto gesucht
e'ea nuterb Personenw .,
en. 20—25 l'8., cot auch
ohne Karoklerie Bikchoik
Walromstrabe I"

0»ul erhaltene , komvlette
Motorradbere suna. 24x2.
an kaufen aesucht. Gesl.
Offerten unter E. 625 an
de» T agbl.-Berlag ._

Fkprradbere'fusspen
aus Wumml. Mäntel und
Schläuche, wenn a defekt
ebenlo aebr Fahrräder z»
fmifen neluckt Fak. Gott-
jl îed. . Gralieustrabe 26_

Kl. Herd, Rohr links,
kauft W. Böhm, Oranicn.
strafte 3-1. Mtb . Part _ _
Gut erh. Gasherd aesucht.
Seibel.  Aahnstrafte 34,

Badewanne,
mit erhalten , und Peddig-
rohrmöbel aesucht nur von
Privat . Geil . Angebotemit PrwS an Fleinert,
Niederwalditrafte 10, 1._

Aiinarien ». Zierfische
kauft Nobr, Tau nuss tr , .16

Zu kaufen nelucht.
mehrzimmeriickv's transv.

MNIelh ' Puschen
oder Baracke

kür Bürozwecke Offert , n.
M . 71»4 an D. Frenz . A.-
Erveo.. Maiaik - 15

Olebr. Küferwerkzeug ges.
Lranienftrafte 31, Pa rt . -

Haar kauft Kovv.
N. Laudes-Theater -Friseur
Zimcrman nftra fte 6._

lilhneM, lfMet
Ziiiti nni Blei

kauft stets
PH. Häuser. Fr e richstr. 10.

Kaufe
zu den höchst. Preisen
Mrtalle Lum- en. Flasch..
Pavier Knochen, Neu-
tucki, Halen feste u. deral.
WuAch . MesM .,

'39 Wellrivstrabe 39.
Televlion 1834.

Lumpen
getr . Wollumpen . Neu¬
tuckabfälle kauft u. holt
ab au hohen Preisen

(Sauer str. Hics,
Wegderstr. 3.

MrdWHlischsn
kaust Brunnen . Kontor,
Svleaelgas se 7. __

Leere

»MisflO«
kauft nochWer-Hg!h..Ltirchg.U

FIüsAil, Pspiel
Mm,  Metall. Felle

f. D Sivver . Nirhlstr . 11.
Tel evb. 4878 frciacaebe«.

«ellkiWhe l\
strts Ankauf von Kprken.
Sekt- und Weinflatcheu.
Pavier Lumven . Metalle
u. deral . Acker. Tel 3930.
Postscheckkonto_19659,_

Maschinen -Sl
in jeder Menge kauft

Doerenkamv,
Adolfsalkce 33.

Gröbere
Perlenkette

oder schöner BriNantschmuck nur aus Privat-
besitz zu kaufen gesucht. Offerten unt. W. 621
an den Tagbl.-Verlag.

und. Verkauf
von

Antiquitäten
aller Art

Luftig , Taunusstrasse 25.
= Schmucksachen =

Pfandscheine, Brillanten, Bestecke, Leuchter, Aufsätze,
- Zahngebrsse =

Brennstifte, Peinplatin , Mn ikinstrumente «nd Pelze
kauft zu hohen Preisen

Jul . Rosenfeld.
Wagemannstrafte 15. Telephon 3984.

Pfandscheine von Frankfurt, Mainz u. Wiesbaden.Saullnlernellmer!
Karrdielen , FS4fl

47s m lang , 5 cm dick,
kauft die städtische Gartenverwaltung
Offerten : Rathausstraße 10, 2. Stock.

[ WWW )
efreöj. WllsIMe
suchen in Wiesbaden , gut.
Lage kl. Hotel, llteüauraiit
od. Weiniiuve auf l . Ltt ..
event. auch irüber a»
oackten. Agenten verbeten.
Offerten unter H. 41 an
den Tagbl.-Verlag ._

Wl . lirlsjuni
sucht aeeinnetes Lokal für
bell Weinstube in Wies¬
baden oder Nmarbuna
ZU.  B  622 Tanbl .̂ crl.

Wirtschaft
a verkrbrSr. Ort . möal.
mit Hok u GrmNseaarten
au »achten aestickit., Kauf
nicht a»S.nesch>o" en Okk.
u T. 622 Taab tj ?frien.
Aöh. lhMjMlnere!
ZU oacksten oder kaufen

aesucht.
Sckimeist WrstendNrabk̂ .

Garten
au dachten aelucht

_Albrechtsirafte 25, 2
Ein Garten

oder Acker au vartsten ge¬
sucht. Odernheimer . Lldlcr-
itrafte 13̂ _ _

Acker oder Wirse
au dachten gesucht, oder
Bauvlab au Futterzweckeu.
Offerten unter F . 614 au
den^ Tngbl.-Verlag ._ _
20 25 Nuten Gartenland
ffiuoea.) au packt, ges. Off.

Vr . u. F. 43 Tagbl .-Vl.

MllHt j
Altphilologe

erteilt gründlich Privat-
unterricht in allen Gllm-
naiialiächern.
_ ®ü(#ioftrnr»e_13. 3_r._
Staatlich aevr. akad. aeb.

Lehrerln
erteilt aründlicken Untere.
Oif. u. S . 612 Taabl..« .

FM« Will!
höhere Knabenschule

mit Pensionat
Rdrlheidstraste 71.

Von Scrta bis Sckund»,
Umfchulungs- u. Fürder-
turse . Tägliche Arbeits»
stunden. —̂ Anmeldungen
werden wock>entngs von
11—12 Uhr eutgegenge-
nnmmcn . — Das letzte
SchulzeuaniS und der
Fmvtfchein sind vorzu»
leg en. Eini äbr .-Zeuanis.

wer Mel»MlmiA
in Deutsch und Nelinion?
£ff.  n M 620 Taabl .-B.

Akad aeb Dame erteilt

deutschen Unterricht
neaen franzök. oder enal.
Unterrick!t od. aeaen Ber-
a>itnna . Okkert. P 612
gn de» Tanbl .-Vertaa ^ _

Tücktiae Lebrirakt für

Franzöisch
möglichst Franzose oder
Französin , aesuckt Anaeb.
u. M. 617 Tag 'l .-Berlag.

Französisch
bes . Konversation.
Lehramtsassessor Grün,

_Dreiweidenstr . 3, II.
Wer erteilt aründlick

eng !. Konuers .-
Unlerrichl?

0,efl. Okkeiten u. N. 614
an den Tagbl..Verlag ._

Geb. Engländerin
erteilt Nnterrickt Briefe.

N-berketzunaen.
K^Fried rich.3!jna 35 P.Franzos, mir ellKM
Unterricht

erteilt aufter dem Hause
weltbereister

Herr
36 Jahre alt.

LauuuSstraSe 22. L
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Kontoristin , mit aut Vor«
kenntn in d franz . Svr .. , , , , , . „ .
möchte zwecks Vervollkrian «i. N. MNgS, Rhemstr . 63

Privat¬
unterricht fßr Erwachsene

einem Privatzwkel teil
nehmen. Offert , unter
5t-, 43 an den Taabl . Verl.

K" Man beachte meine
Schaukasten I ~S23

Aansmännische
Privatjchnl«

von

EmilStraus

für

D6M uhö  Herren!
paar Nur
HeWchetßj

Elke Moritzstratze.

Runä- unck Zierschrift
(«nt . Gar. fl. sieh. Rrfoige'b. d. schlecht . Handschrift.
! Eint , dopp ., ainerik . und
Hot .-Bucht etc Tel.3027
k !av erlchr . in hfcf. Kont

In. mxeft Privatschüler an
Rüdesbri mer Str . 31, 1 l

Wer crnt
Schachspiel?

!Offerten unter ,R 622 an
i £n_ SaabEiSieriaa

Snidtaiigen
für das

Sommer-
Halbjahr

werden tfiqlicfi entgegen,
genommen.
Veondere

Dame « » Abteilungen . |

Sonderfurse
für

WllMOm.
Auskunft täglich.

Inhaber und Leiter:

EmilStraus!
PvvspeNe frei.

viskautm

SLlNllS

Rerur. u. Clara

Belli
Dipiom-Kauricute sind
Diplom - Ilaudelslehrcr

22 Kirchgasse 22
an der LuRcnsiraßc

lehrt

Samen nnd Herren

Tanzen
| lernen Sie ungeniert allchwie in Getellichgst zu
>ed Seit tauch Soniilooä)
Honorar mäkna.

>F . Völker rr . Frau
Röd 'rstraste 9. 1. ._

Am' Dienstag li . März
!beginnt ein neuer

Dbcnd-

Tanzkursus
(für Anfänger ).

:1m Donnerstag . 13 3.
Veainn eine?
Wiederholungs-

Krrrsus.
firmer am Sonntag den
lO 3. Beginn eines
Sonntagskursus

<für Bnfänarr ). San »rar
mSKia Verl . Anmeldung
nehmen wir noch enlaea

W. Köype
und -trau.

Dotzbeimer Strnbe 26. I
| (fitiscliinterritfit icbers. u

ungeniert . im Hau ' r.
Tanz unterricht
einzeln n . in OtcfrfTf
erteilt iederz a Sonnt

W. Klasoer n. lfrau.
Dotzuciiner Strabe 26 1.

Gel n. Ne ner Schlüssel
!vor 3 Wochen verloren.
Abz. arg. Bel. Konditore
Ncrbel. Kirchaasse 78.

Handkarren
mit hohen Nädern ohtze
Aufsatz abhanden ae-
kommen. G Schöller. Totz-
heimer Strastc 27.

EWsShlüWK

jeden Lebensalters in
getrennt . Klassen alles

eüs Tschüik Süd Praxis,
was Handel „ nd |

Wandel ,K.ontorvHssen- *
schallen «.Fertigkeiten

janceht , sei ex  Bucli -,|
;Haltung nach allen!
Systemen, ' Briefver¬
kehr . Formnlarkundc,
bürgerliches , gewerb¬
liches und kaufmänni¬
sches Rechnen , Bank¬
wesen , Wechsel - und
Scheckknnde , Konto-
korrentlehre nach allen
Systemen , Vermögens-
Verwaltung , Stenogr .,
ferner aber auch aus-
gewählte Kapitel der
Rechts - und Gesetzes¬
kunde usw., nach Wahl
in Vormittags -, Nach¬
mittags - und Abend¬
kursen o. Pr vatstund.
bei massigen Honorar¬
sätzen . Bei den Voll-
kursen sind in die-en
die sämtlichen Unter¬
richtsfach . u . Vorträee
eingescblossen . — Bei
Einzellächern ist nur
eine einmalige Zahlung
für die ganze mehr-
monatliche Dauer des
Unterrichts zu leisten.

Beginn der Somm r-
Vo’ütnrse Anfang April

Weitere Auskünfte
werden bereitwilligst
jederzeit im Ceschäfts-
zim. Kirekgasso 22 , 1
erteilt.

Anmeldung , daselbst
rechtzeitig erbeton.

Französische
Uebersetzungen

JRöpstoff-
Einfuhr -Gesuche

fertigt
Jnlhus Triboulet,

P'rieririchztr .,? / . Part.
Friiniösische Gesuche}

für Rei8egenehmhru ?>g
T«Icphon-Freigabe
Wurm -Eln- u.Ausfuhr
Mild, ruug erb . Strafen

Uebersctz . f. aus : Rechts¬
büro Gütlich, Rh  ei ns tr . 60.

MMWtzÜ
mit beiten Relrz . n.

Inoeti Aufträge entaea.
Auch nach PHochgravH.

!v Verstarb . Abkolale
i dlebnlickk. garantiert,
j KahlnnaZerleicht Auf-
Sträge erb. Rüdesheiw.er
lstraste 29, Metzger.

Klavier - u. B oltu-Unterr.
L«ri-thtsitr «tiL U, d üuü.

Wm -Mmllg.
fertigt geschmackvvll«. !
billia Tb. Metzger,?
Rüdeshemer Str . 29.

Mm — Iransportg
aller Art . Abholen von
ringln . Rentnern Kob en.
Koks und Ausladen von
Waggon» besorgt

TluiS.
31  Walramitratz e 31 ._

Färberei!
£e ren* u. D .-Garder.
werden gut actärb ! bei
b.lliastec Berechnung,

isra » Valcer.
Nettelbeckstraste 17.

Borderb Hoch». rechts
-M

Umzüge, , SckönHeitevflrge. Naqechfl. ,
Transporte , sowie Umstell. Hrnnn Rudorf , Mittelitr . 4,
von LWbeln, Hans - oder 1. S tock, a. d. Langgajie. !

Schönbeitsnsleae
K. Vachwonn. Kiräig. 64,1

lWablalla -Eingangs.

Tragumzüge n. freund !,
entgegen. Hirsckgl, Hell
mundslrahe 5)4, 4. Pos!
karte genügt._

Fuhren aller,Art , a. aus¬
wärts n. Rhrinheffen bei.
Andrt es, Dotzh. .Str . 109,1

Kohlen, Koks, Umzüge. L Am 16 Mär,
Fuhren jeder Art besorgt begeben die Ebe.eute
Bouillon, Dotzh. Str . 86. 1 (tzeora bsnrad.

Achlokfer - Glaser - U. I nebst ^ hnrau ^ Anna.
^ Schrernerarbsit . s aeb, beide ,-m 'Wiesbaden,
w. ansgesiibrt . sow ' Rev.
an €  eien. Serde n und i
Rolläden. (Karte aenügl .)

Ludw Ebner
Eltviller Stratze 6.

Wer verlribt od. verkauf»
8 bis 10

Epheukasten
Adrekie vloldaaffe 21

Deutscher Wachtelhund,
rasserein lBiäunchen) steht
zum Decken frei. Adresse
zu erfragen im Tagbl .-

!Verlag . dg
Wer will ghickl . heirat ?

| N.Reformhund Nürnberg 1

wobnbnri Rieblstr . 5. P ..
das -feil der

ÄIWWtzAM
sgiünk. Tc.rlelcuölgsse für alle Stände

diskret und reell.

Sausbesttzer! IBB §',L !L f |s ««»S*j£ «Ä ».
Gegründet 1904.

^ Alle Revaraturc » an
Slanalanlba . übernimmt
lücht Wachmanna . Reben
t-efchäftiaiina bei billigster
Berechguna. Offert u
V. 13 an den Taabl .-Ner!
Oefen, Herde

»sw kann nur gelernter
sfachmann richtig in Ord-
nuna bringen und das ist
1. Schwamm. Ofensetzer
meister . Dotzheim. S tr . 88.

WMMi .tzchöM

jedermann
!Solo. n. ratenw. Rüch
zahlung. Beding, kobenl. — j—,-
Geeignete Vertret er ges ucht.  AGHZNS

Heirat und

SSM mona'lURaten.' i7^," man, schne1,1mona
Zahlung, verleiht F6I
H . Bäume , Hamburg5

d. alt . verbr . und wirks.
Heiratsanzeiger“

Leipzig 420 . Probe-
'veAechtI Nr- amTr ’bcgiaub.

J . Maus^ Hamburg 5.
(Selb i. i. H auf Möbel.

Ware » ». a. Sick. bei. bill.
Andrae . Biebr ., Rat-

hauSitr. 11. H. P ., 9—7.

Dankschreiben verschloss.
54) Pf., als Drucks . 30 Pf
Postscheckkonto 55 391
Inserat ersch. in 700 Ztg.

MW MM.Reinigen fämtlich Oeien.
L»erde u. Uei-nna . Re».
Von Turichliest . Ausfübr
sämtlich. Schloüeraxbeiten
dilliast. Poltkarw genügt

Karl Henrich. Schltztzer
_8 T ri ach!str atze 8. .

• » * . « ' . « a.
Jton3t ). von Kassenschr.. I oollNändiauna der Ein-sfl.tgeln u>w„ konitzl. Um¬
züge übern , billigst zwei
lanai . Packer. K. Engel-
hardt, Wellridstr . 8, S .„ l.

Ueb. 160 Damen ohne u.
mit Perm . Vis 200 600 Mk.
w. bald L-errat . Herren , a.
o. Perm , mit vernünit

? I Anivr . erb. kostenl. Aust.nionatL otiiujupl . . I ni..- r^pn ßt ifhriifiorMmphnfr trnfe>r m, 1 '̂sur , r. eu. _V'h fvrtconn)

Heirat.
GeickiäftSm. Mitte 86er.

mit Wobnunaseiiir . und
etwas Vermöa . furfit vast.
Lebensgefährtin . Ruichr..
möglichst mit Bich, unfer
L. 43 an j >en .Jan &l.*S3etl.

-für meinen -freund
17 I .. cvang. au » guter
ifam . viel Sinn i. Häus¬
lichkeit. Natur u. Munk,
furfie ich e. aebild Dame,
mit Vermögen , nicht unt
40 A. Damen mit gleich
Eicenschait am 1 blond,
elea Erfcheiiiuna . auch
Wwe.. w. geb. unt . Kiar-
leauna der Verbättnifie
um Annäherung Gute
Moral must vorhanden
Offerten , wenn möa'ich
mit Bild an T. .ibeerdt
Main , BoniiaeinSvlai,
Parterre,_

Wunderweber

MnA . 35W. Her
sucht ebens Dame , auch
Wwe. ohne Anhena ziveck-
Beirat Of 'ert u 61. 621
an den  T aabl .-Verl aa ._

Angebote unter 5v. 624 an
den  Tagbl »Verlag ._

Wer leiht
Berlin 87/16, Iogowstr . 4»

KunaeS Mädchen.
vermögend, mit eia. Ge
schärt, Iahreseink 4600 M .
tücklige .Hausfrau , möchte
mit .Herrn in gesicherter
Stellung mit gleichem Ein

Ifß
Tücht. 61 artner einvriehll \

ich zur Olnitandsktzung u
Ilnterbnllung von Herr-
'chgsisgärien . Oilerlen u.

l>ei mon. Rückzahlung?
Cff. mit Angabe d K ni.
u.̂ M_ 43 Taabl .-Verlag

Dichtung!
Wer Lilrt- 2 Kriegsbesch,

nit 3660 Ml . gegen ante
BerzinsuiM u. Sicherheit
zur Eiründung einer Oie
nüsegörtnerei aus ? Geil

kommen, nicht unter 30 A
bekannt werden zwecks sv
Heirat . Oii . u. P . 613 an
den Tagbl .-Verlag.

Suche
k <) '6 önJenJ ^Rbl,̂ !. j Offerten unier P . 618 an

wW .-TUüs
empfehlt sich in all. «arteu-
arbeiten. M. « erbst,
Gärtner , Franketzstrgtze16.

f den Dogbl.-V-erlaa.

Schirm-
Reparaturen

werden anaenommen.
Letiennann,

iür m Berwand 'e. der es
an .Herrenbek. fehlt, aut
diesem Weae einen solid
LU'ensaeiährt . mittleren
Beamten , w a. o Vcrm
M Verwandte ist 28 A
ilt . eva.. aus au er ilam.

!e ht auf antarh . Geschäft aebild. u . von ladeilofer
gegen monatliche Nnckzahl Beraangenb . von anaen
tl. ante Verzins. 1000 M.? Aenstern. bäüsl . ». fvars
Osserten unter E. 624 an

| den Ta gbl.-Verlag.
Wer leiht

-' inem na. Ebeoaar 12. kns
!500 Mk. gegen monatliche
Ratenzahlung ? Osf. unt.
.3,. 623 an den Tagbl .-Vl.

LMutzstrasteL8 0-0  Wkl leiht 800  Mf.
nimmt noch Kirn den in u. mo-mriicbc Ruck
anster dem .Haute an.
Gerl . Offerten unter 0 . 42
an den Tagbl .-Verlag.

Ilm
ewt'sieblt sich im Aniert
und Ilmändern . Oriert n

623 an den Tagbl -V

rcrhlnna? Offerten nnte
K. 619 an den Taabl .-V

5l-ur Vergröstcrung e ne?
zulgch. Drogen -, Material¬
waren u. Karbwaren -Ge-
schäfte

erzog u. bek 24 000 Mk
Vermögen u. Aussteuer
Strengste Diskret znari
u ncr'anat . Ofi - rtcn u
T. 609 an den Taab :.-V
Suche für m. -freundin,
iinae Dame anS guter
familie . die Bekannlscha
e nes netten aebildetcr!
stinit» u. naturüebenden
Herrn zwecks Heirat Oss
mit Bild unter D. 624 an
den Taavl.-Verlag.

Ernstgemeint.
^rärrl . aus guter ssam

sucht Bekanntschaft eine?
T \ r,^ A I netten anständigen Herrnä)ame oder Herr zweck? Heirat. ^ 3««

Näherin r. sich im Snfert . ££ el+en unter Ä-1 B „ wr, i- ' nerren unter o.Wäsche. Knab.-?lnzügen,,
nderkl. u. Ausdess. Hell-

als stiller Teilhaber aes.
2 , 8663

Offerten mit Bild nnt"r
11. 619 an den Taabl .-Ver!

fe gnn<",ffd Köchin. 25  Jahremnnd str ,̂ S6,_ E th
MAit UWO Ml Pt IWMch

werden eleg. «. tzrriSw. aus >nach A-rnnkfurt und wäre
zuegcbcuen Ltofsen an-
gefertigt, auch tännan für!

bereit einer Dame mit 2
kleinen Kindern auf der

eininr Csoricin« norf! I 2i nlrrt  behilflich , n fein?
rin! iy- .uuH fit .? w K | Offerten in, -er T. 620 nn<>tl  eil ; werben. Hettmu •»
jiruge 28, Bordcrh . 3 ik

Danrenhötk
werden augereriigl und

odernistert von Putz
rettrice . Off. u. M. G2i

an den Tagbl .-Verlag-.
K « sch. ii. Plattanstalt,
ard :,ncusor. Hans Krickel,
üdeshe.mer Str ? 3-0.

vrn , Tagbl .-Berlaa . _
ktzesucht2 Plätze

Aatzauische« Landestheat.
Pariert edw I Rang.
3>ern. Mgadeburastr . I.

vier fremd , möchte auf d
Weae einfach sakid. Hand-
werter kennen lern , zweck?
Heirat . Wwr . mit 1 Kind
nicht ausaeichl Ossert »

626 an d. Taabl .-V._

Jdw  ilnesörsisitni?
furfü die Bekanntsch eines
brave» Mannes - Witwer
nicht auscrldilckien . in
Alter ' von 46 - 45 Jab ren

ui, der Biebrickier Allee. I zweck? Heirat . Ofn n . n
Gesucht 2 Vieriei N. 43 an. den Taub !.-V-rl

od. 2 Achtel Landestheathr-
Ab.. Orchesteriessel, l Rg. ! 6 ^ .0 . VCHUC

Xeu -Wäscherei I
A . Kirsten,

7 Scharnhorststraße 7. |
Telephon 4074.

Spez.-Geschaft f. feine j
Herren -, Damen - und >
Hauslial tu ngs Wäsche.

Oardinen auf Neu . I

oder gute Parkett -Plätze. !
Walkmüblitraste 48, 1. _

Wer liefert täal . 1 Lrier!
21 A., hübsche Erschein
i verm.,-- w. Bekanntschaft
mit autsit Herrn zwecks

Ricarnntihf)? Sfr Geh.-R . Heirat Offerten unter
\ Shme rt - ,R he mstr . 103, 1. 1r 623 an den Taabl .-V.
Alt» Fräulein

^oder best alleinsteb. Iran
mit eia Möbeln erbä t >n

SlrZbs. AschMMM
mit eig. Geschäft, sucht die
Bekanntschaft eines netten.

Wäsche
Walch u . Büaeln . auch > Tacbl ..Ver 'ag

Stärkw . w ann b. Wolf. ' x
Mgntcultelstr .^ Bleiche_

Friseuse.
Krieaerswitwe . weiche a

chgft. Off u S . 42 an
den T aabl.-Ver.ag,_

Arz hau ? freie Wohnung I bürgerl . Äliädchens, evg!.,
12 RäuiNel gegen Ausbeis. mit Bermöa .. Alter nicht
der Slffldx: u häus 'icbcr unter 25 I .. zwecks Heirat.
?lrbcit . n. Verenbaru -ia. Off. u. I . 619 an den
i  Herten unter L. 621 an Taabl .-Verlag erbeten.
' w Taabl .-Verlag . . " Ebarakterv . solid, verml

Wcr schreibt Elrabstein- beü. Herr , kath., nr. stnttl
schristen̂ i» (hold? Off. u. j Ersch. w. Bek. m. gemlilv.

Häusl, arb. Dame v. a . J -in
zwecks Heirat . ?l„sf . Okk.
u. S . 668 a. d. Ta abl.-Bl.

Einheirat gesucht
in Weinbandluna Wein
uerobekitzuna oder Sekt-
lellerei von vermöa solid,
gebild tüchtigen erfahren.

routiniert.

H. 615 Ta«bl.-Verlag.

Welcher WlVgcher
onduliert iuchi n Kund- ckann eine '̂ kräristonsuhr

Stand fetzen? ?Inoeb.
u. D. 62.3 an den Taabl .-
Vcrlaa erbetenMassage

ieder Art lnach dem Lehr . _ _ . . .
gang von Herrn Sanität »- niitzugeben ? Skäh. Adler- Reitender , karh., or statll

Am 1. ?kvril
fährt ein Lastauto leer n

^Worms . Wer hat etwas I Weinfachmann

rat Dr . Hülsemann ).
Schwimmkch' er Stein,

Wacteftraste 0, 2._

strafte 7, Part

WM ! MMsze. KJLYKL 7
Welche Stickerin

langettiert Wäsche aus ? ,
Angebote unter £> 622 -" > Verlag er beten

revräs . Ersckann.. mit ler.
Jahre . Slusfübrl Off u.
T. 668 an den Tagbl,-

Adi Rogcut
Moripstratze 17, 2.

Eleltlr . Vlbvallons-
Schanhsits-H3os!pf!?ii

Äimy Kupfer, b033. 33. li.

Wer leiht arm . in Afrika |414 J< Krieasoefanaenen
ein Bett ? ;)>' öh. Wald-
straste Sv, Part , links. _
Wcr übern . Herrenwäsche
zum Waickn-n u.
am liebst. Wwe.?

Heirat
wünscht strebsamer Mann
35 I .. mit c niacn laufend
Mark Ersvart . Wäre a ch
ncueiat in ein Ote-'dvitt

Revar ., eiiitufieiroien . Distreiian
Okf. u ziuwstckert r ff ti 11. 623

B. 623 o, d. Laabl .-Äirlau . I au de« Taabi .-Vuiau.

I . Mann . 29 ev.. von
anwen. Aeuft.. rn sicherer
Stelluna . mit gut. Eins
u. 15.060 Mk. Vermögen
wünscht nettes Mäxbcn m
etwas Vermögen u. guter
Anssteuer zwecks Heirat
kennen zu lern . Strengste
Diskret , znaestchert. -Uff
unter K. 624 an den
Taabl .-Verlag.

sLmlIH«BWM
_ _ — i. i. - - -

Rum Neubau der 1500
Meter lanaen Strecke des
Vizinalweaes Idstein—
Ekrcnbach in den Gemar
lnnaen Otwranroff und
Efcheiihabn sollen öffenl
lich vergeben werden.

Las 1: Die Erd-, -fels
und Gestückarbe ten:
», WM cbm Massen zu

beweaen.
6) i >7 Stück Kementrohrc

zu verleaen. ,
>0 1040 cbm Gestücksteine

anztilie êrn
4) 6100 qm Gestück herzu

stellen.
Los 2: Die Lieferung

von 108 Stzick slemeut
loh'-e frei Baustelle oder
Bahnhof Idstein

Zeichnungen, Bednauu-
gen u . -Maksenberechmm.
gen liegen hier qf'en. An-
-ebotsformulgre stnd aea
Einsendn.no -von 150 Mk
für Lo? 1 u. von 0 60 Mk
für LoS 2 zu hgh-n Per-
ichlosfene. entfvrechend be
zeichnete ?lnaebote mützen
bis sfreitaa 21 März e.
vorm. 16 Nhr hier einae
agnaen sein und werden
dann eröffnet . 8u ?<f»I as
trist 14 Tage - F252

Idstein . 6 März 1919,
Das Landesbailaml.

SerDmgang;
Rum Neubau e uer 1880

Meter lange » Strecke des
Ptziualweaes Brei ' hardt-
Strinz . tMaraaretbae in
der Gemarkung Bre ihgrdt
lUntertgunuskreis ) sollen
öffentlich vergeben werden.

Los 1. Die Erd - ». Ge-
stückarbeiten: a) 51G cbm
Masten zu bewegen:
d) 1430 lfd Mtr . Weg zu
vlanieren ' e) 45 Stück
stementrobr zu verleaen:
0) 1832 cbm Gestuckiteine
anzul ererni e) 7716 qm
Gesrück berzustellen.

La? 2. 45 Stück Zement¬
rohre aiizuliefern.

Zeichnungen, Bedinn-
unaen , und M-alsenberech-
nungon liegen ,hier offen.
Angebots - sformulare sind
geaen Einfendnng von
1.50 Mk. für Las 1 und
von 0.60 Mk. für Los 2
zu haben. Verschlostene.
entsvrechend bezeichnete
Angebote müssen bis sfrci-
taa . den 21. d. M„ voe-
mittaas lt %• Nhr. hier
einaeaanaen seit nnd
werden dann eröffnet.

Zufchlcasfrist : 14 Taae.
Idstein , 6. März 1919

Da? Lendesbonamt . P252

NlchiMtt!.MelgM
Hosenträger!

Kräftige, starke Ho eniräger
mit Gummieivsatz, auch ganz
Erimmi . zu iol-den Preisen

lei Handschuhmad)er
Fritz Strcnsch .Äirrfjqui'e 50
NB. Haiidschnhwäicherei u.

R«vaiatu«verlüaU. 204

der Hand-Stovfavvarat
für jeden Haushalt , itoafl
Strümvfe . Kleid.. Wäick-e
u. alle sonst. Sioife auch,
matisch wie neu aewebt.
grob' oder sein, ein- o"er
zweifarbig . Da » Stavfcn
wird leicht für jedermann,
auch Kinder, Ilufgezovene
Welle u alle Eriatzaarne
stnd verwendb Breis des
?lovarate ? mit ge au . ?ln-
leit u Probearb 5.25 M.
Parfübruna u. Berk, im
Laden bei E. Boaeler.
Taunusstratze 16.

Casein
!. Pulver f. inn . u. aüß.

Wigshadensr Weil-,
Stuck-undl’almtsrgips
Schreib - u. gemahlene

Kreide
Bolus — Tafelleim

Decbenbürslen
Sehwammpissei

Schablonen
in großer Auswahl.

A.Stritter
Walramstr . 18.

Tel. 2429. B 3266
—J — —

Tabak
Grob. u. Feinschnitt, ein»
aetrosfeu.

G. M. Rösch
_46 Weher«affe 46.Kautabak!

Reiner Tabak, vorzügl.
Oualilät . ckrtr an Wwdcr-
oeriäuier abzugeben.

Aler . Biebrich a. 9kh.,
Kg.iscrjtraste51.

Ia Kautabak
mir für Händler , empfiehlt
Sit) ck, Wellritzstr akc 48.  .

Zigarren
zu 35. 50̂ 60, 65 u. 89 Pf.
u. höher, emviiehlt 297
G.M.RoschWwe.

46 Webergasse 46.Rsinei
Benzin

noch in grösseren
Mengen abzugeben.

1 schön, aeruchi . Licht
bei Schuckart,

Philippsbergst r . 23,1

Fußbodenöl
Ia hell (lern Ersatz)
per Liter 3.79.

Spielmann Nachs.
chgrnhorststr. 12. Tel. 40.

für Wiederverläufer.
Johann I . Drodten,

Manr -tiusstratze 9.
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Die chsternteaussichten werden für dieses Jahr als
aüwstig bezeichnet. Mächtig und vielversprechend̂ schwellen
unzählige Mütenknofpen an den Obstbäumen aller Acten.
Hoffentlich wird nicht ein Spätfrost unsere Hoffnungen auf
eine reiche Obsternte zerstören.

— Verkehr mit Runkelrüben . Die ReichSstelle für Ge¬
müse und Obst hat durch Bekanntmachung vom 27. v. M. die
Vorschrift über die Bewirtschaftung der Runkelrüben auM-
heben. Damit treten auch die von der Hessischen Landes -Ge-
müiestelle in Mainz erlassenen Bekanntmachungen vom 3. und
23. Oktober v. I . außer Kraft . Der Verkehr mit Runkelrüben
unterliegt daher keinen Beschränkungen wehr . Dagegen
bleiben di« Vorschriften über Höchstpreise der Runkelruaen
in Kraft . . ^ „

— Garnschwindel. Von Kassel au8 wird vor drei Gaunern
gewarnt , welche schwarzen Zwirn verkaufen unter dem Dur¬
geben. daß es sich um echten Leinen zwirn Handle, wahrend ,ich
bei näherem Nachsehen ergab, daß nur die 3 ersten Meter
Leinenzwirn , der Rost aber mit diesem wohl verbundener
Papierzwirn war.

— Im PolizeigrfängniS erhängt hat sich ein hier gebore.
lner . zuletzt in Mainz wohnhaft gewesener Mann , welcher
wegen eines in Mainz verübten EinbruchSdiebstahls hier fest»
genommen worden war.

— Leichenländung. In Schierstem ist am Freitag die
Leiche eines hiesigen sungeu Mannes gelandet worden, welcker
■<tm 30. November v. I . in Biebrich in selbstmörderischer Absicht
in den Rhein gesprungen war.

— Zum K' edrichcr Kircheneinbruch. In die Pfarrkirche
zu Kiedrich  war (wie seinerzeit kurz gemeldet^ eingebrixhen
worden Den Dieben fielen dabei nachbezeichneteGegenstände
in di« Hände : 1. ein etwa 75 Zentimeter hohes, stark vergol¬
dete? Metallkruziftx mit etwa 20 Zentimeter hohem, rundem
mit 4 echten Steinen besetzten Fuß und mit einem mit ge¬
triebenem Silbermedaillon verzierten Kreuz ; 2. ein hohles
Silberherz von etwa 6 Zentimeter Breite mit einer Inschrift;
g. ein kleines, silbernes Kreuzcksen; 4. ein vergoldetes
Medaillon . Auf die Ermittlung der Täter und die Wieder-
herbeischäffung der gestohlenen Gegenstände ist/ seitens des
Pfarramts in Kiedrich eine Belohnung bis zu 500 M. in Aus¬
sicht gestellt. Die hiesige Kriminalpolizei  nimmt dies-
bezügliche Meldungen entgegen.

— Kellereinbrüchr und Diebstähle werden seit einigen
Tagen wieder aus den verschiedensten Stadtteilen gemeldet,
so daß Vorsicht geboten ist. Die Diebe scheinen es in der
Hauptsache auf die Weinkeller abgesehen zu haben . — Einem

'Mann auf der Adolfshöhe wurde vor etwa acht Tagen schon
ein Magen Sandsteine von seinem Grundstück abgefahren.
NenerdingS hat man ihm, nachdem man die Einfriedigung
durchbrach, auch einen Wagen Ziegelsteine entführt und aus
seiner Küche ettoa 50 Büchsen mit Konserven sowie eine wert¬
volle Senfpreste entwendet.

— Ter Wiesbadener Verein stlr Sommerpfleg« armer Kinder.
E. hält seine Sprechstunden Montags, Mittwochs und Freitags,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, ab.

Dorberlchte über Kunst . Vorträge und verwandtes.
» Naflauisches Landrstheater. Wie bereit« mitgctcilt wurde, ge-

Icnet beule Sonntag „Enrmcn" bei ausgebobenem Abonnement zur
Ausfübiung. Da nachmittags eine Vorstellung des französischen
«rmeethec ters in- Landestbeatcr stattsiudit, mußte der Beginn der
Verstellung ton 6 mii 7 Ubr verschoben werden. Die Polizeistunde
ist aut Anordnung der stanzosischcn BciatzungSbchörde für heute aus
11.80 Uhr festgesetzt worden.

Konzert. Wegen Repertoire-Änderung des Nassauischen Landes-

2lus Provinz und Nachbarschaft.
AuS der Bicbricher Stadtverordnetensitzung.

WC Biebrich. 7. Würz In der letzten Stadwcrordnetmsitzung
wurde u. a. die Erhebung deo © a « preis-  s wir m Wies-

" au» 85 Pt für ten Kubitnietec, der Preis tue
ru,iuiiö3oiw,wv(i w.» . “i “ î f., lÜr
für die Kilowattstunde dcjchlosten. — Be-

E l'e kt " i" i t̂ ö t "zu Brlo -'chtungszwecken von 25 aus SO
Kras, von 60 aus 75 Ps btkhl
W 'ch der Abänderung der E i n ko m m e n s v ° r h ä l . n i s se dee
stadtischen Beamten  und Le  h r e r berichtete Obrrourgermeriler

SPrornlcii auf 28(HX! M.. bei den Lebrern aus t2 000 bis 47 000 M.,
so daß sich eine Gisamtmebrauegabe von t»- bis 75 000M. ergibt. Das
macht 35 Pros der Steuer, fr daß die 200 Pro, Zuschlag-ur St -ra s-
cinkrmmei'stcuer gleich i-dcrschritten sein werden. Be, den Volks-
schullebrern wird die Lrtsznlope ans 000 M., bei den Lehrerinnen
aus 560 M. erböht.. Einoni Anirao des Staetverordncien Branibach
aomäß gehen Ai nage der Rektoren bew. der akademisch vorgcdudei.-n
Lehrer an der Nicblschule und Lvreuni, betr. die Au'besierung ihrer
B>züge, an den Anoschiiß zur wiederholtenBeratung znrii-k. Die
Bezüge der stattlichen Arbeiter sollen nach denselben Grundsätzen
ausgebcsiert weiden Eine lcziigliche Vorlage ist noch in der Lor-
beieitnng Z»m Schluß kinuic Lbc,bürge,moister Vogt mittenen.
baß Biebrich nnnmebr Anssich' labe. L e d «n s in i 11e l aus dem
Ausland,  wenn auch zu hoben Preisen, hcreinzubekoinmen.

*

wc Biebrich. 7. März Einem mit dem Eisenba'onzug« au»
dem Nbeivgau tleier Taxe iintrestcnden Mann wurde von der Polizü
das Gepäck durchsticht und dabei Äpsel. Butter, Äiilch, Eier und
20 Pfund Riiilileisch grjnndcn Fle . sch und Butter  wurden
ihm b e chl a g n c g » a h m t Außerdem steh, ihn, noch ein Stras-
wrijttfe wegen »»»rloultrr Ansstihr von Lebensmitteln bczw. wegen
Bcschafsil-,g der leiden ihne Bezug-karte bevor. - Ferner hiel die
Polizei in der Nähe der W a l d str o ß e einen Mann an, welcher,
vcm Rhein bcrfrmmci'd. mit verschiedenen Sack Ko r t o s se . n
Wiesbaden zustrcbte. Insgesamt wurde ihm ein Onautum von
12 Zentnern  terläniig wcaaenrmwcn, wahrlcheiinich arrl
Niminerwirdcrsebeir— An der Ecke der Mainzer- und .zriedrich-
straße fuhren gestern zwei französisch: Autos  auseinander. Eine
französische Krankenschwester trug dabc, Verletzungen davon und
eines der Fobrzcuge kam erheblich zu Schaden _

m Bingen. 7. März Tie ersten Floße  ln diesem Jahre
sind hier talwärts turchgeiabren. Das erste Floß fuhr rm Anhang
des Schrai:lkii'chlt>pdampsc>? „Capria" und hatte eine Lange von
210 und eine Breite von 47 Meier». Da? weite Floß befand sich nn
Anhang des Schrautinschlipplvmpscrs„Vorwärts". ZS hotte eben¬
falls eine Länge ton 2lf Mestr» und «ine Breite von 50 Metern.
Bride Flöße waren nach Heliand bczw. Rottordam bestimmt.

Sport.
* Fußball. SonntagnochniittagPunkt 1 Ahr tr»tt bik dritte

Mannschaft der kpielrireiniaung Wiesbaden aus dem Platz an her
Franksurtcr Straße der Cckulcrmannichast des Sportverein» Wies¬
baden im Wellspicl gegenüber Aus dem Sportplatz an der Wald-
st-aße trägt tie 1. und 2 Maunschast der Spie,Vereinigung ein
Übungsspiel aus. Beginn Lsi, Uhr. _

Neues aus aller Welt.
Geständnis zweier Raubmö>der. Saarbrücken,  7 . März.

Die unter dem driiigovtcii Verdachte, in der Nacht zum u7. Januar
dieses Jahres im Sandanu-stchen Han̂ in Liidweiler de» orei-
kochen Raubmord  begangen zu haben, verhafteten Reinhard
Willing und Fritz Lawal haben heute vor oem Uniersuchuiigsrichter
ein »mfasiendes Gesiäudnie abgelegt. Die Schuld der Vcrhasieten ist

Eini ^Eisenbahnkatastrophe in Frankreich. Pari « , 7 . März.
Auf der Strecke Awiens-Noucn riisen sich mehrere Wage» von einem
Cüterzug los und subrc» mil wachsender Schnelligkeit aus der ao-
icküssiacn Strecke wieder zurück. Im Tunnel von Famschon stieften
si« in voller Fahrt ans einen englische» Trnppentiuuspocizu,,. der

dcn'ohilisierte Soldaten nach Rouen bringen sollt-. . U Drre « oe,
Miliräozuges wurden zerstört Unter oen Trun.niern wurden IS
Tote und 75 VeiNiii'dksc bervorgezogen. (P -ti: Journal .,

Ausbrertung der Grippe in London. Äonbn « , .. Mar». ®*
Grippe hat sich hier werter ansgebreiret und tritt fast überall in V r»
bindung mit Luiigeueutzündnnp aus. Die Z-yl der T°dessalle m-
folge Grippe in VicftLcndo» betrug w der letzten Woch. 24»8 gegen
1680 in der Vorwoche. (Pctit Journal .) _ ...

Handelsteil.
Deutscher Zentral-Girc-Verbandj

Diese deutsche „S t Uri t e b e r. k‘\ welche am 1. Febrawr
1918 ihre Täliakeit in Eerlin eröfinete . leet letzt ihren ersten
Geschäftsbericht vor Die Bank , welche mit euiem Betr^ Wkanital von 15 Mi 11. M arbeitet , liat sich di^ ZusajiiJi
fassune der geldlichen Kräfte aller SelbstverwaUu -mskorper
(Städte . Kreise , l ’iovinzen . Landeemeinden ) .ziir Anledoa
gesetzt Mit c!em 1. Audi 1918 ist die bis dahin vom Deut¬
schen Städtetaee verwaltete GeW’.'erm .'ttelu 'ißs.stfclle aui die
Deutsche Girozentrale ubereesrantren . Der Y®t valtua -r ist
es gelingen . Geld unmittelbar von den Geldsebern herein
zunehmen und so den Kommunalverbanden die ho'ia .i Ge-
tUhren der ’Vermittler zu ersparen . Dem stattlichen um
«ak von 6 6 Milliarden Mark steht ein Reingewinn von nutz
180 789 M eeeenüber Dies « klärt sich daraus , daß sica
der Verkehr mit den antreschlossenen Girozentralen und den
Kc mmunulverhäudon völlig kostenfrei vollzieht . Dio e»-
ringer. Zinssnannunceii. mit denen gearbeitet wird, sollen
Sich dazu dienen , die Retiiehsnnkosten zu decken und
eine bescheidene Sichei-heitsriicklage anziisammeln . In der
Bilanz erscheinen » n. 1- 5 Mill. M Ausstan .le und 322 M l.
Muk VertnnoUiclikeite». denen Ausleihungen von 33 MuL
Mark gegen *Uii'teriifand und 275 Mill. M. ausgeliehene Dar¬
lehen mit fes-len Laufzeiten gegenüherstehen Der Deutsch«
Zentrale,overl .and wird im laufenden -Inhre ^ >"bn irk>schäftskreis zur ttel -ung der Geldkraft der btadte und Kieis»
wahrscheinlich weiter ausbauen.

Banken und Geldmarkt.
• Die Osnah. ii. kei Baak . .die der ^ '^ n ? ank nah --steht , erzielte einen Reingewinn von 1 506012 M (1714079

Mark), woraus wieder 7Vfc Proz . Dividende (wie i. V.) ver
teilt ^ŵ rden ^ ollen .̂ ^ ,.„ott,<kon- und Wechselbank schlägt
für 1918 wieder 14 Proz . Dividende vor.

Industrie und Handel.
• Die Voigt u. Haetfner A.-G.. Frankfurt a. M.. schlägt

die Verteilung einer Dividende von 18 Proz. gegenüber
V5 Proz . (davon 13 Proz . als Bonus im Voriahr vor.

* Die A.-G. Sti iinipfw arerlabrikation vorm. Max ^cealj.
Berlin , verteilt aus einem Reingewinn von 163 153 M.
(170 710 M.Y 11 Proz . Dividende (!. V. 8 Proz ).

* Voiwohler Pordnnd -Zementfabrik Planek u Co.. A.-G.
Für 1918 ergibt sich, ein Reingewinn von 360 635 M. (413 014
Mark), woraus 10 Proz Dividende (wie i. V.) verteilt
" er »Aktien « Seilschaft der Löhnbcreer Miihie. Nieder-
Iohustein . Del Peinertrac beläuft sich auf 1.17 086 M.. wozu
97 931 M. Voiwciiul.. Lomn.en . Die Verwaltung bringt em»
Dividende vor. C Proz . ,(i . V. 8 Proz l in Vorschlag.

vio Moraeu -Ausiab ; umf iVt 14 S -lt -Mt.
sowie di« Berlagibeilagr . Illustrierte Kinder-Zeitung" Ri . 3.

Hauptschristiener: A. HrgerHorsi.
verantwortlich Mr LeitarMel: « . Heg erhörst : für vallMch« Nachrichten:
F. santtier ; für den Unterhaltung»»».!: B. o. Nauendorf,  wr den
lolaien und provinziellen Te,t und » erichtosaal: I . V. : W- Etz. tür den

Landet - 3D. für die Nnzelgen und Reklamen: H. Dorn aus,
v  sämtlich tu >>ü>«ddaden.

Drucku. Verlag der L. Sch «Uend e rg 'ichen Hosbuchdruckeret ln Wiesbaden.
Sprechstunde der Schriftleitung t2 bi, 1 Uhr.

. . . . . >!! l!lltl>!lH!!!M >iWMM

Hassauische Landesbank
Nassauische Sparkasse

WIESBADEN, Rheinstrasse 44, Fernr.833,844,893,6172. | |
Mündelsicher, unter Garantie des Bezirksverbnndesdes Reg.-Bez. Wiesbaden.

Die Nassauische Landesbank ist amtliche Hinterlegungsstelle
für Mündelvermögen.

Belchsbankdrokonto . — Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. (500.
28 Filialen (Landesbankstellen) und 208 SammslsteUen im Regierung«*

bezirk Wiesbaden.
30 Sammelstellen in Frankfurt und seinen Vororten.

Mündelsichere Anlagen _ , ,
in Schuldverschreibungen der Nassatnschen Landesbanlc,
auf Sparkassenbücher der Nassauischen Sparkasse,
auf gebührenfreien Verzinsungskonten täglich fällig oder unter

Festlegung mit Kündigungsfrist.
Darlehen und Kredite in laufender Rechnung

gegen Hypothek , Bürgschaft oder Verpfändung von Wertpapieren,
ferner an Gemeinden und öffentliche Verbände mit oder ohne

besondere Sicherstellung.
Sonstige Geschäftszweige

Verwahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene und ge¬
schlossene Depots ),

Telegramm!
An d. Einivohnerschaft Wies¬

badens und Umgebung.
Sonntag — Montag -

Dienstag
biliige Möbeltage!

Möbel aller Art u vieles mehr
Müllers

Eelegenheitskäufe.
Wagemannstr. 13, Lade«.

Ganzen Tag geöffnet.

Vermietung verschiiessharer Schrankfächer,
An- und Verkauf von Wertpapieren, EinziehungL,' i.. 7i.

voni- u..u vr_ _ , _ „ Wechseln
'und 'sche'cks^ Einiösung fälliger zinsscheine . " F3i8

Hessen-Nassauische Lehensversicherungsanstalt
Behördliches Institut der Bezirksverbändeder Reg.-Bez. Wiesbaden u. Cassel

Gemeinnützige Anstalt des öffentlichen Rechts.
Postscheckkonto Frankfurt a. M. Nr. 17 600. Fernruf wie oben.

Alle Arten von Lebensversicherung gegen niedrigste Aufwendungen.
Direktion der Nassauischen Landesbank.

. ..

Gardinen -Wäscherei
-Spannerei und Appretur -Anstalt

Schonendste Bahandlung Tadellose Arbeit Schnellste Lieferung

Bpez.-Abteil . für
Herren-

St&rkewäscho

Abtlg . für Leib-,
Haus -, Bett - und

Tischwäsche
erfolgt

frei Hau»
Annahmestelle für Herren-Stärkewäsche bei L. Reuter,

;Bcke Loreley-Ring u. Dotzheimer Straße, für Sdilersfeln a . Rh.
Hei Friseur Welsch , Wilhelmstraße 35.

Sampf-Wasch-Bleish- «. Anstalt
Fr . Noll -Husson « ,

Geer . 1895.

Drahtgeflechte und
Gartengeräte

. emvfieh.lt . . .
S. MI . « « Ii. Ü.

Telrvston 3318.,

Bekanntmachung
Einzahlungen auf Geschäftsanteile (Mitgliedsguthaben)

die vor Schluss eines Vierteljahres erfolgen, nehmen von
diesem Zeitpunkt ab an dem Gewinn teil.

Beabsichtigte Einzahlungen unserer Mitglieder sind
demnach

zweckmäßig vor 51 . März 1919 zu leisten»
Ebenso empfiehlt es sich für neu hinzu¬

tretende Mitglieder , die Mitgliedschaft tun¬
lichst vor dem 31 * März zu erwerben.

Der Gewinn -Anteil betrug für das Geschäfts¬
jahr 1917 W/o ). j 5271

Wiesbaden » den 1. März 1919.

Vercinsbank Wiesbaden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht

Eigenes Geschäftsgebäude : Mauritiussfraße 7 .

Telephon 4180. - - Luisenstr. 22, Ecke Bahnholstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat -Auskünfte überallhin.
Altes , großes und erfolgreiches Institut.

Diskret ! Ia Referenzen ! Grollte Praxis!

FDOFFLEIN
•Wie SB ADEN- ,

uiKTRorrecK h -fabri k
UNO VERKAUF- «. AOEN.PRieofticmstr .sj .m .^

II  EkEKTR
LUSTER-AMPELNn usav.
GLÜHLAMPEN
HEIZ-KOCHAPR
FiOTO RE.sowfc
IN5TALLATIOMEN
5TARK'5CHVACHSTROM|

Großes Lager
in mod. eleklr . Beleuchtungskörpern aller Art.
Stets Eingang von Neuheiten.
Elektr . Öfen, Kochplatten, Appara'e. Motors,
■owie Glühlampen und sämtl . Bedarfsartikel

zu billigen Tageepreieen.
Umarbetten von Petroleum- und Gasfompea.
Ia Taschcnlampenbatt. tägl. frisch eintreffend.

Uebernahme von Beisteuer-Anlagen
und Reparaturen bei prompter Bedienung

fachgemäß und billigst.
Tel. 1980 zugelassen. - - Schwalb. Str. 44.
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Sekte 4 . Sonntag . S. MSrz W^ sbaden §r Tagbl ^tZ.

tei!
Morgen -AllSgaSs . Erstes Blatt . Nr . 1» 7.

1. Warenausgabe.
«uf die vom IS. bis 1«. März 1919 gültigen Wochen^

selber (Nr . 11) der Lebensmittelkartenwerden verteilt:
30 r Butter . . . . zum Preise von 67 Pf . für SOs

1 Ei in den Butter *
geschäften1—21 .

-30 g Zucker. . . . .
100 g reigtvare » . <, .
250 g Mai melade . . .
S Pfund Kartoffeln . .
250 g Fleisch und Wurst.
TaWrkraut (markenfrei).
Sonderverteilung für Kinder im 1. und 2. Lebensjahre:
250 g Zucker . zum Preise von 55 Pf . je Pfd.
250 g Kindergerstenmehl . „ „ 80 Pf . je Pfd.

2. VerkaufSeinteilung

„ , 62Pf . „ 1 Stck
. . 5S Pf . je Pfd.
. „ 70 Pf . je Pfd.
„ „ 110 Pf . je Pfd.
„ „ 9V, Pf je Pfd.

. gegen Fleischmarke1—10

Grupp«

R—So
ßp—Z
A—D
E—H
J—L
M- Q
A—Z

in den
Metzgereien

Samstag 8—9V,
. SV.- 11
» 11—12
. 12- 1
„ 2—3
> 3—4

V.

> in den
ButtergefchSften

3a den Kolonialwarcngefchäften:

Freitag 8— 10'/,
„ - 10V.- 1
n 2 '/,— 4'/,
„ 4' /, 6

Samstag 8— 10„ 10- 12
12—1

A—E Donnerstag vormitt.
F—J Donnerstagnachmitt.
K—M Freitag vormittag

N—So Freitag nachmittag
Sp—Z Samstag vormittag
A—Z Samstag nachmittag

3. Mitteilungen.
Neuer Metzgerladea. Die Metzgerei Karl Kraust,

Webergasse »8. ist von nächster Woche ab zum Fleisch,
verkauf neu zugclassen worden. Fle .schkarten, welche zum
Bezüge in dieser Metzgerei berechtigen, können am Montag,
den 10. d. MtS., gegen Rückgabe der Stammabschnitte
der soeben abgelaufenen Flei>jchkorlen und Vorlage des
Haushaltsausweises soivie der Markenausgabekarte im
Laden von Krauß in Empfang genommen iverden.

Reichsfleischkarten»Ausgabe. An die am Montag,
dm 10. d. Mts ., in den Metzgereien stattfindende
Erneuerung der Reichsfleischkarten wird erinnert.

Höchstpreise für Kandiszucker. In teilweiser Ab¬
änderung unserer Höchstpreisverordnungvom 5. 1. 1918
und der dazu erla senen Abänderung vom 3. 11. 1918
werden für Kandiszucker folgende Kleinhandelshöchstpreise
festgesetzt:

a) für weißen Kandis . . . . . 61 Pf . je Pfd.
d) „ farbigen Kandis . 60 Pf . je Pfd.

Diese Preise treten mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.
Wiesbaden, den 9. März 1919. E326

_ _ Ser Magistrat.

o

Wiedereröffnung.
Meiner werten Nachbarschaft sowie meiner
früheren Kundschaft zur Kenntnis , dass
ich die von mir vor dem Kriege betriebene

Metzgerei Webergasse 38
ab 15. März wieder eröffne. — Reelle Be¬
dienung zusichernd , bitte ich um geneigten
Zuspruch . — Karten -Ausgabe findet am

Montag, den 11. März, statt.

Karl Krauß, lefzgermeister.
ö

Zur Wiederaufrichtung einer bereits bestehenden,
gut eingeführten , während des Krieges stillgelegenen

Lebensmittel - Grosspandlung
mit hervorragend . Beziehungen zu französ ., belgisch.,
holländ ., Italien , u. schweizer Handelshäusern , wird

finanzielle Beteiligung
mit aktiver oder passiver Betätigung gesucht.
Umwandlung in eine G. m. b. II . nicht ausge¬
schlossen, weshalb auch Beteiligungen mit mindestens
Mk. 10 000 .— erwünscht spid . Große Erfolge sicher.
Angebote unter II . 626 an den Tagbl. - Verlag.

„Nassauer Bierkeller"
Frankfurterstr . 23.

Meinen Bekannten , werten Güsten und
INachbarschaft erlaube " ich mir mitzuteilen , daß
ich in meinem Hause die Restauration selbst
wieder übernommen habe. Es wird mein Be¬
streben sein, dieselbe wie in seitheriger Weise

sweiterzuführen.
Um gütigen Zuspruch bittet

Hochachtungsvoll

Egmont Hohloch
Küchenmeister.

Waldners Bierstube
Zur tfudferSiShle

Mittag - und Abendessen
ff . Weine

Gebr . Wagemann
Franz . Billard.

Scböfferhof - Mainz
Großbraueiei

» • Weinhaus Roland
|J Spiegslgasse5 :: Fernsprecher 6267.

Stammtisch der Schlesier

Telepta°,L.288 freigeoeben
Herren treffen sich jeden kontag
abendzum gemütl .Beisammensein. D

©
©

©© © © ©© ©

frmzenjsstg^ hrij Kaftee-Üestaurantjisshzucht“

Die Ausgabe der Gutscheine über 1 Ztr . Brennholz
an Minderbemittelte, deren Jahres «Einkommen unter
2100 Mk. beträgt, wird noch am 10. und 11. März d. I.
fortgesetzt, daun aber endgültig geschlossen. Ausgabe«
stelle: ehemal. Museum, 2. Stock, Zimmer 43/45.

Vorzulegen sind: Haushaltsausweis, MarkenauSgabe-
karte und Sieuerzettel oder sonstiger Nachweis über das
Einkommen. F326

Wiesbaden, den 8. März 1919.
_ Der Magistrat.

Brennholz -Verkauf.
Der Brennholz » Verkauf zu ermäßigten Preisen

und zwar:
4,50 Mk. ab Lager und
5,25 Mk. frei Keller

findet nur noch bis zum 16. d. Mts . statt. Bezugs«
berechtigt bis zu 10 Ztr . ist jede Wiesbadener Haus«
Haltung. Zahlstelle: Friedrichstraße 19, Zimmer Nr. 3.
Borzulegen sind: Brennholzkarte und Hausha tsausweis.

Wiesbaden, den 8. März 1919. F326
_Der Magistrat.

Martin Prinz, Schierstsin

M uietinafu: 1 Mgggg

Facetten - v Ziersch/iffspiegel
in jeder Form und Qrössey &a.
fllle (grossen für nobel uncL
Dekorationen Neu belegen
oon schadhaften Spiegeln .©
.. QWS ^ SPIEGa -WNUFAKTUfö > .

k-;iPH*wErNiQ mwiesbaden;  sLM
:? A Biebpfchei»3ür 13 •"’> .. - !*1.. ^Fernruf m 499  ^

Reparaturen
durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen sofort 124

Gebr . Neugebauer . Dampfschreinerei,
-chwalbacher Straße 36._Telephon 411

Markenfreie
Torfbrikeffs

empflehlt

KohlenhandlungW. Weber
_ Wellritzstraße 7.  Tel . 607.

Keines itofienes Süden•6äeilboli
«b ß Ztr . 6 .20 Mk., ab 20 Ztr . 6 .— frei Keller.
Ab Lager 8 .70 Mk. A. Müller , Mainzerstr. 65. Tel.816.
Bestell,werden auch entgegengen. bei Blumengesch.Peuten,
Eck» Adelheidftr. u. Moritzstr. u. Kaiser-Friedrich-Ring 74 p

VW 15 Mmiis.
1 MM»Alllkm. I« mm« MW.

IftnsE gelte fistwten,wch.
Sellerie landete Senfe,dei

lei.
645$.NM« .

la getrJfifluien
ver Pfund 4.60 Mk.

6{iieIinonn Jiodf.
_Scharnhorststraße 12._

Tafel-Senf
Ia Düsseldorfer, auch für
Wirte uy Wiederverkäufe: ,
sehr vreiswert , empfiehlt

KonsumhauS Schleimer,
Scdanplatz_ 3^

|Guten Kaffee X Tee x Kuchen
— Belegte Brote pepren Brotmarken . .. .
Besicht !:uog des Bruthauses in eressant. _

|Bayr . Bierhalle
Ädolfsfrasse 3.

Bayr . Bier
Glas 40 Pfg.

Flaschenbier in Original -Brauerei -Abfüllung.

Steifeiometi
Ztr . 6 Mk.. stutterkohlrab
ihr 3 Mk. foriwährend
m habe» bei
_Wobr strankenstr . 23. 1

Waffeleisen,
Karbid . Karbid - Lamven.
eia. Fabrikat , emvrichlt
Kranke, Wellritzstraste 10.

IACKEN-KLE1DER
EINER  DER BEVORZUGTEN
SP ZlAL-ABTElLU \ G
GROSSE AUSWAHL. MASSIVE
PREISE , GEDIEGENE STOFFE
GUTE FASSONS

CPp TX[  I DAMEN - MODEN
^L ' ÜALL LANGGASSE 35ECKE barenstr

Sie foaren

. Große Auswahl
zn soliden Preisen In Uebergengshöten
Jeder Art, Huttonnen in allen Qualitäten,
modernen Reise-, Lack- und Laufhüten.

TraoertSt« und Trauerschieier.

wenn Sie schon Jetzt kommen
mit sämtl. Vorrat von Zutaten
und getragenen  Sommer-
Formen aller Art zwecks Um¬
nähen, Umpressen und Neu¬
garnieren aut modernste Hüte
nach den neuesten Modellen

heinridi Fried
Spezialhaus für Damen-u.Kindsrhüte

Kirchgasse 50/52,

Ab heute ist der

große Saal
der Dietenmühle

wieder eröffnet.

>3n§tsUsttonL-8ssek3tt
Kr Gas - , Wasser - und elektr . Anlagen*

Auf- u. Umarbeiten von Beleuchtungskörper.
Reparaturen jeder Art.

Groifzsdi & DiehL
[Werkstatt Helencnstr . 12. _ Telefon 3116.

Vernickeln
läßt man bet

F . Dofflein , Friedrichs}r. 53.

Smpie!le mich zimi Anfertigen neuer Herren« und
KnabeN' Anzügen. Garantie für guten Sitz und Arbeit
sowie enden von Klcitcrn in sachmänn. Aus-ührung!

Robert Doppelstein,
§ch>ridermeister,

Marktstraße 8, 2. Gcke MaueraaFe.

NlSSn ml  Milien
Reparaturen . an denselben mit In »Material fertige»

Karl Blumer L Sohn.
H- lzbearbeitungS« u. Rolladenfabrik , Totzheimrrftr. 61.
Ferufpr . 113 wreder zum Verkehr zuaetaffen.



Nr. 167 . Tonntag, S. Marz 161 ". Wiesbadener Tagbla" Morgcn-Dalgabe . Erstes Blatt » Derte 8.

Georg Ketscbetibacf)
TJdoifstrasse6

Fufjrbafferei
:: Tetephon 306 frefgegeben.
empfehle meine

eleganten Gespanne zum Besuchefahren mif und ohne Diener.
Brautwagen , Ttochzeitswagen, Wagen zu Spazierfahrten und
sonstigen Gelegenheiten sowie Begräbniswagen in vor¬
kommenden Tällen. Wagen zur Tlachtzeit pur im dringenden

' Falt. — Husweis vorhanden.

Damen-Hüfe
Bringen Sie schon jetzt Ihre vorjährigen Hüte
zum Umpressen je früher desto besser.

Auch nicht bei mir gehäufte Hüte
werden nach den neuesten Modellen umgearbeitet. v

Lieferung schon in einigen Tagen. —
Spezialität: Trauerhüte, Trauerschleier.

Modehaus Ullmaun
Tel. 2972. .nur Kirchgasse 21. Tel. 2972. 272

Für den Schulanfang
Schulranzen - Schultaschen

für Knaben für Mädchen
beste Sattler-Arbeit und billigste Preise.

Grosse Auswahl in Schrcib-Etuis.

Johann Ferd. Führer
Gr. Burgstrasse IO.

Beachten Sie die Ausstellung mit Preisen
in meinen Schaufenstern. 283

Herren-Anzüge
aus Militär-Stoffen

Verkauf ohne  Bezugschein

PREISE:

Joppen-Anzug. mk.  fl 10.—
Sakko-Anzug. Mt 120.-

— Im Schaufenster I Schusterstrasse ausgestellt . —

Scheuer & Plaut
MAINZ

Herren- und Knaben-Kteiderfabrik.

8lektrizÜätS' Gesellschaft Wiesbaden
Telephon 878. Ludwig Hansohn & Co. Moritzstraße 49.

Elektr. Licht-, Kraft- u.
Klingel-Anlagen.

Beisteuer - Anlagen.
Anmeldung zu Umzügen
erbitten wir rechtzeitig.

In Friedensware sofort lieferbar. „Cyklonette“
Vormrlicfoer Bergsteiger — seit Jahren bewährt —
billigstes und betr ebsicherstes Klelnnulo — nur */* der

Betriebskosten groOer Autos.
lOpferd. Viersitzer 1 Tour •nwngen

Zweisitzer / ohne Chauffeur
„ | Selbstfahrer für Amte etc.
„ Torpedo I ohne Chauffeur

Geschäftswagen, 6 Ztr. Nutzlast und 2 Fahrer
4 Ztr. „ und 1 Fahrer

Vertreter für Hessen und Hessen-Nassau:

IngenieurL. Pfeil, LMstr.19.Tti.t21n.
Interessenten Probefahrt gern gestattet. Ausstellungstage!- Friedrichstraße 44. 19c

Konfirmanden-
Kommunikanten-
Leder-Stiefel u. -Schuhe,

Lederschuhwaren für Herren,
Damen U. Kinder in reich. Auswahl.
Tuchspangen für Damen Paar 7.90
Kriegstiefel billg 5 .50 , 6.50 , 7.75

(Keine Papierware).

MuMmus Kulm
Wellritzs raße 26 Bleichstraße 11.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6 . ?so

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 6- Trinkkur im Hause.

Korsett umändern
fassonieren, reinigen und reparieren

besorgt schnell und gut

Korsetthaus „Robita“
25 Langgasse 25.

Chemie-Kursus für Damen
(Ausbildung zur Hilfsarbeiterin)'

verb. mit einem Vorkursus . Beginn: 3. April.

Röntgenschwester-Kursus
Beginn: 24» April.

Anmeldungen täglich vorm. 11—12 Uhr.

Chem . Laboratorium
Mainzer Straße 40.

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.
Job . Kühn , Goidschmiedemeister

Langgasse 42 (im Hotel Adler), 170
Ankaufv.Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Ein Transport
mittelfchwere und leichte

Arbeitspferde
stehen ab Sonntag zum Verkauf bei

Kahn Le Löwensberg , Bierstadt
Langgasse.

gskarnilmaoliung.
Wir machen darauf aufmerksam, daß

auch diejenigen Geschäftsanteile , die im
Laufe des Geschäftsjahres voll ein*
qezahlt werden , votn Beginn des auf
die Einzahlung folgenden Kalenderviertel¬
jahres am Reingewinn teilnehmen.

Wir bitten daher unsere Mitglieder,
die die Vollzahlung beabsichtigen, diese

bis spätestens 31. März 1919
zu bewirken. F 275

Für neu hinzutretende Mit¬
glieder empfiehlt sich der Erwerb
der Mitgliedschaft gleichfalls bis
zu diesem Zeitpunkt.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Eingetr.Genossenschaftm.beschr.Haftpflicht|

Friedrichstraße 20.

Ferntransporte ohnellmladung.
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Zur gefl. Kenntnisnahme!
Seit Ende Januar ist mir zunächst der Fernsprech-Anschluss unter

Nr . 6117
freigegeben.

Ich fertige Stärkewäsche sowie kleine Posten Leib - und
Hauswäsche in einer Woche, grossêPartien und ganze Haus¬
haltungen in8- 10 Tagen gewissenhaft und pünktlich. — Eilwäsche
in 2- 3 Tagen. — Gardinen , je nach Menge, in 1- 2 Wochen.

Auf Wunsch jetzt wieder Abholung und
Lieferung frei Haus,  so weit möglich.

ItsMiDtt Dampfwasch- uni Flätt-Anstalt
„NASSOVIA“

Fernsprecher 6117. Luisenstrasse 24.

llllllllllllil
Toilette-Mandelseise

sehr fetthaltig 3 .00 , 2 .25
F. Zimmermann, Airchgasse 29.

Korsetten
aller Arten

werden sorgfaltigst gewaschen nnd repariert

Carl Gvldstein
_ 18 Webergasse 18. _109

Kopfwäschen1.50,
mit Frisur und Ondulation , im Abonnement

Separate Kabinen . Saubere Bedienung.
Nur 1. Kräfte . Haubennetze 1 Mk. Slirnnetze 1 Mk.

FriseurP . Schmidt , Taunusstr. 43.
Prima Kernseife

solange Vorrat, von 5 .— Mk. an
F. Zimmermann , Wiesbaden.

Gasgefüllte Lampen°
Plamlr Luisenstraße44 , neben Residenz-
■ Bef Theater . Telephon 747 frei.

Ihre Hühner Ihr Hund
iffifn viel Eier l Ir fct bei « rüste»

wenn sie mein Kraftfutter füttern.
Museumstr. 5. Grether , Museumstr. 5.

Junge Schweine
sind in allen Preislagen fortwährend zu haben.

Heinr. Herziger, NehhaMuiig
Schierftein. Biebricher Str . 23.

_Telephon Biebrich 207. _

Rein Bnchen-Brennholz
1 Meter lg. im Waggon frei Wiesbaden und Nmgeg.
Lchcit olz, trocken, Fällung 1917/18 Zentner Mk. 4 .25
Lcheit olz, frisch, Füllung 1918/19 Zentner Mk. S.00
»iol'en, frisch, Fällung 1918/19 . Zentner Mi . 3 .30
bei Abnahme mehrerer Waggons ent prrchend billiger.

Näheres Wel ritzstraße 11, Z 'garrcngeschäft.

Trockn. Buchenholz
geschnitten und gesp. Kohlenhandl. I . P . Dörr,
konnenberg, Rambacherstr.23. Tel. 6052 freigeg.

Kaufmann
iann sich mit 20—30 000 Mk. an

aussichtsreichem Unternehmen
aktiv beteiligen. Ein Stamm von Kunden, sowie zwei
patentam tlieh geschützte

KM" Konsum -Artikel
ind vorhanden. Liesl. Angebote unter Ä. 44 an den
ragblaU-Berlag.

Herrschaftliche, bürgerliche kompl. Villen ».
Wohnungs - u. Zim.-Einricht., auch einfache,
einzelne auterlaltene Möbelstücke, komplette Nachlässe,
Polstern,öbel und lsortieren , Luxuö- «nd Sportgcgen»
stände werden in jeder Höh« tri Barzahlung angekauft.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
kn neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf- uud Umarbeiten von Schreiner- u. Polsterarbeiten

in eigenen Werkstätten.

WDusM W
Bteichstrahc 34. Telephon 2737.

Biel Geld sparen
alle Damen, die ihre Kleider selbst anfertigen ; auS altem
Stofs kann neu gerichtet werden. Beginn neuer Schneider»
knrse an eigener Garderobe . Anmeldung täglich. Da¬
selbst Zuschneidekurse.

Zu'chneide-Lchr-Anstalt ^ Kapellenstraße 8.uud Damcnschneidcrei Parterre.

Umzüge
sowie Fuhren jeder Art

übernimmt bei billiger Berechnung.

»T2Ä I . Schwibinger,
Göbenstratze 14.

Sämtliche Kräuter und Wurzeln
ganz, geschnitten und geliebt, Emfer, Sodener Pastille«

u. a. m. empfiehlt in bester Qualität
Drogerie Schlemmer,

Westen»str. 86. Frrnspr . 6337.

9
prima trocken, kurz geschnitten und gespalten frei Keller
pro Ztr . K.8V Mk. Dasselbe mit prima trockenem
Tannenholz gemischt frei Keller pro Ztr . 8 .— Mk.

Anchnkeholz pro Sack 3 .— Mk.
bei Mehrabnahme als 10 Ztr . Preisermäßigung liefert

Aug. Wagner Söhne,
Zimmergeschäft

Sonnenberg.

Run lst-Musstekkong
BltebaAtnl

3 I von Grabmaientwürfen ^ »M...
,0eo»S.»k« «, », » »e,̂ tz«k»kuust» !»«».»»«., ß '* ',*4

Gartenkunst s Kunstgewerbe » werbrkuast -

BestüttWS'Witut

Sargfabrikation
Fernruf 87 B 3721

47 Btetchstraße 47 /
Dotzheimer Str . 114.

Großes Lager in Holz- und Mctallsärge « z« billigste» Preisen . "Mg

NASSAUISCHER
KUNSTVEREIN

WIESBAD. GES. FÜR
BILDENDE KUNST.

FEBRUAR — MÄRZ
SONDER¬

AUSSTELLUNG

JOSEF
EBERZ

GEMÄLDE
ZEICHNUNGEN

GRAPHIK fmt

NEUES MUSEUM
TÄGLICH VON 9- 1 UHiC

ffinine L-albstilck 18 Wein
auch einzeln au verlaust
Hu eri innen lei

llüffrmeiftct Sastler
Cedauvlap 3. >.

■//A  ±

nach allen

Stadt- Umzüge
Fern -Ufnzüge

Lagerung.
Adolf Mouha

Scharnhorststraße 29.

Haubennetze
echt. K-iar 3 St 8 S5 Mk.
ftrif . Klivkcl. Niko lasstr . 8

Prima Rucksäcke
große Auswahl 214
verseh Größen

Reparatur , u. Anfertigung

Herrn. Rump, V
Schwarten,

fi.eferne, trockene, für Ge¬
länder . Garten - Häuschen
u!n>., Ztr . 5 Pik. Blumer
u. Sohn . , Holzbeardeit ..
^abr .. D obbe imer Str . 01.

Pfähle
für Bäume . Sträucher u.
Rolen emvrieblt

K Sckiüra Aarstr . 29.

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

AnstaltenWeile-.PW
Firma

Wols Marti)
Ellenbogengasse 8.

Gr. Lager in all. Arten

Holz, und
Metall'Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwagen.
Lieferant des Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamten»

Vereins.

EtGNdesMtMesbeüen
Eterbekälle.

Am I. März : « «neratmajor
a. D. Paul von Stwolinski,
84 Jahres Weichenstellera. D.
Wilhelm Henrich», 89 I . — 7. :
Schneiderin Luise Ullriq , 41 3 .;
BäckermeisterWilhelm stähl»-
56 I . : Kind Lida Baum, 1
Büijellier« Luna stiwU, »9 I.

DamenhinDen
Mullsckilauch mit Wattes
Dtrd. 2.80. solnnae Borr.

Nekernihans.
7! Dtficinftrnf?? 71.

Pretz-Fleisch
für Hunde, Hnnde-Teife,
Kreolin, ' Medol, Lysol usw.
empsiehlt Schloßdrogerie
Siebert , Marktstroße 9.

Gummi-
Band , Gummi-Hoscnträzrh

Strümpfe , Handschuhe,
Seidenbänder usw. bill.

uiiimsssi
Blcichstr.35, Eckc Walramstr.

Korten
für Wein -. Probe - und
Mediäinsl.. sow Faftkork.
aller Art liefert stets. Be¬
such ersotat auf kä. Mitt.
» S 6547 an D. Frenz.
?lnn. Eüv.. Main «. FIS

©ru<kfa<ben
jeder Hrt liefert in kürzester3 eif

| bei mätzlger l&erecbnung die

| £ ♦ S&cbellenberg ’fcbe
IkofbucbdriKkErei
♦ ♦ ♦ Wiesbaden ♦ ♦ ♦

| iKontore im„Cagblattbaus“
Ifernruf 6650 - 53.

Statt Karten.

Ottilie Schmidt
Georg Reich \Vein

Kaufmann

Verlobte.
Wiesbaden Q. März IQ IQ Mainz

Thüringer Hof. Münsterttr. 27

IDilhelmine 9 ülz
CJean9 feifer

Oerlobte.
STTcdnz, 9. STTärz 1919. F14

Miml Boss
Wilhelm Buch

Verlobte.
■Wiesbaden , März 1Q1Q

Heute morgen 9 Uhr entschlief sanft, nach
kurzem schwerem Leiden, mein lieber guter
Mann , unser treusorgender Vater, Schwieger¬
vater, Großvater, Bruder , Schwager und Onkel

sm MW um
Bäckermeister

im Mer von 66 Jahren.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

Sion Sana fiöjiet fmt.
' Wiesbaden» den 7. März 1910.

Blücherstraße 8, P.

Die Beerdigung findet Montag, S Uhr nach,
mittags, von der Leichenhalle de» Südfried.
Hofe» au» statt.
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lantipü pagoginm ü EÄlS;
Perffl n * Ll -erprima . Vorliereitung zur Einjährigen -,
S rimancr -, stSbnrichS- Rciscprüfnng «auch s. Damen ).
Roriüalich releitotes Internat . Leit Kricgsbecinn feo
fiönw 'n 187 Lchnler ihre Prüfungen , darunter wieder-
bol, ehemalige Lolksschüler die Einiährigonvrüiung nach
sünfnionatlichcr Vorbereitung , fitzengebliebene Lbcr-
krtiancr nach vier Monaten . r

Institut Schrank
Wiesbaden

Adelheidstraße 25.

lehr-».Erziehungsanstaltf.junge Mädchen.
Gründliche Ausbildung in Küche u . Haushalt , sowie
in allen praktischen Handarbeiten und Kunsthand-
arbeiten . Wissenschaftliche Fortbildung . Unterricht
in der französischen und englischen Sprache ; in
Musik und Malen Pfleg ? gesellschaftlicher l in-
cangsformen . Beginn des Sommerhalb¬
jahres am 1. I*ial . Auch Aufnahme von Halb¬
pensionärinnen . Näheres durch die Vorsteherin

_ Antonie Schrank.
Kaufmännische

Privatschule
Walter Paul
Kirchgasse24,2

«lassen - n . Einzelunterricht . Lages - u. « liendletirgSngr.
Stenographie , Maschinenschreiben, Deutsch, Schönschreiben,
Rundschrist . Rechnen, Briefverlehr , Buchführung , ÜJeidKift*.
betriebslehre, Wechsel- und Schecktehre, Äontorarbetten,

fremde Sprachen , Esperanto.
Beginn des Sommer >Halbjahres

Anfang April._

xxxxxxxxxxxxxxxjIxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
X

Montag , den IO . März 1910 , abends 7 Uhr,
im „ Kasinosaal “ , Friedrichslrasse 22 :

Peter Cornelius-Abend
Leo Sdiüfzendorf

Julius Ernsthaft.
: Alles Nähere durch Plakate. ==

Eintrittskarten zu 5, 3 und 2 Mk . im Reisebüro Born & 8chottenTrK
Nassauer Hof , Telephon - OSO. und in den durch Piukate kennthch

gemachten Verkaufsstellen.

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxxxxxx
Lichtspielhaus Westend

6 Wellrilzstr . 6
gelaugt ab heule der große
Uelt clilag r der Gegen¬

wart zur Aufführung.
Achtung!

Ueherall Tages esprich.
iS Maria WidaS ss

Vera Panina.
Fesselnder Roman einer

| Zigeunerlieder -Säiigerin in
4 - spannend -m Akten.

IMndM nod) Mesdaden 722 Uhr. Äles . 31551M a r i a p w  ieb ae.
* Die Verräterin.

Spannender Detektiv
Schla ger in 4 Akten.Favorit-Moden-Album

für Frühjahr u. Sommer 1919 ist eingelroffen

Hemmer
Langgasse 84 Lnnggasse 84 K IR?

Park-Diele,
Wilhelmstrasse 36.

Täglich 7V, Uhr:

M eioiinol W!
Die D. E. ©. färbt neuerdings einzelne

Kurse in klass . Gymnastik
(Methode „von Rhoden Lnnggaard “).

Einzel- u. Klassenunterr . f. Envachs .ü. Kinder.
Körper - und Atmungsschuiung : zur
allgemeinen Gesundung u. Kräftigung.
Körperschulung : zur. Bewegungskunst.

Franzi sca Hasst er,
diplom . Lehrerin d. Seminars f. klass. Gymn„

Wiesbaden, Luisenstr . 25. Telephon 1970.

Nclly v. Munovarda-
l ' IrchhofT.

Paula Mechler.
Margot Oswald.
Theodora Porst.
Gustav .laeoby.
Carl Eggers - liechen.
Heinz Schnabel -Sehcrü

Kapelle de Poll.

in jede Farbe

Mitte März beginnt ein neuer

wozu wir Anmeldungen in unserer
Wohnung frdl . enlgegennehmen.

Damen und Herren
können an meinem

= Tanz -Kursus ===
noch teilnehmen . Bitte um gefl. Anmeldungen.

Tanzschule Willi . Krombach
31auritiussfrciße 1, 3.

An einem demnächst heg.

Ichnellmöglichst (durchschnittlich in ca. 20 Tagen ) billigst
und in anerkannt tadelloser Ausführung . Wöchentliche
Höchstlcistuugesähigkeit

10,000 Kleidungsstücke.
Die D . E . G . beabsichtigt an a len Lrlen Haupt - und
Untcr -Anuohmesrellen zu errichen . Firmen , die öl>er
geeignete Lokale in guter Geschäftslage verfügen , bietet
sich ohne jedes Risiko bei eine », voraus ? chtlich bedeuten-
de» Umsatz durch Uebernahme einer derartigen Filiale
ein an emefsener , garantierter Reiugewiun . Alle ttu-
kosten, die mit der Cache verbunden sind, wie Reklame,
Verpackung . Portos ufiv ., mit AuSnahnie von Lolal-
Miote und Personal 'pesen, trägt die D . E . G . Die Er-
-ahrungen der D . E. G . in den süddeutschen Städten,
wie and ) in fleinerei , Orten , sind lehr zusnedenstcllend.
Dieses Anaebot eignet sich insbesondere für Kaushauser.
Tuch-, Mode - und Cchnillwaren -Geschäste . weshalb die
D . E . G . derartige , eingetragene kirnten bei der Per-
gebung der Filialen bevorzugt . Die D . E . G . übet*
mittelt auf Ansuchen ihre allgemeinen Bedingungen,
sowie ihr an allen össenllickst-n Anschla stellen und in der
Presse verivendetes , ausfallendes 5>ü »st er -Plalat . Man
>r>ende sich unter Ausgabe von Referenzen an die
Direktion der Deutschen El tron -Gesclljchast für Färberei
und Appretur m. b. H., Nürnberg . F 102

Ervrek -Bersand nach al 'en Richtungen

NQNNENHOF
Caf6— Restaurant.
Modern u . künstlerisch

ausgeslatteles
Familien - Caf6.

4—6 Uhr: Tee-Koniert.
714—10 Uhr: Konzert.
Antenehmer Aufentlia t

nach Schluß des Theaters.
Eigene Ilausbä kerei.

Prima Küche . '
Ersthlass . Weine.
Münchner Biere.

Kaffee Kitter
Unter den Eichen.

iSonntag nachmittag:

Thalia
Kirchgasse 72.

Henny Porten
in dein sozial Schau¬

spiel
Irr ung en.
Herrenschneiderin.
LusLsp el in 3 Akten
mit Grete Weix .t r.

Spielzeit : 3— 10 Uhr.

Kammer-Uchtspiele
Mauritius -tr . 12.

Der Roman einer
geschiedenen Frau.
Tragödie in 5 Akten.

Gespielt von ersten
Builupcstrr Künstlern.

Endlich zu zweien.
Lustspiel.

Spielzeit : 3— 10 Uhr.

« «-MW
Erstaufführung

können sich noch einige Damen und
Herren beleih Gefl . Anmeldung , erb.

Zu meinen Abend - , Priy it - und Sonntags-
Tanzkursen

für Anfänger und Weltcrausbildnng werden noch
Anmeldungen Hochst &ttenslr . 10, II r., Lei mäßigem
Horiorar freu dl . entgegengenonunen . Schnelles u.
gründliches Erlernen garantiert.

_ Aug . Metz , Tanzlehrer.
Gefl . we tere Anmeldungen zu unserem An¬

fang März beginnenden
Tanz - Kursus

nehmen wir in unserer Wohnung He lmund«
Straße 51, Pt ., nahe der Emserstr , jederzeit
freundl . entgegen . — Unser Unterricht findet
in der Wartburg statt.

Anton Deller u . Frau.

Habe meine ärztliche Praxis
wieder aufgenommen.

Sprcchsi . 10— 11 Uhr (auch für Kassenkranke ).

San.-Rat Dr. Julius Schmidt
Luisenstraüe 24, II. Fernspr. 2063.

!Formulare für Ein- u. Ausfuhr
1 noch neuester Vorschrift der sranz . Behörde
zu haben : Druckerei Marschau , Wiesbaden.

RikolaSstraste 7.

eingetrvssen.
!l,

Evangel . Buchhandlung.

Jeden Sonntag:Konzert
Ton 4 Uhr ab.

GuterMittag * u .Abendtlscb
von 3 Mk. an.

Kulmbacher
u . hiesige Biere

sowie 17er u. 18er Weine
v . best . Firmen i. Aussciik

loh . Gg . Butt.

An einem ersf jelzf begonnenen Tanz-
Kursus isf noch die Beteiligung von

Damen
erwünscht

Tanz - Institut Georg Dlehl & Frau
Bleichsfraße 24 , UL

MmI-NMer-Aseii
Schreibmaschinen

aller Systeme , otvie jegl che Zähl - u. .stonirollwerke rep.
M echaniker Vollmer , Berlrauistraste 21.

Buchhalterin
! vollfommen bilanzsicher , vimnit nech Bücher zum lieber-

trage » an ; besorgt Monats - und Fayresab d, üs,e.
Lssorten unter F. KI« an den Tagbf .-Beit.

TanzschuleM. Kaplan,-Ä
Zu meinem W ederholntigs . und Privatkursu»

können sich jederzeit Schüler aumelden in me nein ev.
Unterrichtssaal Deutscher Hos , Gvldeas e 4. t St ., und
Wo nung Fraufeustraße 23. Spez . Walzer und Rhein-

l iäuder in 2—3 Stunden.

Taunus-
Restaurant Kaffee

Ab Fe- te
Ausschank von

Dortmunder
Union

Pilsener

K-A- Seife
«A- Seifennulver

Srhloßdro 'ff rle
Siekerl , AlarkUtr . 9

Der letzte Augenblick
Drama in 4 Akten

mit
Ursula Stein und

llruno Ziem r.

Ganz ohne Krause
Luslpiel in 2 Akten.

Sklaven der Schönheit
Schauspiel in 3 Akten.

TTmep̂otTf
Erst - Aufführung;

des jetzt erst von der
Zen nr freigegebenen,

entzückend pikanten Lust
spiels:

Marlheurchen Nr.8
In der Hauptrolle diel eb-
reizende unvergeßliche
Dorril Weirler.
:: Pola Negri ::

die rassige Künstlerin in
Der gelbe Schein.
Drama in 4 Akten.

Aniang 4 , Ende 10 Ubr

Dtomaa, tu. 'JJUfW
Zum Besten der 'Witwen, und
Waisen>Pension». und linier,
stützniigsanftalt der Miigsteder

de» Theaier-Orchestkr».
V . Konzert

de» Theater-Orchester».
Dirigcni : Prot . Fr . Mannstnrdt.

Solist : Musitdirekior Nowak
(Violine).

Anfa ng 7. Ende nach 9 Uhr.

S. esidenz . Theater.
Sonntag , 8. Miirz.

Nacbmiliag» g Uhr. Halbe Pr.
Tie fünf Frankfurter.

Luftipiel in 3Akten vonC.RShIer

Das Spiel von L a u z e t o t,
Fürst von Dänemark , und
der ichönen Landerein.

Au» de,» Allfstintischen von
Friedrich B!a,ka» Huedner.

Ein MSnch. O. Lange-Liideritz
Lanielol . Erich Möller
Seine Mutier . Andree-Huvart
Der ufltter . . ©eine. Nanmitzer
Der Waldhüter . O»kar Vugge
Sanderrin . . . . Käthe Hau,a
Reinhoiv . . . . .Feoddr Brühl

Neuheit.
Ter arme Narr.

Schausviei in I Akt von H. Bah.»
dai»ti, Erotziauftn. . H, Flieser
svphie, s. Toch er . E Tilltnann
°>ugo Hai»st . . Herbert -Michel»
tduard Haiszt . . Erich -UtSUer
Huster, Prolurist , Alduin tlnger
Notar Regel . O. Lange-Liideritz
Dr. Halma . . . Willy Römer
Anfang 7, Ende nach 8 Uhr.

Monlag , l». M2r.u
Ter Mann  von morgen.

<2o« Jenkin».)
Uvmädie IN 3 Akten von Paul
Roienhayn und Erich .iiöhrrr.
_Schauspieler . E.Möller
ein» Ada. Witwe . A. Hammer
>elrne. ihre Freundin . E. Bayer

Fredy . . Han» Herdert-Blichel»Wernitke. O»kar Bugg«
Der Mann von der Presse

Han» Flieser
Thrairraqent . . Vange-Löderitz
Der Man» vom Film . W.Römer
Lilly . Elsa Ti Imam,
Liselotte,Dienftmädch. E.Wolfert
Thenlerfriseur . . F. o. Farrar
Joe Jeiitins . . E. v. d. Beck«
Ein Hochzeitsgast . Carl Clouth
Kellner . Alduin tlnger
Ansang 7. Ende 9 Uhr.

^chblllmen-KonzeM

Monopol
Lichtspie !«

Wilbelnistraße 8.
Ersl »A ns sührungen.

Das Auge d. Götzen!
Ein Abenteuer des be- s

rühmten Detektiven
:: Joe Deebs ::
Dkggo Lorken ,

in dem köstlich. Lustspiel

Mrelherw.Wen.
Anfang 4 Uhr , Sonntags
3 Uhr — (Silbe 10 Uhr . |

Nur 3 Tage!
Der Weltbrand

(Des Hauses Ei re eo-
rettet ) . großer I .iebes-

Schlager in 4Aklen
mit Lola Suiten , Olga,
Engl . Herrn Lnmbertz , j
HerrnSeldeneck , Herrn

lirunner.
Hamsterreise mitI

Hindernissen
Lustiger Schwank in

2 Akten
mit Paul Hrrllg.

WWW !! ,
»löitcWPiiellßl

- M ©d’lofi. Mainz.
Bahnüonlr . 13. F14

f lljMler )
Nass. Landes-Theater

Sonntag . 8. Mörz.
Carmen.

Dper dt « Alten von S . Stift.
Carmen . . . . Maria Bommrr
Don Jos« . . Christian Eirrid
E»c»inillo . . Ri«. Eeille-Wintel
fnniqa • . . Alerandrr Kipni»

ItCvral«, . . . Leo SchNtzendvrs
Micaela . . Th. MNUer.-Reichel
Lilla» Pastia . . - Avals Spiest
Damatro . Frist Mechlei
Remendado . . . . Mar Haa»
Frasquila . . Mar . Aisermann
Merced-» . . . . Anni » Zinncr
Ein Führer . Heinr. Ban »,an»
Mullt. Leitung: Pros . Schst-r.
Anfang7, Ende nach>0.l» Uhr.

Sonutug , 9. Kürz.
Vorinlttaxs 11.33 Ulte : Konzert
der Kapelle l ’aul Freudenberg
in der KocUbruunen -TrmlcbaU»
1. Choral.
2. Ouvertüre «ur Operette-Nakiri « Hocbaeit » T. Uncke.

| 3. Walzer aus -Czardasfürstiu.
von Kälmün.

4. Liebeseruß von Elger.
15. Fantasie - aus der Oper

«Boheme » von Puccini.
6. Mit Standarten , Marsch von

F. v. Blon.

|( fiU[f)flU5-iiMl)atC)
Atonnements-Konzeria.

Stadt . Kurorcbester.
Leitung : H . Jrmer , städt.

Kurkapelliueiater.
Keeliniittag » 4 Ubrt

11. Ouvertüre zur Op . «Rienzi»
von R. Wagner.

2. Finale ans der Oper «Fauat»
I von Cll. Gounod.
13. Andante religioao v. Kwast.
I 4. Rigoletto -Fantasie für Clai-l-
1 nette u. Orcltesier v. Basal.
. V. Grimm.
15. Blumengeflttster von Blon.
| 6. Tonbilder aus dein Musik-

draina -Die Walküre , von
R. Wagner.

Abends 8 Uhr:
Deutscher Opern - Altena.
I. Ouvertüre zur Oper «Oie

lusti/ ' en Weiber * von O.
, Nie U .
I 2. Fan » ,ie aus der Oper «Der
I Fropbet . von G. Mej erbeer.
I 3. Vorspiel zum V. Akt aus der

Oper «König Manfred » von
. C. Keinecke.
I 4. Fantasie aus der Oper «Der

Freischütz « von v . Weber.
1&. Ouvertüre zur Op . -Figaro#

Hochzeit « von W.A. Mozart.
16. Fantasie aut der Oper

•Lobengrin . von U. Wagner.

Montag , 10. März.
Abonnements-Konzerts.

ttädl . Kurorcbester.
Leitung ! H . Jrmor , städt.

Kurka peilnieister.
Nachmittags 4 Uhr:

Im Frühling , Ouvertüre von
C. Goldmani.
Valse caprioe in Es-dur von
A. Rub .nsleiii.
Balietimusik ans der Oper
«Die Königin von Saba , von
Cb . Gounod.
Eine kleine Nachtmusik von
von W. A. Mozart.
Danse mucabre von C. Saint-
Saens.
Einleitung zum III . Akt,Tanz der Lehrbuben und
Aulzug der Meisleraingdr
aus der Oper «L>ie Me.stcP-
singer von Nürnberg , von
R. Wagner.

Abends S Ubr.
Aufzug und Marsch aus der
Oper «Der Cid - v. Massenet,
Ouvertüre z. Oper «Uiidiue*
von A. Lortzing.

3. La regalta venezians von
U. Rossini.

4. Erinnerung an Chopin , Fan¬
tasie von J . H . Bekker.

5. Glocken und Gralsszeue aus
dem Bülinenweib - Festspiel
«Parsifal » von R. Wagner.

ü. Ouvertüre zu «Ein Souuner-
nachtatrauni «v.Mendelssohn

7. Fantasie ans der Oper
«Robert der Teufel » vo»
G. Ms, er beer.
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Fassonnieren
Umnähen - Umpressen!

Die ungünstigen Verhältnisse
Im Pos v̂ersand und andere
Schwierigkeiten haben mich

veranlasst einen
Fabrikallons ~ Betrieb

für
Stroh - und Filz - Hüle

einzurichfen . - Fachmässige
Arbeitskräfte für die Huf¬
macherei und Näherei stehen
mir zur Verfügung . Ich bin In
der Lage bei sachgemässer,
sorgfältiger Verarbeitung In
einigen Tagen liefern zu
können . - Grosse Auswahl
:: :: neuester Formen . :: ::
Baldige Bestellungen erbeten.

Für PutzgeschSUe stehen
kompl . Formen - Kollektionen
bei billigster Berechnung zur

Verfügung.

iBerthkold Kühr
(Inh. der Firma Koerwer Nacht.)

Langgasse 9 . 288

gestempelt vonMk. ■an

Sok p Hirdjgasse 70
! KAUTSCHUK
I fertigtam Tage des

STEMPEL
Einoinjs4.Bestellung j

I

gustavSemiuer
Gegründet1871 W AD ßN GdiwalltüctwrjtrlOI j| I

lein üIOoMliHIch St.
ist wieder sreigegeben.

Empfehle mich gleichzeitig in allen

ttöcfoüiiMte 3nftaiIations*u. kpenglerarbeiten
Georg Weinbach, Bmcherstr.u.

B. Buching,
Neugasse 21, 1. St.
Billigste Preise , daher günstige
Gelegenheit zum Einkauf von

Konfirmafionsge schenken.

Skufocfa Batifa
in deutschen KüneUec-Weckslätten hecgesteltt.

(UgcpajUe  seidene ükdm, freidmc

Xis ŝmpCaUm , freideoe tdufa,

durchgtfaMk  Seidcnafoffi für
Bbam,  Neideru. iampzmdmm.

Seidetift Wwcdmii.

in allen Grössen für Knaben und Mädchen

Sender -Angebot!
Großer Posten selbstangefertigter

Korsetts
aus prima Stoff u. ff. Friedenszutaten

zu billigsten Preisen.
Billigste und schnellste Herstellung mit Zutaten

aus zugegebenen Stoffen.
Geschw . Oppenheimer , Langgasse 45.

Jraurinffe
Dukatengold 900 gestempelt \
ISkar . Gold 750
14 kur . Gold 585

8 karät . Gold 333 50
k. • • i

sowie Damen - , Herren - u. Kinderschuhe
und -Stiefel in grosser Auswahl,

!’ür das Frühjahr elegante Damen-HaHuhe
in guter Passform sind eingetroflen.

[Bitte um Besichtigung meiner Schaufenster. —
Die Ware stammt aus den besten u. leistungs-

| fähigsten Fabriken, sie ist einwandfrei gearbeitet
| u. entspricht allen Anforderungen der Jetztzeit.

Auch empfehle mein Lager an
| prima rindled . Arbeitsstiefeln.
Kriegsstiefel, gut gearb., bedeutend unter Preis.

SchuhhausW. Ernst
Gegründet 18C9. Inh. Elisabeth Ernst sen., Wwe. Fernspr. 8955.

Marktstrasse 23 , Ecke Wagemannstrasse . 270

Fk

/- 60 ’

weiß
rosa
gelblich
bräunlich
rötlich
brünett«

Wiesbaden, Wilhelmstrasse 38.
Fernspr. 3007.

tDegen ‘Aufgabe
der B̂ekleidungsabieilung

und R̂äumung des Gadens
bis 23. SfTtärz

besonders billiger Oerkauf
von: Steformkorsetts, ‘Büstenhalfer,
Sdelformer .̂ rauengurts .CHüfthalter
‘Umstands-, IDärme- und Monats¬
binden . öchroeißsocken, 3Cinder-
strümpfe, Netzjacken , ‘llntertaillen,

Strumpfhalter, Qeradehalter
ßosenträger usro.

ßch . 9 )Teyrer, R̂eformhaus,
{Rheinslraßfe71. 287

Geschäfts-!
Mein Geschäft befindet sich jetzt

Kirchgasse 64 (“ )

Heinrich Wels
Herren- und Knaben-Kleidung.

K 147

6WtiitOl-WMh. Mm
—— Kapcllenstr. 3, Part. — —

empfiehlt fämil. Schnittmuster n. Mast «. jed. Journal
_ tut Damen«  und Kindergarderobe.

Prima Rasierseife
Stück 2 .00 , 2 .28 , 1 .75.

F. Zimmermann, Kirchgasse 29.
MiNÄOmilsWRr.M

ist sreigegeben.

Mar Gerhardt,Mcn|tra|je 16,
«nenglerei und Installationsgeschäft.

Mel - Mnif
Wegen Platzmangelgebe besonders billig ab:

Plüschfofas, Ottomane, verstellbar, mit Decke. Vertikos. Sekretäre.
Büfett . Prunkschrank. Damen-Schreibt.. ovale Tische. Paneelbretter^
N̂ähtisch. Flurtoilette . Rohrstühle. Spiegel . Kücheneinrichtung,

einfache Bette« , gr. Reisekoffer. Gardinen . Rouleaus ufw.
Die Sachen sind alle tadellos erhallen.

H. Wimmers , Helenenstraße 81,
- an der Wellritzstratze.

herrenkracien
Welch und gestärkt

Krawatten"«sar
Hosenträger "

Ilerren-Socken
f“jf Langgasse34, Tel.700

K162

Einzig seiner Art.

Ohne Noten
lernen Erwachsene in jedem Alter in 2—3 Monaten j

flott Klavier spielen
Vollkomm. natürl. Klavierspiel. Kein Slpparat. !
Original-System von Dir . P . A . Fay . In wenig.
Unterrichtsstunden spielt man mit vollen Akkorden
L eder, Tänze, Opern-, Operetten- und dergl. daher
schönste Haus- und Gesellschaftsmusik. In der Klang-
tvirkung dem Rotcnspici gleich. Uebungszimmerj

vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.
R. Sittinger u. Frau

Totzheimer Straße 55. gleich am Ring.
Kostenlose Erklärung und Vorspiel in den Sprech. !

stunden von II —1 und 3—9 Uhr,
Sonntags von 10—3 Uhr.

Beste Referenden.

Jetzt ist es an der Zeit
seine EiskfihlrBume, Eisscbränke u. Bferbüfetts etc.
in Ordnung bringen zu lassen oder Neuanschaffungen
zu machen. — Zu diesen Ausführungen empfiehlt sich

Heinrich Dippei ’s
Eisbühlranm-Bangesehäft

zu Biebrich a . Rh., Rathausslr . 74 u. 90.
Ältestes Spezialgeschäft Deutschlands. Gcgr. 1885.

Allerneuest ansgeftthrte An’ngon
_ stehen Interessenten zur Ansicht.

GARDINEN
werden wie neu hergestellt

Damul-raasrti-und Pliilt-finslail
Böderstr. 24 C . Schmidt , Böderstr. 24.

Meiner werten Kundschaft zur gefl. Biitteilung, daß

Schuhmacherei
wieder eröffnet habe.

Für gute Mast. n. Repar. tnrarbeit leiste vollste Garantie,
«o tfr. Nllmann, Bleichstraße 13. tzth Part.

Die Wen ßnnre
sind total verschwunden

und mein Haar hat solch schönen Glanz wie
nie. zuvor. So urteilt eine Künstlerin von
Rur über den Errola mit

Dr. Uderstädts Haar - Pigment
I at&t «rauen Haaren in kürzester Zeit und
odne. daß es die Umgebung merkt, die ur-
sorungl che Farbe wieder
Kein Haarausfall . Kein Brechen des Haares.
Kein Oel . keine Pomade , ein reines Ratur-
vrodukt. das sich tausendfach bewährt hat.
m«t welchem die glänzendsten Resultateerzielt wurden.

| Jeder Versuch eine Anerkennung.
I Einfache Anwendung. Nicht schädlich.

Keine Schmutz,reffen in der Wäsche, daher
I von ledermann leicht und ohne Gefahr an.
I Ü!Ä % ^ rerS vro Original . FlascheMI. 6.50. Hu beziehen durch den Hersteller-

Dr. llderstädt u. Eo.. G. m. b. H..Berlin 126.
Zu haben in Wiesbaden : „Schützenüof-

Avothcte , Wiesbaden . Lanaaasse ll
Ssrstelliing und Grostverlrieb -'

Dr . llderstädt u. Go, G. m. b. S
Berlin . SW. 48. j' 101
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